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Das Energiequartier Innenstadt ist gestartet
Die Stadt Bruchsal hat sich gemeinsam 
mit den Stadtwerken Bruchsal entschlos-
sen ein Energiequartier in der Bruchsaler 
Innenstadt als Projekt ihrer Klimaschutz-
aktivitäten durchzuführen (siehe Karten-
ausschnitt). Zusammen mit der Umwelt- 
und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe und 
weiteren Fachexperten werden in den 
kommenden Jahren dort viele Themen 
der Energiewende und des Klimaschut-
zes bearbeitet.
Was ist ein „Energiequartier“? Es han-
delt sich hierbei um ein durch die KfW-
Bank gefördertes Projekt zur Darstellung 
von Energie-Einsparpotenzialen. Ziel ist 
es, den Energieverbrauch in diesem Ge-
biet deutlich zu senken und ein Konzept 
für eine nachhaltige zukunftsfähige Ener-
gieversorgung zu entwickeln.
Warum ein „Energiequartier“? Immobi-
lienbesitzer/innen haben die Möglichkeit 
sich kostenfrei und neutral über sinnvolle 
energetische Sanierungsmaßnahmen be-
raten zu lassen.
Die Stadt erhält aus diesem Projekt ver-
lässliche Informationen über die Gebäu-
dezustände und Sanierungserfordernis-
se sowie eine übergreifende Strategie 
für eine zukünftig umweltfreundlichere 
und nachhaltigere Energieversorgung im 
Quartier Innenstadt.

Wie ist der Ablauf eines „Energiequar-
tiers“? Ab November 2020 werden die 
Fachleute der Umwelt- und EnergieAgen-
tur eine Analyse der Gebäudestruktur 
vornehmen. Eine erste Erhebung soll fol-
gende Fragen beantworten:
- Alter der Gebäude,
- Art und Alter der Heizanlagen,
- Energieverbrauch und
-  bereits durchgeführte bzw. zukünftig 

geplante Sanierungsmaßnahmen.
Im nächsten Schritt haben Sie die Mög-
lichkeit das Angebot zu Ihrer persönlichen, 
kostenfreien Energieberatung in Anspruch 
zu nehmen. Von neutrale Energieberater 
erfahren Sie in einem einstündigen Ge-
spräch durch welche sinnvollen Maßnah-
men Sie künftig Energiekosten einsparen 
können. Die Beratungstermine finden im 
ersten Quartal 2021 statt und werden vor-
zeitig im Amtsblatt veröffentlicht.
Fragen zum Projekt beantwortet Ihnen 
gerne Armin Holdschick von der Energie-
agentur Kreis Karlsruhe 0721-936 99720, 
holdschick@uea-kreiska.de).
Bruchsal auf dem Weg zu einer nachhalti-
gen Entwicklung: 
„Die Umsetzung der Energiewende erfolgt 
zum großen Teil auf lokaler Ebene. Mit 
dem Energiequartier Innenstadt werden 
in diesem Gebiet die Grundlagen für eine 

nachhaltige Energie-Infrastruktur geschaf-
fen.“ 
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Tragen Sie Ihren Anteil zu dem großen Pro-
jekt der Energiewende bei und beteiligen 
Sie sich am Energiequartier.

Videokonferenzplattform „Brusl babbld“ ist jetzt online
Als frühzeitiges Weihnachtsgeschenk 
stellt die Stadt Bruchsal eine Videokon-
ferenzplattform zur allgemeinen Verfü-
gung. Für alle, die sich an Weihnachten 
nicht persönlich treffen können, ist dies 
eine Möglichkeit Kontakt aufzunehmen 
und sich via Internet zu begegnen.
Für Bruchsal heißt die Plattform „Brusl 
Babbld“ und kann über https://brusl-
babbld.bruchsal.de/ aufgerufen werden.
Diese Plattform ist ein Ergebnis der In-
terkommunalen Zusammenarbeit in 
Sachen Digitalisierung der Städte Ba-
den-Baden, Bretten, Bühl, Ettlingen, 
Gaggenau, Rastatt, Rheinstetten, Stu-
tensee und Bruchsal. Die Beteiligten 
trafen sich erst kürzlich in Bruchsal im 
Hubwerk 01, Triwo-Technopark zum Er-
fahrungsaustausch. Gerade unter den 
jetzigen Corona-Bedingungen ist „Brusl 
babbld“ eine gute Möglichkeit für Be-
sprechungen bis hin zu Versammlungen, 
ohne ein Infektionsrisiko einzugehen. So 
können gerade auch Vereine die Platt-

form nutzen für ihre Vorstands- und an-
dere Gremiensitzungen im Vereinsalltag.
„Die Stadt Bühl hat bereits zu Anfang 
der Corona-Krise eine Videokonferenz-
plattform auf Basis der Open-Source-
Software „Jitsi-Meet“aufgebaut, an der 
sich die Stadt Bruchsal beteiligt und 
die wir deshalb auch mitnutzen dürfen“, 
sagt Alexander Gabriel, Leiter der Ab-
teilung Informationstechnologie im Rat-
haus Bruchsal. So kommen jetzt auch 
alle Bruchsaler Bürger/-innen, Vereine, 
Familien und natürlich auch die Stadt-
verwaltung selbst in den Genuss, diese 
Videokonferenzplattform nutzen können.
Die Vorteile liegen auf der Hand: Es han-
delt sich um eine in Deutschland stehen-
de Einrichtung, die komplett aus eigener 
Hand administriert wird. Sie entspricht 
den aktuellen Datenschutzbestimmun-
gen, verfolgt keine kommerziellen Zwe-
cke und ist kostenlos nutzbar.
Darüber hinaus benötigt die Software 
auf aktuellen Computern und Smartpho-

nes keine Installation einer App sondern 
funktioniert mit aktuellen Browsern. Es 
werden nicht mehr Daten erhoben als für 
die technische Realisierung zwingend 
notwendig. Selbstverständlich haben 
nur die Teilnehmenden Einsicht in den 
Inhalt der Konferenz. Trotzdem sollten - 
wie bei allen Online-Angeboten - keine 
sensiblen Daten wie Bankverbindungen 
oder Passwörter kommuniziert werden.

Wochenmarkttermine über die Weihnachtsfeiertage
Mittwoch, 23. Dezember und Mittwoch, 30. Dezember regulär Samstag, 2. Januar 2021 regulär
Samstag, 26. Dezember entfällt Mittwoch, 6. Januar 2021  verlegt auf Dienstag,  

5. Januar 2021

Und so geht’s:
• Plattform aufrufen unter: 
 https://brusl-babbld.bruchsal.de/
• „Neues Meeting“ starten
• eindeutigen Name des Meetings  

anlegen und eingeben
• Partner per E-Mail einladen
• Kamera und Mikrofon freigeben
• Die Gäste geben denselben Mee-

tingnamen ein und gegebenenfalls 
ein Passwort

Und schon kann’s losgehen!
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
in der vergangenen Woche haben wir den 
Grundstein für das Senioren- und Sozi-
alzentrum St. Anton gelegt. Es war ein 

langer Weg und das Durchhaltevermögen 
hat sich ausgezahlt. Mit dem Bau des Se-
niorenzentrums St. Anton haben wir die 
große Chance, die Quartiersarbeit in der 
Südstadt voranzubringen. Gemeinsam 
mit dem Caritasverband wollen wir im 
neu entstehenden Haus nicht nur Raum 
für Senioren/-innen, sondern auch eine 
Anlaufstelle für alle Bewohner/-innen der 
Südstadt schaffen. Einen Ort der Begeg-
nung, wo man sich trifft, um miteinander 
zu schwätzen, zu spielen, zu feiern und zu 
lachen. Zugleich soll das ehrenamtliche 
Engagement gefördert und das „Wir-Ge-
fühls“ gestärkt und für die Südstadt neu 
belebt werden.  
Ich habe mich mit engagierten 
Südstadtler/-innen getroffen und sie ha-
ben mir dafür eine große Bereitschaft si-
gnalisiert. Doch St. Anton soll nur ein ers-
ter wichtiger Schritt für ein umfassendes 
Quartierskonzept für ganz Bruchsal sein. 
Ein Leuchtturmprojekt, wo man das Mitei-
nander fördert, die Nachbarschaft stärkt, 
aufeinander achtet und miteinander lebt. 
Für mich ist St. Anton eine Herzensan-
gelegenheit, weil ich in den kommenden 

Jahren die einzelnen Stadtquartiere in den 
Fokus nehmen möchte. Und damit meine 
ich nicht nur, dass wir Pflege- und Betreu-
ungseinrichtungen schaffen. Wir müssen 
vielmehr Orte schaffen, wo Begegnung 
und Kommunikation möglich ist, wo sich 
Generationen treffen, wo Erfahrungswis-
sen weitergegeben wird und der Einsam-
keit gerade der älteren Menschen wirksam 
entgegengetreten werden kann. Das wird 
eine unserer wichtigsten Aufgaben in den 
kommenden Jahren – und dafür kann die 
Quartiersarbeit mit einer vorausschauen-
den Sozialplanung und der Entwicklung 
entsprechender Angebote einen entschei-
denden Beitrag leisten. Deshalb haben wir 
in der vergangenen Woche nicht nur den 
Grundstein für den Bau des Seniorenzen-
trums St. Anton gelegt, sondern auch für 
die Quartiersarbeit in Bruchsal insgesamt.  

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

St. Anton soll wieder Ort der Begegnung werden
„St. Anton soll, wie in früheren Zeiten, wieder 
ein Ort der Begegnung für Menschen quer 
durch den Stadtteil sein – ein Treffpunkt für 
die Bewohner/-innen des Seniorenzentrums 
und für die Menschen aus der Südstadt, ob 
jung oder alt“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick bei der jetzt statt-
findenden Grundsteinlegung für das Seni-
oren- und Sozialzentrum St. Anton in der 
Bruchsaler Südstadt. 
In Anwesenheit von Vertretern/-innen des 
Caritas-Verbandes Bruchsal, der Kirchen, 
der städtischen Verwaltung und des Ge-
meinderates wurde der gesegnete Grund-
stein langsam in die Baugrube gesenkt. 
Damit können die Bauarbeiten am Standort 
neben der Kirche St. Anton und auf dem 
Platz des ehemaligen Antoniushauses offi-
ziell beginnen. Es ist nicht irgendein Grund-
stein, der in die Erde gelassen wurde. Es ist 
der Grundstein, der beim Bau des Gemein-
dezentrums Antoniushaus 1979 gesetzt 
wurde. Das dies einen hohen Symbolwert 
hat, darauf wiesen alle Redner/-innen hin. 
Soll St. Anton doch zukünftig nicht nur 
vielfältige Wohn- und Betreuungsmöglich-
keiten für ältere Menschen bieten, sondern 
auch eine Anlaufstelle für die Bürger/-innen 
der Südstadt sein - durch das geplante 
offene Begegnungscafé und Stadtteilzen-
trum. Ganz in der Tradition der Antonius-
hauses. „Die Südstadt traf sich im Antoni-
ushaus. So soll es wieder werden“, machte 
Cornelia Petzold-Schick deutlich. Zugleich 

verwies sie darauf, dass es ein langer Weg 
gewesen sei, bis man den Standort aus-
gewählt habe. Viele Grundstücke standen 
zur Wahl und über die konzeptionelle Aus-
gestaltung wurde zwischen den beteiligten 
Akteuren/-innen der Pfarrgemeinde St. Vin-
cenz, des Caritasverbandes Bruchsal und 
der Stadt Bruchsal kontrovers und intensiv 
diskutiert. „St. Anton ist das Ergebnis einer 
einzigartigen Zusammenarbeit zwischen 
Kirche, Caritasverband und Stadt“, so die 
Oberbürgermeisterin.

Konkret wird in den kommenden 16 Mo-
naten ein viergeschossiges Gebäude ent-
stehen mit 60 Plätzen für die stationäre 
Pflege, 40 Tagespflegeplätzen, einer spe-
ziellen Wohngruppe für Demenzkranke, ei-
ner Wohngruppe mit acht Plätzen für Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung 
sowie 15 bis 20 Wohnungen für Betreutes 
Wohnen. 
Im Erdgeschoss wird ein Begegnungsca-
fé und ein Quartiersbüro angesiedelt sein. 
Bauherr ist der Caritasverband.  

Grundsteinlegung für das Seniorenzentrum des Caritasverbandes in der Südstadt 
 Foto: PM 
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Weihnachtsgottesdienste
24. Dezember 2020 bis 10. Januar 2021

Evangelische Christusgemeinde  
Untergrombach und Obergrombach 
Formulare zur Reservierung für die Gottesdienste finden Sie auf 
unserer Homepage: www.christusgemeinden.de. Bitte bringen Sie 
sie fertig ausgefüllt mit und geben Sie sie vor dem Gottesdienst ab! 

24. Dezember 
15.30 Uhr Platz des Hundevereins –  Gottesdienst für Familien
 Im Brüchle 4, Untergrombach  zum Hl. Abend: „Das größte 

Geschenk“- bitte frühzeitig 
kommen mit bereits aus-
gefülltem Teilnahmeschein, 
Pfrin. A. Knauber & Team

17 Uhr Schulhof der Burgschule  Gottesdienst
 Obergrombach,  zum Heilig Abend:
 Am Danzberg   „Wie die Hirten auf dem 

Felde“, mit dem Ensemble 
des MVO und der Fami-
ly-To-GO-Band (16 Uhr 
Anzünden der Lagerfeuer) 
- bitte frühzeitig kommen 
und die Schutzbestimmun-
gen einhalten, Pfrin. And-
rea Knauber & Team

22.00 Uhr  Schlosskirche  Christmette – meditativer
 Obergrombach  Gottesdienst, 
   mit Pfrin. Andrea Knauber 

– Verlosung der Plätze bis 
zum 20.12. über das Pfarr-
amt Tel. 07257-924289 

25. Dezember 
10.00 Uhr  Untergrombach Ausseg-  Gemeinsamer Gottesdienst 
 nungshalle Friedhof   zum 1. Weihnachtsfeier-

tag mit festlichem Gesang 
und Bläserensemble für 
beide Gemeindeteile 
(UG+OG), 

  Pfarrerin Andrea Knauber 

26. Dezember 
11.00 Uhr  Auf dem Marktplatz Bruchsal   Einladung zum ökumen-

sichen Gottesdienst auf 
dem Marktplatz mit dem 
CVJM-Posaunenchor, vor-
aussichtlich! 

27. Dezember 
10.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal   Gottesdienst mit Musik 

für Fagott, Fagott: Sebas-
tian Ludwig di Salvatore

   Pfrin. Andrea Knauber & 
Pfrin. Susanne Knoch 

31. Dezember 
17.00 Uhr  Platz des Hundevereins Gemeinsamer Gottesdienst
 Im Brüchle 4, Untergrombach   zum Altjahresabend für 

beide Gemeindeteile 
(UG+OG), 

  Pfrin. Andrea Knauber

03. Januar 2021 
10.00 Uhr  Gustav-Adolf-Kirche  Gottesdienst,
 Untergrombach  Pfrin. Andrea Knauber

10. Januar 2021 
10.00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum  Gottesdienst,
 Obergrombach  Pfrin. Andrea Knauber

Ev. Kirchengemeinde Heidelsheim

Anmeldung zu den Gottesdiensten ist möglich über die Homepage 
www.ekg-heidelsheim.de oder telefonisch unter 07251/3589906
20.12. 
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst
  Pfarrer Stephan Thomas
14.30 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Christvesper
   Diakon Manuel Härer 

Anmeldung erforderlich
16.30 Uhr  Live Stream  Christvesper mit Krippen-

spiel unter https:
  //stream.ekg-heidelsheim.de
  Diakon Manuel Härer
18.00 Uhr Friedhof Heidelsheim Posaunen auf dem Friedhof
22.15 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Christmette
  Diakon Gerd Haug
  Anmeldung erforderlich
25.12.
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst
  Pfarrer Andreas Wellmer
  Anmeldung erforderlich
26.12.
11.00 Uhr Marktplatz Bruchsal Ökum. Gottesdienst 
  auf dem Marktplatz 
  in Bruchsal
27.12.
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst
  Pfarrer Stephan Thomas
31.12.
18.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst Altjahresabend
   Pfarrer Stephan Thomas, 

Posaunenchor, 
  Anmeldung erforderlich
01.01
16.30 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst, 
  Diakon Daniel de Jong,
  Anmeldung erforderlich
03.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst, 
  Prädikant Christian Buhr
06.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst, 
  Pfarrer Andreas Wellmer
10.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Heidelsheim Gottesdienst, 
   Pfarrer Andreas Wellmer, 

Beginn Allianzgebetswoche

Ev. Kirchengemeinde Helmsheim

Anmeldung zu den Gottesdiensten ist möglich über die Home-
page www.ekg-helmsheim.de oder telefonisch unter 07251/3589905

20.12.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Pfarrer Stephan Thomas

24.12.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Familiengottesdienst 
 Helmsheim mit Krippenspiel
   Diakon Daniel de Jong, 

Anmeldung erforderlich
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16.30 Uhr Melanchthonkirche Familiengottesdienst 
 Helmsheim mit Krippenspiel
  Diakon Daniel de Jong,
  Anmeldung erforderlich
17.30 Uhr Dorfplatz Helmsheim  Unter weihnachtlichen 

Klängen dürfen Sie sich 
das Friedenslicht abholen.

21.15 Uhr Melanchthonkirche Christmette
 Helmsheim Diakon Gerd Haug
  Anmeldung erforderlich

25.12.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Pfarrer Andreas Wellmer
  Anmeldung erforderlich

26.12.
11.00 Uhr Marktplatz Bruchsal  Ökum. Gottesdienst 
  auf dem Marktplatz
  in Bruchsal

27.12.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Pfarrer Stephan Thomas

31.12.
17.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Altjahresabend
  Pfarrer Stephan Thomas
  Posaunenchor

01.01.
17.30 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Diakon Daniel de Jong

03.01.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Prädikant Christian Buhr

06.01.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Pfarrer Andreas Wellmer

10.01.
11.00 Uhr Melanchthonkirche Gottesdienst
 Helmsheim Pfarrer Andreas Wellmer
  Beginn Allianzgebetswoche

Luthergemeinde Bruchsal

*)  Für diese Gottesdienste gibt es ein Anmeldeverfahren über 
die Luthergemeinde

+)  Für diese Gottesdienste ist eine Onlineanmeldung über die 
Website des katholischen Dekanats nötig.

24. Dezember 
14.00 Uhr +) Krankenhaus-Parkhaus    Ökumenischer 
 Bruchsal +) Gottesdienst, 
  Pfr. Achim Schowalter &
  Pfr. Dr. Benedikt Ritzler &
  Pfarrer Christian Mono 
14.00 Uhr *)  Lutherkirche Bruchsal *)  Entdeckergottesdienst 
  für die Kleinsten 
  (null bis sechs Jahre) 
   Gemeindediakonin Carmen 

Debatin & Team
15.30 Uhr *) Lutherkirche Bruchsal *)   Entdeckergottesdienst 
  für die Kleinsten 
  (null bis sechs Jahre) 
   Gemeindediakonin Carmen 

Debatin & Team
16.00 Uhr +) Krankenhaus-Parkhaus  Ökumenischer 
 Bruchsal +)  Gottesdienst, 
  Pfr. Achim Schowalter 
  & Pfr. Dr. Benedikt Ritzler
17.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal   Christvesper mit dem 

CVJM-Posaunenchor, 
  Pfr. Christian Mono

22.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal  Christmette, 
  Pfrin. Susanne Knoch 

25. Dezember 
10.00 Uhr Lutherkirche Bruchsal   Gottesdienst mit Musik für 

Fagott mit Sebastian Lud-
wig-Di Salvatore

  Pfr. Mono 

26. Dezember 
11.00 Uhr  Im Freien – voraussichtlich Ökumenisches Liedersingen
 Ort wird  Luther/Vinzenz/Paul-
 noch bekannt gegeben  Gerhardt-Gemeinden

27. Dezember 
10.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal  Gottesdienst, 
   Pfrin. Susanne Knoch & 
  Pfrin. Andrea Knauber 
   Mit Musik für Fagott mit 

Sebastian Ludwig di Sal-
vatore

31. Dezember 
17.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal   Altjahresgottesdienst, 

Pfrin. Susanne Knoch 

3. Januar 2021 
10.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal  Gottesdienst, 
  Pfr. Christian Mono 

10. Januar 2021 
10.00 Uhr  Lutherkirche Bruchsal   Gottesdienst, 
    Pfrin. Susanne Knoch
   mit Entsendung und 

Segnung des Kinder-
gottesdienst-Teams 
durch Gemeindediakonin 
Carmen Debatin und 
Segnung des Kindergot-
tesdienst-Teams durch 
Gemeindediakonin Carmen 
Debatin

Paul-Gerhardt-Gemeinde Bruchsal

24. Dezember
14.00 Uhr  Parkhaus am Krankenhaus   Ökumenischer Familiengot-

tesdienst mit Weihnachts-
musical und Band mit Pfar-
rer Ritzler, Pfarrer Mono und 
Pfarrer Schowalter *

16.00 Uhr  Parkhaus am Krankenhaus   Ökumenischer Familiengot-
tesdienst mit Weihnachts-
musical und Band mit Pfar-
rer Ritzler, Pfarrer Mono und 
Pfarrer Schowalter *

* Für diese Gottesdienste ist eine Onlineanmeldung über die Web-
seite des katholischen Dekanats nötig (Infos auf der Webseite www.
paulgerhardtkirche.de).
22.00 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Weihnachtsgottesdienst mit 

Pfarrer Schowalter, den Ältes-
ten und der Schowalter-Band

25. Dezember
10.00 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Kurzgottesdienst mit Pfarrer 

Schowalter; Musikalische 
Gestaltung: Orgel, Geige 
und Schowalter-Band

11.30 Uhr   Paul-Gerhardt-Kirche
    Kurzgottesdienst mit Pfarrer 

Schowalter; Musikalische 
Gestaltung: Orgel, Geige 
und Schowalter-Band
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31. Dezember 
17.00 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Altjahresgottesdienst mit 

Pfarrer Schowalter und Band
18.30 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Altjahresgottesdienst mit 

Pfarrer Schowalter und Band
03. Januar 
10.00 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Kurzgottesdienst 
  mit Prädikant Kurt Böhm 
11.30 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche   Kurzgottesdienst 
  mit Prädikant Kurt Böhm 

Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchenau

Zu allen Gottesdiensten in der Kirche und auch im Freien ist eine 
– möglichst frühzeitige Anmeldung (mit Personenzahl!) dringend 
erforderlich, an pfarramt@kg-staffort-buechenau.de oder 07249 8977!
24. Dezember
17.00 Uhr  Open-Air-Bühne  Christvesper 
  mit PosaunenChor und
  Pfarrer Müller
22.00 Uhr Ev. Kirche Staffort  Christmette mit Abend-

mahl, mit Dialogszene 
  „Die Drei Weisen“, 
  Pfr. Müller, Kirche
25. Dezember
10.00 Uhr   Christfestgottesdienst mit 

Orgel und Sologesang, 
   10 Uhr, Dialogszene 

„Flucht nach Ägypten“, 
  Pfr. Müller
26. Dezember 
10.00 Uhr Open-Air-Bühne  Christfestgottesdienst mit 

Weihnachtsliedersingen 
(mit Maske!) mit dem 
PosaunenChor, Pfr. Müller

27. Dezember Gottesdienst in Spöck
31. Dezember
17.00 Uhr St. Bartholomäuskirche Ökumenischer Silvester-
 Büchenau Gottesdienst 
  (Baumstark/Müller)
31. Dezember
18 Uhr Ev. Kirche Staffort Silvester-Gottesdienst 
  mit Jahresrückblick 
  der „Glühwürmer“

Evangelisch-methodistische Kirche

24. Dezember
16.00 Uhr CVJM-Platz Bruchsal Gottesdienst „bei den 
 Giesgrabenweg  Hirten auf dem Felde“ 

mit Lagerfeuer (Thomas 
Stil)  (bei schlechtem 
Wetter bitte auf unserer                                                                                                                                          
Homepage nachschauen, 
ob es stattfindet: www.
emk-bruchsal-kraichtal.de)

25. Dezember
 10.00 Uhr  Stadtkirche Bruchsal
   Musikalischer Weihnachts-

gottesdienst 
  (Pastor Neumann)
27. Dezember
11.00 Uhr Stadtkirche Bruchsal  Jahresschluss-Gottesdienst
  (Pastor Neumann)

Freie evangelische Gemeinde

24. Dezember
15.30 Uhr  Werner-v.-Siemens-Str. 38,  „Zwischen Ochs und Esel
und  Bruchsal - lebendige Weihnachten“
17.00 Uhr   - Open-Air-Gottesdienste
   für Familien und Erwachse-

ne mit lebendiger Krippe  
- davor und dazwischen 
Punsch aus mitgebrach-
ter Tasse und Infos zum 
Naturpädagogischen Bil-
dungszentrum in Forst 
durch Jan Hartmann vom 
„www-hueteteam.de“

Kath. Seelsorgeeinheit Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Online Anmeldung für die Gottesdienste unter www.kanebue.de
24. Dezember 
14.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familien
14.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familien
15.15 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familie
16.30 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familien
15.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familien
17.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Christmette
22.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Christmette
22.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Christmette
11.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard   Weihnachtliche Wortgottes-

feier für Familien
15.00 Uhr  Friedhofskapelle Neuthard   Weihnachtliches Musi-

zieren mit Musikverein, 
Gebet und Segen

17.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Christmette 
25. Dezember
9.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf   Vesper mitgestaltet von 

der Schola 
10.45 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Hl. Messe 
18.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard   Vesper mitgestaltet von 

der Schola 

26. Dezember
9.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Wort-Gottes-Feier

27. Dezember
10.30 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau   Wort-Gottes-Feier mit Seg-

nung des Johannesweins
10.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf   Hl. Messe mit Segnung 

des Johannesweins
9.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard   Hl. Messe mit Segnung 

des Johannesweins

31. Dezember
17.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Ökumenischer Gottesdienst
17.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf   Hl. Messe 
  zum Jahresabschluss

01. Januar
10.30 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Hl. Messe

02. Januar
9.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Hl. Messe

03. Januar
9.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe
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05. Januar
10.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe

06. Januar 
9.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe 
10.45 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe
18.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf   Vesper mitgestaltet 
  von der Schola

09. Januar
9.00 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe 
18.00 Uhr  St. Sebastian, Neuthard  Hl. Messe

10. Januar
9.00 Uhr  St. Bartholomäus, Büchenau  Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Jakobus, Karlsdorf  Hl. Messe mit Taufe

Röm.-kath. Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg 
24. Dezember
14.30 Uhr Obergrombach, St. Martin  Krippenfeier der Kinder 

beim Spielplatz 
  „Untere Au” (PAss Wenzel)
15.15 Uhr Obergrombach, St. Martin  Krippenfeier der Kinder 

beim Friedhof (PAss Wenzel)
16 Uhr Obergrombach, St. Martin  Krippenfeier der Kinder 

beim Kindergarten 
  (PAss Wenzel)
16.00 Uhr Heidelsheim Christmette - Abgabe der
 Pfarrkirche St. Maria  Opferkästchen für das Kin-

dermissionswerk, 
  mit Pfarrer Fritz
16.00 Uhr Untergrombach –  Krippenfeier der Kinder im
 Parkplatz Gartencenter  Freien mit dem WGF-Team
 Heckert
17 Uhr Helmsheim St. Sebastian  Weihnachtsandacht - Bitte 

bringen Sie einen wind-
geschützten Behälter mit, 
wenn Sie ein Friedenslicht 
mitnehmen möchten 
Wenn Sie teilnehmen 
möchten, melden Sie sich 
bitte bei Hubert Gretter 
an, telefonisch unter 0176 
511 56359 oder per E-Mail 
an weihnachten: 

  st.sebastian@gmx.de
  (WGF-Team)
18.00 Uhr Michaelsberg Open-Air  Bergweihnacht auf dem 

Michaelsberg im Freien 
mit Pfarrer Fritz

   Wer eine Sitzgelegenheit 
benötigt wird gebeten, 
diese selbst mitzubringen!

22.00 Uhr Obergrombach Vogelheim  Waldweihnacht beim 
Vogelheim - mitgestaltet 
von einer Schola des 
Kirchenchors und einer 
Abteilung des Musik-
vereins - Wir feiern den 
Gottesdienst Open-Air, 
bitte an warme Kleidung 
denken! Bitte bringen Sie 
eine Laterne mit! 
Sollte jemand die ca. 40 
Minuten nicht stehen 
können, bitte Sitzgelegen-
heit (z.B. Klapphocker) 
mitbringen. 
(Pfr. Fritz) Wer eine Sitz-
gelegenheit benötigt wird 
gebeten, diese selbst mit-
zubringen!

25. Dezember
9.00 Uhr Untergrombach Pfarrkirche Eucharistiefeier 
 St. Cosmas u. Damian mit Pfarrer Fritz
10.30 Uhr Helmsheim Pfarrkirche Eucharistiefeier 
 St. Sebastian mit Kindersegnung 
  mit Pfarrer Fritz

26. Dezember
9.00 Uhr Heidelsheim Pfarrkirche Eucharistiefeier 
 St. Maria mit Pfarrer Fritz
10.30 Uhr Obergrombach Pfarrkirche Eucharistiefeier 
 St. Martin mit Pfarrer Fritz
27. Dezember  
09.00 Uhr Helmsheim St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
10.30 Uhr Untergrombach Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
 St. Cosmas u. Damian

28. Dezember

18 Uhr Untergrombach Gemeinde- Eucharistische Anbetung
 zentrum St. Michael  mit Gebetsimpulsen und 

Rosenkranz

31. Dezember
18.30 Uhr Heidelsheim St. Maria Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

01. Januar 
10.30 Uhr Obergrombach St. Martin Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

02. Januar
18.30 Uhr Untergrombach Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
 St. Cosmas u. Damian

03. Januar
10.30 Uhr Heidelsheim St. Maria Wortgottesfeier (WGF-Team)
10.30 Uhr Helmsheim St. Sebastian  Eucharistiefeier - Aussen-

dung der Sternsinger 
  (Pfr. Fritz)
09.00 Uhr Obergrombach St. Martin Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

05. Januar 
18.30 Uhr Obergrombach St. Martin  Eucharistiefeier - Aussen-

dung der Sternsinger 
  (Pfr. Fritz)

06. Januar 
09.00 Uhr Heidelsheim St. Maria  Eucharistiefeier - Aussen-

dung der Sternsinger 
  (Pfr. Fritz)
10.30 Uhr Helmsheim St. Sebastian Wortgottesfeier 
  (WGF-Team)
10.30 Uhr Untergrombach Eucharistiefeier - Aussen-
 St. Cosmas u. Damian dung der Sternsinger 
  (Pfr. Fritz)

08. Januar 
19.00 Uhr Untergrombach Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
 St. Cosmas u. Damian

09. Januar
18.30 Uhr Heidelsheim St. Maria Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
18.30 Uhr Untergrombach Meditative Wortgottes-
 St. Cosmas u. Damian feier mit Lobpreiselementen
  (WGF-Team)

10. Januar 
10.30 Uhr Helmsheim, St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
09.00 Uhr Obergrombach, St. Martin Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

11. Januar
18.00 Uhr Untergrombach Eucharistische Anbetung
 St. Cosmas u. Damian  mit Gebetsimpulsen und 

Rosenkranz

12. Januar
18.25 Uhr Obergrombach St. Martin Rosenkranz
19.00 Uhr Obergrombach St. Martin Eucharistiefeier - 
  mitgestaltet von der Kfd
  (Pfr. Fritz)

13. Januar
17 Uhr Obergrombach St. Martin  Weggottesdienst mit den 

Erstkommunionkindern 
aus Heidelsheim, Helm-
sheim und Obergrombach 
(PM Drescher-Östringer)

17 Uhr Untergrombach Weggottesdienst mit den
 St. Cosmas u. Damian  Erstkommunionkindern 

aus Untergrombach 
  (PAss. Wenzel)
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Kath. Seelsorgeeinheit St. Vinzenz, Bruchsal

Bitte für ALLE Gottesdienste am 24. und 25. Dezember unbedingt 
ANMELDEN! / ADVENIAT-Kollekte in den Kirchen am 24. und 25. 
Dezember
24. Dezember 
14.00 Uhr  Parkhaus Krankenhaus   Ökumen. Familien-Gottes-

dienst 
  (Pfr. Ritzler/Pfr. Schowalter)
   im Parkhaus des Kranken-

hauses – Kollekte für das 
Kinderhospiz in Bethlehem

15.00 Uhr  St. Anton  Kinderkrippenfeier 
  (Team Gerken)  
15.00 Uhr  St. Josef  Kinderkrippenfeier 
  (Diakon Wilhelm)
16.00 Uhr  Parkhaus Krankenhaus   Ökumen. Familien-Gottes-
   dienst 
   (Pfr. Ritzler/Pfr. Schowalter) 

im Parkhaus des Kranken-
hauses - – Kollekte für das 
Kinderhospiz in Bethlehem

17.00 Uhr  Stadtkirche  Christmette 
  (P. Dieudonné)  
17.30 Uhr  St. Paul   Christmette (Pfr. Bopp) mit 

dem Kirchenchor St. Peter/
Paul

18.00 Uhr  Hofkirche   Christmette (Pfr. Ritzler) 
mit Sopran & Orgel 

20.00 Uhr  Stadtkirche   Christmette der kroatischen 
Gemeinde

20.30 Uhr  St. Paul  Christmette (Pfr. Bopp)
21.00 Uhr  St. Anton   Christmette (P. Dieudonne) 

mit dem Kirchenchor 
  St. Anton
21.30 Uhr  St. Josef  Christmette (Pfr. Ritzler)
22.00 Uhr  St. Paul   Christmette der kroatischen 

Gemeinde

25. Dezember 
07.30 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560
09.00 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560  
10.30 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560  
10.30 Uhr  Hofkirche   Heilige Messe (P. Dieudonné) 

mit dem Chor der Hofkirche
10.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
12.30 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde 
17 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde
19.30 Uhr  Stadtkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)

26. Dezember 
07.30 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560 
09.00 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560
12.30 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde
18.00 Uhr  St. Josef  Vorabendmesse 
  (P. Dieudonné)
18.00 Uhr  St. Anton  Vorabendmesse 
  (Pfr. Ritzler)

27. Dezember 
07.30 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560
09.00 Uhr  St. Paulusheim   Heilige Messe, Tel. Anmel-

dung unter 07251/38560
09.00 Uhr  Stadtkirche   Heilige Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr  Hofkirche   Heilige Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
   VINZI-light: 
  Bitte anmelden unter 
  www.se-bruchsal.de
12.30 Uhr  St. Paul   Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde
17.00 Uhr  St. Paul  Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde ? 
19.30 Uhr  Stadtkirche  Heilige Messe (Pfr. Zwick)

28. Dezember
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
17.30 Uhr  St. Anton  Rosenkranz

29. Dezember
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
18.00 Uhr  St. Paul  Rosenkranz
18.30 Uhr  St. Paul  Hl. Messe (P. Dieudonné)

30. Dezember
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
11.30 Uhr  Stadtkirche  Stille Anbetung (P. Dieu-
donné) 
12.00 Uhr  Stadtkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)

31. Dezember 
7.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
17.30 Uhr  Stadtkirche   Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

mit Jahresschlussandacht 
u. eucharist. Segen; festl. 
Musik für Trompete & 
Orgel

18.00 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde

01. Januar 2021 
07.30 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
12.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde
17.00 Uhr  St. Paul   Heilige Messe (Pfr. Ritz-

ler/P. Dieudonné) zum 
Jahresbeginn 

02. Januar
07.30 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
18.00 Uhr  St. Anton  Vorabendmesse 
   (P. Dieudonné) mit den 

Sternsingern 
18.00 Uhr  St. Josef   Vorabendmesse (Pfr. Ritz-

ler) mit den Sternsingern

03. Januar
07.30 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  Stadtkirche   Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

mit den Sternsingern
09.00 Uhr St. Paul Hl. Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr  Hofkirche   Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

mit den Sternsingern
10.30 Uhr  St. Paul   Hl. Messe (P. Dieudonné) 

mit den Sternsingern
12.30 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde
17.00 Uhr  St. Paul   Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde
19.00 Uhr  Paulusheim  Taizégebet (E. Rieger)
19.30 Uhr  Stadtkirche  Heilige Messe (Pfr. Bopp)  
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04. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
17.30 Uhr  St. Anton  Rosenkranz
05. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
06. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
07.30 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  Stadtkirche  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
10.30 Uhr  Hofkirche   Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

mit den Sternsingern 
10.30 Uhr  St. Paul  Hl. Messe (P. Dieudonné)
  mit den Sternsingern 
12.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde
17.00 Uhr  St. Paul  Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde
19.30 Uhr  Stadtkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)

07. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
17.45 Uhr  St. Josef  Rosenkranz
18.00 Uhr  St. Anton  Rosenkranz
18.30 Uhr  St. Anton  Hl. Messe (P. Dieudonné)
18.30 Uhr  St. Josef  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

08. Januar
18.00 Uhr  Paulusheim  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Paulusheim  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

09. Januar
07.30 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
16.30 Uhr  Stadtkirche  Stille Anbetung/Beichte
  (Pfr. Ritzler)
18.00 Uhr  St. Anton   Vorabendmesse (Pfr. Ritz-

ler)
   mit einer Erstkommunion-

gruppe
18.00 Uhr  St. Josef  Vorabendmesse 
  (P. Dieudonné)
16.30 Uhr  Stadtkirche  Stille Anbetung/Beichte
  (Pfr. Ritzler)

10. Januar
07.30 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  St. Paulusheim  Heilige Messe
09.00 Uhr  Stadtkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)
09.00 Uhr St. Paul Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
10.30 Uhr  Hofkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr  St. Paul   Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

mit einer Erstkommunion-
gruppe

12.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde
17.00 Uhr  St. Paul  Heilige Messe 
  der kroatischen Gemeinde 
19.30 Uhr  Stadtkirche  Hl. Messe (P. Dieudonné)  

11. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
17.30 Uhr  St. Anton  Rosenkranz

12. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe 
18.00 Uhr  St. Paul  Rosenkranz 
18.30 Uhr  St. Paul  Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

13. Januar
07.00 Uhr  Kapelle Sancta Maria  Heilige Messe
11.30 Uhr  Stadtkirche  Stille Anbetung 
  (Pfr. Kempf)
12.00 Uhr  Stadtkirche  Heilige Messe (Pfr. Kempf)

Stadtmission Bruchsal

24. Dezember
16.30 Uhr  Vorplatz  Open-Air-Gottesdienst
 des Feldkirchle  mit Matthias Lüdemann,
 Bruchsal   genaue Informationen 

und eine Wegbeschreibung 
finden Sie auf unserer 
Homepage 

  www.stadtmission.de

27. Dezember
10.00 Uhr  Talstraße 6, Bruchsal  Gottesdienst 
  mit Michael Piertzik 
   Während des gesamten 

Gottesdienstes haben die 
Kindergarten- und Grund-
schulkinder ihren eigenen 
Kindergottesdienst. 

03. Januar
10.00 Uhr  Talstraße 6, Bruchsal  Gottesdienst 
  mit Matthias Lüdemann 

10. Januar
10.00 Uhr  Talstraße 6, Bruchsal  Gottesdienst 
  mit Joel Stifter

Neuapostolische Kirche Bruchsal

25. Dezember
09.30 Uhr  Neuapostolische Kirche, Gottesdienst an Weih-
 Bruchsal nachten, Leitgedanke:
   Das Licht Christi 
   Bibelwort: Das war das 

wahre Licht, das alle Men-
schen erleuchtet, die in diese 
Welt kommen. (Joh 1,9)

27. Dezember
09.30 Uhr  Neuapostolische Kirche,  Gottesdienst 
 Bruchsal zum Jahresabschluss

03. Januar
09.30 Uhr  Neuapostolische Kirche,  Gottesdienst 
 Bruchsal zum Jahresbeginn
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Stromversorgung, Internetanbindung, Sanitäreinrichtungen, Parkplätze, 
Reinigungskräfte oder auch einen Sicherheitsdienst kümmern, der rund 
um die Uhr vor Ort sein wird“, zählte er die notwendigen Schritte auf. 
Hard- und Software sowie die Kühlgeräte, in denen der Impfstoff bei 
-70 Grad gelagert werden muss, werden vom Land Baden-Württemberg 
bereitgestellt.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel nutzte die Gelegenheit, einen Auf-
ruf an die Bevölkerung zu starten. „Wir brauchen Ärzte, wir brauchen 
medizinisches Fachpersonal und wir brauchen Unterstützung bei admi-
nistrativen Aufgaben. Wir haben deshalb ein Portal eingerichtet, über 
das man sich für diese Tätigkeiten, für die man im Übrigen bezahlt wird, 
melden kann“, so der Landrat. Das Portal ist auf der Homepage des 
Landkreises Karlsruhe www.landkreis-karlsruhe.de zu finden unter  
Coronavirus: aktuelle Informationen > Personal Impfzentren.
Nach den Vorgaben des Bundesgesundheitsministeriums werden so-
wohl in den Zentralen Impfzentren als auch den Kreisimpfzentren zu-
nächst nur Personen aus Risikogruppen geimpft, eine genaue Priorisie-
rung wird noch erarbeitet. Diese Personen werden informiert und können 
dann telefonisch oder über eine App die zwei erforderlichen Impftermine 
vereinbaren. „Es gibt keine kreisscharfe Begrenzung: Wer in Bruchsal 
wohnt und in Mannheim arbeitet, kann sich auch in Mannheim impfen 
lassen“, berichtete der Landrat. Allerdings sind die KIZ zeitlich begrenzt. 
Nach Vorstellung des Landes Baden-Württemberg werden die Standor-
te nur bis Sommer benötigt. Dann rechnet das Land damit, dass auch 
andere Impfstoffe zur Verfügung stehen und die Impfung in die Regel-
versorgung übergehen kann, das heißt, dass Haus- und Betriebsärzten 
die Impfungen übernehmen. 
Die Vorschläge für geeignete Liegenschaften kamen nach Aufforderung 
durch das Sozialministerium von den Städten und Gemeinden. Bruch-
sals Bürgermeister Andreas Glaser bezeichnete die Vorschläge als Hilfs-
angebote, um das Land Baden-Württemberg bei der Bewältigung der 
Pandemie zu unterstützen. 

 
Vor-Ort-Termin im künftigen Kreisimpfzentrum im Praktiker-Markt in 
Bruchsal-Heidelsheim: (von links) Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Ul-
rich Fränkle, Eigentümer des Praktiker-Markts, Dezernent Ragnar Wat-
teroth und Bürgermeister Andreas Glaser Foto: lra

Baustellen in Bruchsal

Update zur Arbeitsstelle in der Gondelsheimer 
Straße in Obergrombach
Die Vollsperrung in der Gondelsheimer Straße wird vor Weihnachten 
noch aufgeboben.
Weiter geht es dann im neuen Jahr ab 11. Januar mit dem letzten Bau-
abschnitt in Richtung Ortsausgang.
Hierzu wird der Verkehr mittels Baustellenampel geregelt.
Die Einmündung in die Robert-Stolz-Straße muss für diesen Abschnitt 
voll gesperrt werden.
Voraussichtliche Dauer – je nach Wetterlage- bis Ende Februar 2021.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

21. November
Kerstin Schönfelder und Marc Duttenhofer

Herzlichen Glückwunsch!

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Satzung

zur 2. Änderung
der Hauptsatzung

 

Stadtverwaltung Bruchsal

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (Ge-
meindeordnung – GemO) in der derzeit gültigen Fassung, zuletzt ge-
ändert am 07.05.2020, hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 
24.11.2020 die folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung be-
schlossen:

§ 1
§ 16 Satz 5 der Hauptsatzung der Stadt Bruchsal in der Fassung des 
Beschlusses des Gemeinderates vom 07.07.2020 wird wie folgt neu ge-
fasst:
Bei öffentlichen Sitzungen nach Satz 2 muss eine zeitgleiche Übertra-
gung von Bild und Ton in einen öffentlich zugänglichen Raum erfolgen.

§ 2
§ 17 Inkrafttreten

Die Hauptsatzung tritt am 01. November 2018 in Kraft. Die Änderungs-
satzung vom 07.07.2020, in der Fassung der Korrektur vom 24.11.2020, 
tritt am 01. Januar 2021 in Kraft
Ausgefertigt, Bruchsal, den 01.12.2020

Gez.
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt, Bruchsal, 01.12.2020

Gez.Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Kreisimpfzentren sollen am 15. Januar  
in Betrieb gehen
Ein Impfzentrum bis zum 15. Januar aus dem Boden zu stampfen, das 
täglich rund 800 Menschen impfen soll, ist eine personelle und logisti-
sche Herausforderung. Der Landkreis Karlsruhe hat daher umgehend 
mit den Planungen begonnen, nachdem das Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg entschied, dass im ehemaligen 
Praktiker-Markt in Bruchsal-Heidelsheim und in der EGO Halle 4 in Sulz-
feld jeweils ein Kreisimpfzentrum (KIZ) eingerichtet wird.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel hat die beiden Standorte im nörd-
lichen Landkreis besucht, um sich persönlich einen ersten Eindruck in 
Hinblick auf die organisatorischen Erfordernisse zu machen. „Landes-
weit arbeiten alle Impfzentren von 7 bis 21 Uhr an sieben Tagen die 
Woche. Für das medizinische Fachpersonal und die Ärzte ist das Land 
verantwortlich, die Organisation und der Betrieb der KIZ liegen in der 
Hand des Landkreises“, informierte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. 
„Wir werden unverzüglich mit Messebauern sprechen, um schnellst-
möglich mit dem Aufbau von abgetrennten Einheiten zu beginnen, in 
denen Aufklärungsgespräche und Impfungen stattfinden und wo auch 
Ruhebereiche untergebracht werden. Außerdem müssen wir uns um 
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SterbefälleSterbefälle

1. Dezember
Emma Luise Schlenker geb. Burger
2. Dezember
Ronny Müller
3. Dezember
Edith Klara Jung geb. Steinle
7. Dezember
Christa Roswitha Karin Kamrad geb. Goll
9.12.2020
Karl-Heinz Heck

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

18. Dezember
Schühly Helga Margarete  85 Jahre
Besenfelder Ulrich Walter Rudolf  70 Jahre
19. Dezember
Werner Monika  85 Jahre
20.Dezember
Keller Horst Alfred  80 Jahre
21. Dezember
Mohelnik Anneliese  90 Jahre
Schmitt Manfred  75 Jahre
22. Dezember
Jung Doris  85 Jahre
Mannherz Jürgen Paul  75 Jahre
Kieswetter Gisela Elfriede  75 Jahre
Helmlinger Gisela Luise  70 Jahre
Räuchle Marianne  70 Jahre
23. Dezember
Pfeiffer Hildegard Maria  80 Jahre
Kreiss Jakob  75 Jahre

Allen Jubilaren/-innen, auch den ungenannten, herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Hochwasserschutz Schattengraben geht in 
die letzte Runde
Die letzte Phase im Hochwasser-
schutzprojekt „Schattengraben“ 
ist angebrochen. Am Montag hat-
te eine vollautomatisch gesteuerte 
Tunnel-Bohrmaschine begonnen, 
sich durch das Erdreich zu arbei-
ten unter den Gleisen hindurch der 
Bahnstrecke des so genannten 
„Güterbogens“. Rund 72 Stunden 
hat es gedauert, bis sie eine etwa 
45 Meter lange Verrohrung unterir-
disch hergestellt hatte. Mit dieser 
Durchpressung, die einen Durch-
messer von 1,80 Metern hat, wird 
der Schattengraben im Bereich 
zwischen Industriepark und Eis-
weiher in Bruchsal fortgeführt. 
Zugleich wird mit dieser Bau-
maßnahme das letzte Teilstück 
des gesamten Projektes realisiert. 
Die Herstellung des Gewässer-
durchlasses und der vollständige 
Ausbau dienen der Siedlungsent-
wässerung und dem Hochwasserschutz. Der durch das gesamte Stadt-
gebiet unterirdisch verlaufende Schattengraben vom Langental kom-
mend zum ehemaligen Eisweiher ist damit zukunftssicher ausgebaut. 
Über vier Millionen Euro hat die Stadt Bruchsal seit 2016 in den Gewäs-
serbau im Bereich des Schattengrabens investiert. Davon entfallen nun 
knapp 1,2 Millionen Euro auf die Durchpressung des DB-Güterbogens.

 
Die vollautomatische Tunnel-Bohr-
maschine schafft sich durch das 
Erdreich Foto: PM

Verlängerte Öffnungszeiten für Wertstoffhöfe 
und Grünabfallsammelplätze
Mit Einführung der Bioabfallsammlung ab Januar 2021 werden die 
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe/Grünabfallsammelplätze in Bruchsal 
(Nähe Deponie), Heidelsheim (Nähe Einkaufsmarkt B35) und Untergrom-
bach (Rötzenweg) wie folgt geändert und einheitlich angepasst:

Sommerzeit (1. April bis 31. Oktober): 
Montag bis Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr

Winterzeit (1. November bis 31. März): 
Montag bis Freitag 15 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr

Bitte beachten Sie die hierbei die verkürzten Zeiten an Freitagen und 
Samstagen im Vergleich zu den noch bis Jahresende gültigen Öffnungs-
zeiten:

Kombihof Untergrombach, Rötzenweg:
1. April bis 31. Oktober: 
dienstags und freitags von 15 bis 18 Uhr, Samstag: 10 bis 17 Uhr

1. November bis 31. März: 
Dienstag 14 bis 17 Uhr, Freitag 14 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 17 Uhr

Kombihof auf der Deponie Bruchsal, an der B 3: 
Donnerstag: 14 bis 17 Uhr
Freitag: 14 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

Kombihof Heidelsheim, Nähe Einkaufsmärkte B35
1. April bis 31. Oktober: 
Mittwoch 15 bis 18 Uhr, Freitag 15 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 17 Uhr

1. November bis 31. März: 
Mittwoch 14 bis 17 Uhr, Freitag 14 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 17 Uhr

Die städtische Annahmestelle für Grünabfälle in der Panzerstraße ist bis 
auf Weiteres geschlossen.

Weihnachten und Silvester geschlossen
Am Donnerstag, 24. Dezember, und Donnerstag, 31. Dezember, sowie 
an den Feiertagen bleiben die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammelplät-
ze geschlossen.

Der Seniorenrat der Stadt Bruchsal bietet 
wieder Telefonsprechstunde an
Der Seniorenrat der Stadt Bruch-
sal bietet wieder für ältere Bürge-
rinnen und Bürger aus Bruchsal 
und den Stadteilen eine Telefons-
prechstunde an. Helga Jannakos, 
Vorsitzende des Seniorenrates, 
erklärt „Wir wissen, dass es viele 
alleinstehende Menschen gibt, die 
unter den Einschränkungen durch 
die Pandemie leiden und wollen 
uns deshalb als Gesprächspart-
ner zur Verfügung stellen. Freitags 
und montags können Sie mit Mit-
gliedern des Seniorenrates von 17 
Uhr bis 18 Uhr sprechen“.

Der Seniorenrat ist erreichbar unter diesen Telefonnummern:

07257/4141

07257/3631

07251/14972

0175/50253083

07251/3915098

07251/07251/5158

07251/934282

Sprecherteam Gesamtelternbeirat für 
Bruchsaler Kitas gewählt
Fortschreibung der Bedarfsplanung, Ausstattung, fachliche Qualitäts-
entwicklung der Einrichtungen, Öffnungszeiten, Verkehrssituation rund 
um die Kindertagesstätten – das sind beispielhaft wichtige Themen für 
die Eltern. Die Stadt Bruchsal möchte dabei die Elternsicht mit in die 
Planungen einbeziehen.
Das Sprecherteam Gesamtelternbeirat, das für das Kindergartenjahr 
2020/2021 gewählt wurde, setzt sich wie folgt zusammen:
Daniela Schulte (Katholischer Kindergarten St. Anton)
Michael Konitzer (Katholischer Kindergarten St. Bartholomäus Büche-
nau),
Ina Spät (Tageselternverein Krippe Farbenfroh)
Jens Späth (Evangelischer Kindergarten Paul-Gerhardt)
Yasmine Wolf (Waldkindergarten).
Daniela Schulte wurde wiedergewählt. Alle anderen sind neu im Team.
Die Eltern im Sprecherteam sind Mitglied im „Kuratorium Bruchsaler 
Kindergärten“ und können auch dort ihre Themen einbringen.

 
Seniorenrats-Vorsitzende Helga Jan-
nakos am Telefon  
 Foto: Simone Staron
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Adventsreihe: Wintergruß des Deutschen 
Musikautomatenmuseums
Mit diesem vierten Adventsgruß wünschen Ihnen die an der Advents-
reihe beteiligten Institutionen schöne Feiertage und trotz der notwen-
digen Einschränkungen eine erholsame Zeit. Alle Adventsbeiträge des 
Städtischen Museums, des Stadtarchivs, der Staatlichen Schlösser und 
Gärten sowie des Deutschen Musikautomatenmuseums finden Sie unter 
www.bruchsal.de/schlossgruesse, unter anderem auch einige Hörpro-
ben der Weihnachtsspieldosen, die das DMM vorstellt.
„Sound of Christmas – Weihnachtsspieldosen“
Mit seinen Exponaten gibt das 
Deutsche Musikautomatenmu-
seum im Schloss Bruchsal einen 
umfassenden Überblick über die 
Entwicklung selbstspielender 
Musikinstrumente seit dem 18. 
Jahrhundert. Doch seine Depots 
bergen noch weitere Samm-
lungsbestände, die nicht in der 
Dauerpräsentation des Museums 
gezeigt werden. Der Jahreszeit 
entsprechend offeriert das DMM 
in den Weihnachtsgrüßen aus 
dem Bruchsaler Schloss einige 
seiner Weihnachtsspieldosen aus 
dem Vogtland und den USA.  Foto: PM

Hospiz-Stiftung vergibt fast 20.000 Euro 
Spendengelder
Mit 19.500 Euro unterstützt die Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt 
Karlsruhe verschiedene Hospizdienste in der Region. Die bereits mehr-
fach verschobene symbolische Scheckübergabe erfolgte nun im Bruch-
saler Bürgerzentrum „ohne Häppchen und Wein, dafür mit Maske und 
Abstand“, wie es Helma Hofmeister als Stiftungsvorsitzende in ihrer Be-
grüßungsrede auf den Punkt brachte.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, so führte Hofmeister 
weiter aus, sei eine besondere Unterstützerin des Hospizwesens, wes-
wegen man die Übergabe in Bruchsal durchführe. Sie lobte die vielen 
innovativen sozialen Projekte der Stadt, die unter anderem von dem 
ebenfalls anwesenden Fachbereichsleiter für Familie und Soziales, Pat-
rik Hauns, auf den Weg gebracht worden waren.
Hofmeister erinnerte daran, dass auch in Pandemie-Zeiten viele Men-
schen Sterbebegleitung benötigten. „Menschen sterben nicht nur an 
Corona“, sagte sie. „Es ist Zeit, wieder die Bedürfnisse aller Sterbenden 
in den Blick zu nehmen.“
Gleichzeitig sei das Sammeln von Spenden erschwert worden, da ent-
sprechende Veranstaltungen ausfallen mussten. Deshalb sei man be-
sonders froh, auch in diesem Jahr die Hospizarbeit mit fast 20.000 Euro 
unterstützen zu können. Für den Ökumenischen Hospizdienst Bruchsal 
nahm Tanja Wolbert einen Scheck über 1.000 Euro entgegen von Heinz 
Wimmer, stellvertretender Stiftungsvorsitzender, und Prof. Dr. Hans-
Christoph Scharpf, Vorsitzender des Stiftungsrates. Weitere 1.000 Euro 
gingen an die Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung vertreten durch 
Beatrix Hasert.
Fördergelder erhielten unter anderem auch die Hospizdienste in Bretten, 
Karlsruhe und Ettlingen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick betonte in ihrem Gruß-
wort die Bedeutung der Stiftungsarbeit. Sie hoffe, dass in Zukunft die 
wichtige Leistung der Hospizdienste vermehrt aus dem Gesundheits-
system heraus finanziert werde und sprach gleichzeitig allen Engagier-
ten ihren höchsten Respekt aus. „Man erkennt oft erst, welcher Schatz 
das Hospizwesen ist, wenn man selbst in die Situation kommt, in der 
man Begleitung braucht“, sagte die Oberbürgermeisterin.
In Bruchsal plant das Palliativ-Netzwerk Arista, das bereits in Ettlingen 
ein stationäres Hospiz mit zwölf Plätzen betreibt, einen Neubau mit acht 
Hospizplätzen in der Tunnelstraße 10 zu errichten. Etwa 120 Gäste sol-
len hier jährlich betreut werden. Der Bruchsaler Gemeinderat segnete 
die Pläne bereits Mitte des Jahres einstimmig ab, nach denen die Stadt 
das Gelände erwirbt und in Erbpacht an Arista weitergibt. Zudem soll 
für bis zu acht Spezialpflegekräfte ein Stützpunkt für den Palliativ-Care-
Dienst entstehen.

 
Vorsitzende Helma Hofmeister (Zweite von links) und Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick (rechts) freuten sich über eine Summe von 
19.500 Euro Stiftungsgelder, die an mehrere Hospizdienste in der Region 
übergeben wurden. Foto: PM

Erreichbarkeit des ADAC Nordbaden während 
des Corona-Lockdowns
Im Zuge des bundesweiten Lockdowns zur Eindämmung der Corona-
Pandemie ist auch die ADAC Geschäftsstelle und Reisebüro in Bruchsal 
seit Mittwoch erneut für den Publikumsverkehr geschlossen. Wie schon 
Anfang des Jahres stehen die Mitarbeiter den Mitgliedern und Kunden 
natürlich weiterhin per Telefon zur Seite.
Unter der Telefonnummer 0721 810 40* (Montag bis Freitag von 8 bis 
20 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr) ist der ADAC Nordbaden weiterhin er-
reichbar. Die Mitarbeiter der nordbadischen Reisebüros können noch bis 
einschließlich Freitag, 18. Dezember, unter 0721 810 49 40 und reise@
nba.adac.de kontaktiert werden.
Achtung: Ab dem 21. Dezember bis 10. Januar 2021 hat der ADAC 
Nordbaden e.V. Betriebsferien. Telefonisch ist der Club dann trotzdem 
unter 0721 810 40* erreichbar. An Heiligabend, Silvester und Heilige Drei 
Könige können sich Mitglieder und Kunden an die bundesweite Service-
Nummer 0800 5 10 11 12 wenden.
Die ADAC Pannenhilfe kann wie gewohnt unter Telefon 089 20 20 40 
00, mobil unter 22 22 22 (Verbindungskosten je nach Netzbetreiber/Pro-
vider) jederzeit – auch an den Feiertagen – angefordert werden.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Grundfunktionen

Seien Sie sich über die Grundfunktionen Ihrer Kamera be-
wusst. Finden Sie heraus, welche Qualitäten Sie mit einem 
sicheren Umgang erreichen können.

Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es kaum schaf-
fen, die derzeitigen Speicherkapazitäten der immer günstiger 
werdenden Speicherkarten vollständig auszunutzen.
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Die Finanzverwaltung ist neben der Beratung der Verwaltungsführung in grundsätzlichen 
finanziellen Fragestellungen für die Verwaltung der städtischen Finanzen zuständig. Die Stadt 
ist an einer Vielzahl von kommunalen Unternehmen beteiligt. Hierzu gehören insbesondere 
der Konzern Stadtwerke Bruchsal, die Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft sowie die 
Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungsgesellschaft.

Für die Finanzverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) / 
Bachelor of Arts – Public Management / 
Bachelor of Laws oder Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 11/A12 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)
- Stellenkennziffer 2020-0076 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Abteilung „Kommunale Steuern/Forstverwaltung“
• Prüfung und Erstellung von Widerspruchs-, Haftungs- und Duldungsbescheiden, 

Ordnungswidrigkeiten, Stundungen, Ausarbeitung von Satzungen
• Veranlagung der kommunalen Steuern, insbesondere Gewerbesteuer
• Sachbearbeitung Forstwirtschaft, Jagd- und Fischereipacht.

Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einem abgeschlossenen Studium als 

Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management, Bachelor of 
Laws oder mit der Qualifikation Verwaltungsfachwirt/in.

• Berufserfahrung in der Steuerveranlagung sowie in der Führungsverantwortung sind 
wünschenswert.

• Sehr gute EDV- Kenntnisse, insbesondere KM-V sind vorteilhaft.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld in einer modernen IT-Landschaft.
• Je nach vorhandener Qualifikation, Berufserfahrung und zugeordneten Aufgaben ist eine 

Bezahlung in Besoldungsgruppe A 11/A12 bzw. Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) möglich (vorbehaltlich einer Stellenbewertung).

• Wir gewähren die im Öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-
Betriebsrente.

• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31. Dezember 2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Die  Stadtbibliothek  Bruchsal  ist  der  Abteilung  Kultur  im  Hauptamt  der  Stadt  Bruchsal 
zugeordnet. Sie versteht sich als Informations und Bildungszentrum für alle Bürger/innen und 
dient im Rahmen von Veranstaltungen und Vernissagen als Ort der Kommunikation. Auf einer 
Fläche  von  knapp  1.000  qm  wird  ein  vielseitiges  Angebot  von  rund  50.000  Medien 
bereitgehalten. Auf persönlichen Service wird großen Wert gelegt. Neben der Beratung aller 
Bibliotheksnutzer/innen  bei  der  Lektüreauswahl  werden  zur  Leseförderung  von  Kindern 
Vorlesestunden,  Einführung  in  die  Bibliotheksbenutzung  für  Vorschüler, Klassenführungen, 
Ferienaktionen  und  Aktionen  zum  Bundesweiten  Vorlesetag  angeboten. Medienkisten  für 
Erzieher/innen und Pädagogen/innen runden das Angebot im Jugendbereich ab.

Für die Stadtbibliothek suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit eine/n

Leiter/in der Stadtbibliothek (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden
(Entgeltgruppe 11 TVöD)
 Stellenkennziffer 20200082 

Was sind Ihre Aufgabengebiete?
• Strategische und organisatorische Leitung der Bibliothek mit 7 Beschäftigten.
• Konzeptionelle und innovative Weiterentwicklung der Bibliothek.
• Initiierung,  Begleitung  und  Umsetzung  von  Veränderungsprozessen  im  Hinblick  auf 

Digitalisierung und veränderte Nutzungsgewohnheiten.
• Finanz und betriebswirtschaftliche Steuerung und Budgetverantwortung.
• Kooperation  und  Vernetzung  mit  Kultur und  Bildungseinrichtungen  und  sonstigen 

Partnern.
• Ausbildung von Fachangestellten für Medien und Informationsdienste.

Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir  suchen  eine/n  Mitarbeiter/in  mit  abgeschlossenem  Hochschulstudium  im  Bereich 

Bibliotheks und Informationsmanagement/Informationswissenschaften, vorzugsweise mit 
Schwerpunkt öffentliches Bibliothekswesen.

• Kenntnisse im Bibliothekssystem Bibliotheca sowie Erfahrung in Führungsverantwortung 
sind wünschenswert.

• Gute EDV und MSOfficeKenntnisse setzen wir voraus.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B.  regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld in einer modernen ITLandschaft.
• Eine Bezahlung in Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere  ZVK

Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 17. Januar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Für uns ist es ein wichtiges Anliegen, Kindern und Jugendlichen, Alleinstehenden, Menschen mit 
Behinderungen, Familien, Senioren oder ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
umfangreiche Beratungsangebote, finanzielle Hilfen, Einrichtungen und Dienstleistungen 
anzubieten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Familie und Soziales für die Bereiche 
Haushalts-/Zuschussangelegenheiten und Assistenz der Fachbereichsleitung eine/n Mitarbeiter/in 

Bachelor of Arts  Public Management (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9 c TVöD)
- Stellenkennziffer 2020-0022 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Zentrale amtsinterne Verwaltungs- und Personalangelegenheiten.
• Controlling und Prozesssteuerung von Projekten und Arbeitsabläufen.
• Abwicklung der Finanzangelegenheiten aller Abteilungen des Amtes für Familie und 

Soziales (Anmeldung und Überwachung von Haushaltsmitteln, Beantragung von 
überplanmäßigen Ausgaben).

• Beantragung von ESF-Fördermitteln (Jugendsozialarbeit, Integration etc.).
• Planung von sozialen Projekten im Rahmen der „Nichtinvestiven Städtebauförderung“.
• Koordination der Bürgerbeteiligung im Rahmen von Projekten.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts 

- Public Management (Dipl.-Verwaltungswirt/in) oder mit einer vergleichbaren Qualifikation.
• Erfahrung in der Personalführung ist wünschenswert.
• Vertiefende Kenntnisse im neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

in der Anwendung von SAP R/3 sind von Vorteil.
• Sehr gute EDV- und MS-Office-Kenntnisse setzen wir voraus. 

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld, in dem Sie einen wichtigen Beitrag 
zum Gemeinwohl leisten.

• Eine leistungsgerechte Bezahlung auf Grundlage des Tarifvertrages des öffentlichen 
Dienstes (TVöD) bis Entgeltgruppe 9 c.

• Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen eine Bezahlung bis 
Besoldungsgruppe A 11.

• Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-
Betriebsrente.

• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31.12.2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Online- und Telefonbestellmöglichkeiten  
von Bruchsaler Einzelhandelsgeschäften nutzen
Aufgrund des Lockdowns ab 16. Dezember kann der begehbare Bruch-
saler Adventskalender nicht wie geplant alle seine Türchen öffnen. Es 
lohnt sich dennoch, gezielt nach Bestell- und Lieferservices zu recher-
chieren, denn viele Bruchsaler Einzelhändler haben bereits im ersten 
Lockdown reagiert und Online- oder Telefonbestellservices eingerichtet. 
Auf der Homepage des BranchenBundBruchsal e.V. sind einige dieser 
Händler aufgeführt. Auch andere Initiativen, wie „Rettet unsere Läden. 
Kauft lokal ein!“, sind hilfreich, um sich über Online- und Telefonbestell-
services der örtlichen Betriebe zu informieren.

Hier die Vorschau der letzten Adventstürchen, 17 bis 24.
Tür 17: Weltladen Bruchsal mit 
Online- und Telefonbestellservice, 
Tür 18: Barbarella Mode für Prin-
zen & Prinzessinnen mit Online- 
und Telefonbestellservice, 
Tür 19: Mobilcom Debitel Shop 
mit Telefonberatung und Service, 
Tür 20: Schloss Bruchsal, 
Tür 21: Juwelier Mörke, 
Tür 22: Schloss Bruchsal, 
Tür 23: Sportfabrik Bruchsal mit 
Online-Shop, 
Tür: 24 Pfarrei St. Vinzenze / Paul-
Gerhardt- und Luthergemeinde

Stadtmarketing
Die Geschichte des Bruchsaler Weihnachtsmarktes
Wirft man einen Blick zurück und betrachtet die Geschichte des Bruch-
saler Weihnachtsmarktes, fällt auf, dass der Weihnachtsmarkt innerhalb 
der Stadt seinen Ort immer wieder wechselte. Der erste weihnachts-
marktähnliche Verkaufstand war 1996 in der Hoheneggerstraße, initiiert 
durch den Geschäftsmann und damaligen Werbegemeinschaftsvorsit-
zenden (heute B3) Paul Orlob. Im Folgejahr wuchs der Weihnachtsmarkt 
auf 30 Buden an, die von Geschäftsleuten der Innenstadt organsiert wur-
den. Einige Jahre später fand das Fest am Standort „Am Alten Schloss 
– „Goldener Kopf“ statt, wanderte von dort aus wieder zum Marktplatz, 
dann zum Friedrichplatz und wieder zum Marktplatz zurück. Schließlich 
fand er 1996 seinen Platz auf dem Kübelmarkt.
Geprägt ist die Geschichte des Weihnachtsmarktes aber auch von vie-
len Persönlichkeiten, die als Initiatoren den Bruchsaler Weihnachtsmarkt 
mit viel Engagement und Leidenschaft entscheidend geprägt haben.
Wer mehr zu der Geschichte des Bruchsaler Weihnachtsmarktes erfah-
ren möchte, kann hierzu aktuell in der Innenstadt (Friedrichplatz und 
Marktplatz) zwei große Würfel, die einzigartigen historischen Fotos zei-
gen, betrachten. Die ausführliche Geschichte dazu gibt es im aktuellen 
WILLI und als Sonderheft, das in Geschäften der Innenstadt zur kosten-
freien Mitnahme (solange der Vorrat reicht) ausliegt.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Bewegte Apotheke - Auch zu Hause aktiv sein!
Diese Woche: Übungen mit Alltagsgegenständen
Regelmäßige Bewegung im Alltag trägt nachweislich zur Gesundheit im 
Alter und einem verbesserten physischen und geistigen Wohlbefinden 
bei. Möchten auch Sie etwas für Ihr Wohlbefinden tun? Dann nutzen Sie 
die folgenden Übungen, die ganz leicht mit Alltagsgegenständen durch-
zuführen sind.

 
Schulterpresse mit Wasserflaschen Foto: Bewegte Apotheke

 
Tür 17 Weltladen Bruchsal  
 Foto: Stadt Bruchsal

Schulterpresse mit Wasserflaschen
• Nehmen Sie einen geraden Sitz auf einem Stuhl ein
• Flaschen in beide Hände nehmen (Flaschendeckel zur Seite)
• bringen Sie die Arme in eine U-Position und strecken Sie die Arme 

hieraus nach oben
• führen Sie die Übung dreimal mit jeweils 20 Wiederholungen aus.

Beinkraft und -stabilität mit dem Wischtuch
• Stellen Sie sich gerade hin und platzieren Sie ein Wischtuch unter 

einem ihrer Füße (der Boden sollte glatt sein!)
• Beugen Sie nun das Standbein und schieben Sie das Wischtuch mit 

dem anderen Bein zur Seite weg
• Ziehen Sie das Bein mit dem Wischtuch wieder ran (achten Sie auf 

eine flüssige Bewegung)
• führen Sie die Übung dreimal mit jeweils 20 Wiederholungen aus und 

wechseln Sie dann das Bein

Die Beitrags-Serie ist eine Kooperation mit den bei der Bewegten Apo-
theke aktiven Städten und Gemeinden im Landkreis, sowie der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz und der AOK Mittlerer Oberrhein.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit

Schließzeiten über die Weihnachtszeit
Die Offene Jugendarbeit macht 
Weihnachtsferien! 
Ab dem 24. Dezember bis ein-
schließlich 10. Januar 2021 ist un-
ser Haus geschlossen. 
Ab Dienstag, 11. Januar 2021, 
sind wir (hoffentlich) wieder für 
Euch da. 
Nach einem schwierigen Jahr, in 
dem wir nur sehr eingeschränkt 
für unsere Besucher da sein konn-
ten, wünschen wir trotzdem allen 
Kindern und Jugendlichen und natürlich auch allen Bruchsaler Bürgerin-
nen und Bürgern ein schönes, harmonisches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
Wir hoffen, dass wir Euch 2021 wieder mit tollen Angeboten und Aktio-
nen überraschen können. 
Bleibt alle gesund!!!

MustertextInternationales Frauencafé

Mit Hoffnung auf den Jahreswechsel zugehen
Seit 2004 treffen sich in Bruchsal 
einmal monatlich Frauen aus der 
ganzen Welt zum Internationalen 
Frauencafé im HdB. Ein zwanglo-
ses Angebot, die deutsche Spra-
che zu üben, sich mit anderen 
auszutauschen und in eine gast-
freundliche Atmosphäre einzutau-
chen. Die Teilnehmerinnen erleb-
ten über die Jahre Vorträge aus 
einem breiten Themenspektrum 
und gestalteten eigene Vorträge 
zu selbst gewählten Themen, die 
mit Bildbeispielen am Beamer 
präsentiert wurden. Sprachfreude 
und der freundschaftlich-vertraute 
Raum ermutigte viele, sich vor Publikum in der neu gelernten Sprache zu 
äußern und Wertschätzung zu erfahren. Selbst Besucherinnen aus dem 
Umland wurden mit den Jahren zu regelmäßigen Gästen im HdB. Verein-
zelt konnten auch Abendveranstaltungen angeboten werden.
Vielleicht können wir in Zukunft Themen und Austausch über eine digita-
le Pinwand pflegen; weitere Informationen zu gegebener Zeit an dieser 
Stelle.

Wir wünschen Ihnen und Euch hoffnungsvolle Feiertage und gute Ge-
sundheit im neuen Jahr!

 
 Foto: privat
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bis die Fenster man aufmacht.
„Oh, Herr Lehrer, uns ist kalt!
reicht nicht auch ein kleiner Spalt?“
„Nein, zum Teufel“, krächzt Herr Kraus,
„Nur das Stoßlüften reicht aus!
Grundlos, dass ihr euch beschwert,
wir sind kein infektiöser Herd.
Wenn hier, wie auf Großflughäfen,
zig Menschen aufeinanderträfen,
hätt' man sicher schnell agiert,
Schulen sinnvoll präpariert.
Die Mütz' nun auf, den Schal um, fleißig!
Jetzt öffnet Seite sechsunddreißig,
Heut': Fürs „Herz der Industrie“ ne Chance -
Milliarden für die Autobranche!“
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben,
in der Schule wurd' geschrieben
in der Schule wurd' gelacht,
bis man sie dann zugemacht.
Lukas Ziegler

Der `etwas andere´ Adventskalender
Die erste Kurseinheit des Umweltmentoren-Programms verlief den ´digi-
talen Umständen´ entsprechend erfolgreich und die Teamer, Jan Stosiek 
und Arno Maier, hatten den Eindruck, dass die Schülerinnen und Schüler 
gut teilgenommen haben und auch etwas zu den aktuellen Umweltthe-
men mitnehmen konnten. Auch Frau Honert nahm an der Veranstaltung 
als Begleitung teil und empfand den digitalen Workshop als sehr gut 
strukturiert und die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler als sehr 
offen und interessiert. Folgende Schulen nahmen teil: Copernicus-Gym-
nasium Philippsburg, Lessing-Gymnasium Karlsruhe, Edith-Stein-Gym-
nasium Bretten, St. Raphael-Gymnasium Heidelberg, St. Dominikus-
Mädchengymnasium und Humboldt-Gymnasium Karlsruhe sowie das 
HBG, vertreten durch Jugendliche aller Standorte. Ziel war es, dass die 
Jugendlichen gut vorbereitet in die Schulen kommen und auch damit 
beginnen, ihre z.T. selbst gewählten Projekte in den Bereichen „Strom, 
Wärme, Mobilität und Konsum“ umzusetzen. Durch die digitale Situati-
on wurde zudem ein `Pflichtprojekt´ ergänzt, ein digitaler Adventskalen-
der, der von allen Teilnehmern der im Schuljahr 2020/21 durchgeführten 
Kurse befüllt wird. Zu diesem `etwas anderen´ Adventskalender geht es 
unter https://tuerchen.com/umweltmentoren. Hon

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Nikolaus 2020
Nikolausaktion an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
Es war wie so oft in diesen Tagen alles ein bisschen anders als in den 
Jahren zuvor. Zum ersten Mal verzögerte sich die Ankunft des Nikolaus 
an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule so sehr, dass man seinen Be-
such in der späten Nacht zum 7. Dezember gar nicht mehr mitbekam. 
Fleißig war er, denn fast 400 verpackte Tütchen mit allerlei Leckereien 
wollten am frühen Montagmorgen sortiert werden. Zum Glück fanden 
sich flinke Helfer des Fördervereins der Schule, die in kurzer Zeit die 
Gaben des Nikolaus auf die Klassen aufteilten. Die Freude der Kinder 
war groß, als Sie beim Gang ins Klassenzimmer die Geschenke an ihren 
Plätzen vorfanden. Und so sind wir alle glücklich, dass auch in diesem 
besonderen Jahr ein klein wenig vorweihnachtliche Freude geweckt 
werden konnte. Vielen Dank an den Förderverein, der hier tatkräftig un-
terstützt hat. GR

 
Nikolaus 2020 Foto: Ries

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Vorlesewettbewerb am JKG
Am 7. Dezember konnte der diesjährige Schulentscheid des bundes-
weiten Vorlesewettbewerbs der sechsten Klassen wie gewohnt am JKG 
stattfinden. Wegen der Pandemie konnten zwar weniger Zuschauer als 

Städtepartnerschaften

Vesel Božič* Merry Christmas * Joyeux Noël 
* Buon Natale * Frohe Weihnachten
Die Stadt Bruchsal wünscht der Gemeinschaft der Freunde von Cwm-
brân, dem Freundeskreis Gornja Radgona, der Gemeinschaft der Freun-
de von Ste. Marie-aux-Mines, der Gemeinschaft der Freunde von Ste. 
Ménehould und dem Freundeskreis Volterra sowie allen den Partner-
städten freundschaftlich verbundenen Bürgerinen und Bürgern frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr!
Möge auf das schwierige Jahr 2020 ein ereignisreiches Jahr 2021 fol-
gen, ein Jahr der Begegnungen, in dem wir Menschen aus unseren Part-
nerstädten wiedersehen und unsere Verbindungen zu unseren italieni-
schen, französischen, slowenischen und walisischen Freunden stärken.
Bonne année * Happy New Year * Gutes Neues Jahr * Felice Anno Nuovo 
* Srečno novo leto

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Verabschiedung von Schulsozialarbeiter Wolfgang Meyer
Anfang Dezember ging Wolfgang Meyer, 
Schulsozialarbeiter der Balthasar-Neumann-
Schulen 1 + 2,  in den wohlverdienten Ru-
hestand. Am Gewerblichen Bildungszentrum 
hatte er 14 Jahre lang gewirkt und in dieser 
Zeit an anderen Beruflichen Schulen des 
Landkreises zahlreiche Kolleg/-innen in das 
Aufgabenfeld „Jugendsozialarbeit an der 
Schule“ eingearbeitet. „Es war eine spannen-
de und interessante Zeit, die jeden Tag neue 
Aufgaben und Herausforderungen brachte“, 
so Wolfgang Meyer. „Aber auch eine Zeit, die 
von ständigen Veränderungen geprägt war. 
Die Schule ist nun mal keine heile Welt, son-
dern ein Spiegelbild der Gesellschaft mit allen 
ihren Veränderungen, Problem und Schwie-
rigkeiten.“ Schulsozialarbeit hat an den Balthasar-Neumann-Schulen 
eine lange Tradition,  der Landkreis Karlsruhe hat als einer der ersten in 
Baden-Württemberg die Notwendigkeit erkannt und stellt seit 1993 Fi-
nanzmittel dafür bereit. Lag früher der Schwerpunkt in den Berufsvorbe-
reitungsklassen, so kommen die Schüler/-innen, denen Wolfgang Meyer 
zuhörte, die er begleitete und unterstützte, heute aus allen Schularten. 
Und die Anliegen waren sehr vielfältig. Das reichte von der Unterstüt-
zung beim Ausfüllen von Antragsformularen, über die Hilfe in schwieri-
gen Familiensituationen, der Suche nach Lösungen bei Konflikten in der 
Klasse oder bei der Ausbildung, bis hin zum Beistand in Verlust- und 
Trauersituationen. Dazu waren sehr oft auch Kontakte zu weiteren Betei-
ligten notwendig. Wolfgang Meyer war sowohl in der Schule als auch mit 
außerschulischen Unterstützungssystemen gut vernetzt, was ein wich-
tiger Baustein für sein überaus erfolgreiches Wirken war. An der BNS1 
war ihm insbesondere das „Projekt – PSK“ (PSK = personale und soziale 
Kompetenz) in der Zweijährigen Berufsfachschule und im Berufskolleg 
ein Herzensanliegen. Es geht darum, Schüler/-innen zu helfen, ihren ei-
genen Weg in Ausbildung, Schule und Beruf zu finden und dabei ganz 
individuell zu fördern, zu fordern und zu unterstützen. „Vieles an der 
Schule, insbesondere in PSK, war nur aufgrund der guten und intensi-
ven Zusammenarbeit, mit dem Beratungslehrer Walter Kastner und den 
jeweiligen Klassenlehrern möglich und zu einem erfolgreichen Ende zu 
bringen. Etwas werde ich die Zusammenarbeit und diesen fruchtbaren 
Austausch in unserem PSK-Team schon vermissen“, so Wolfgang Meyer 
im Rahmen einer Corona-gemäßen Verabschiedung in kleiner Runde.
Walter Kastner (Balthasar-Neumann-Schule 1)

Heisenberg-Gymnasium

„Oh, Herr Lehrer, uns ist kalt!“
Der derzeitige Schulalltag mit Maskenpflicht, Lüften, Einbahnstraßen-
regelung, Desinfektionsvorgaben, Abstandhalten und überdurchschnitt-
lich häufigem Händewaschen verlangt Lernenden wie Lehrkräften eini-
ges ab. Auch Lukas Ziegler, Deutschlehrer am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal und passionierter Hobby-Poet, hat sich unter dem Motto „La-
chen, lernen, lüften“ so seine Gedanken gemacht… Be
Lachen, lernen, lüften
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben,
in der Schule wird geschrieben,
in der Schule wird gelacht,

 
Wolfgang Meyer  
 Foto: BNS1
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im Vorjahr dabei sein und auch auf die außerschulische Gäste aus dem 
Buchhandel musste man dieses Jahr verzichten, aber dem spannenden 
Wettstreit der sechs Vorleserinnen und Vorleser tat dies keinen Abbruch. 
In der festlich geschmückten Aula begrüßte Frau Alkan das Publikum. 
Anschließend lasen nacheinander Nina Perica (6a), Giorgos Tsioupros 
(6b), Kübra Ayas (6s), Timo Schweikert (6t), Hannes Reinhard (6u) und 
Anna Riffel (6v), die sich zuvor als Siegerinnen und Sieger in ihren Klas-
sen qualifiziert hatten, souverän aus verschiedenen Jugendbüchern vor.
In den vorbereiteten Textstellen wechselten spannende und lustige 
Themen, so dass das Publikum konzentriert lauschend in verschiedene 
Phantasiewelten eintauchen konnte. Mit Liliane Susewind befreiten die 
Zuhörer zum Beispiel einen entführten Zug, erlebten mit dem Jungen 
Jack einen Flugzeugabsturz oder stellten der verdutzten Mutter eines 
Ich-Erzählers ein lebendiges Schwein als neues Familienmitglied in der 
Küche vor.
Im folgenden zweiten Teil des Wettbewerbs mussten alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus einem unbekannten Text vorlesen und dabei ihr 
technisches wie interpretatorisches Können erneut unter Beweis stellen. 
Anschließend zog sich die fünfköpfige Jury, die dieses Jahr aus dem 
Deutschlehrerteam Herr Abt, Herr Jung und Frau Großmann, der Schul-
leiterin Frau Mutter und der Schulsekretärin Frau Knodel bestand, zur 
Beratung zurück. Währenddessen konnten sich die anwesenden Schü-
ler mit liebevoll arrangierten Büchern aus der Schülerbibliothek die Zeit 
verkürzen, bis das Ergebnis feststand.
Als neue Schulsiegerin wurde Küra Ayas gekürt, die lebendig aus dem 
Buch „Clans von Cavallon“ vorgelesen und sich auch beim Fremdtext 
hervorragend geschlagen hatte. Anna Riffel und Nina Perica belegten 
den zweiten und dritten Platz. Alle sechs Vorleserinnen und Vorleser er-
hielten einen Buchpreis.

 
Die strahlenden Siegerinnen Foto: Gma

Konrad-Adenauer-Schule

Freude schenken
Freude schenken an der KAS in der Advents-
zeit
Wie bereits in den letzten Jahren haben wir 
uns als Schule, initiiert von der Fachschaft 
Religion, an einer Weihnachts-Aktion der 
Diakonie Karlsruhe  beteiligt, bei der be-
dürftige Menschen  eine gefüllte Tüte mit 
Schokolade, Tee, Kaffee, Hygieneartikel und 
anderen Kleinigkeiten erhalten. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an alle großzügigen 
Spenderinnen und Spender in den Klassen 
1-10.
Hierzu passte auch unsere darauffolgende 
Nikolaus-Aktion, bei der alle Schüler/innen 
von einem Schokoladen-Nikolaus überrascht 
worden sind. Der Nikolaustag erinnert an die gute Tat ohne große Worte. 
Nikolaus kann ein Vorbild für uns sein, denn er war ein Mann der Tat, ein 
Menschenfreund und ein Helfer in der Not. Ein herzliches Dankeschön 
an den Weltladen Bruchsal, der uns kurzfristig diese große Menge an 
fair-gehandelten Nikoläusen bestellt hat.
Wir wünschen allen Menschen eine frohe und gesegnete Adventszeit mit 
unzähligen Momenten der Freude.
(S.Suchy)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Adventspodcasts am SBG - ho, ho, ho!
In diesem Jahr ist so vieles anders - und so vieles wird vermisst: Es 
gibt viel weniger Musik als sonst, man darf nicht singen, man darf keine 

 
 Foto: S.Suchy

Blasinstrumente spielen… Ebenso vermisst man das alljährliche Weih-
nachtskonzert, die adventlichen Lesungen in der Bibliothek und die 
Vorbereitungen für den Weihnachtsgottesdient. Wie soll denn da Weih-
nachtsstimmung aufkommen?
Am Schönborn-Gymnasium hat man eine kreative Möglichkeit gefun-
den, sich trotz allem nicht die Stimmung vermiesen zu lassen - und sich 
trotz allem adventlich und weihnachtlich zu betätigen. Auf Initiative des 
Musiklehrers Stefan Dotzauer sowie der Fachschaften Musik und Religi-
on werden Adventspodcasts mit und für alle am Schulleben Beteiligten 
gestaltet, die aus verschiedensten Beiträgen von Schülerinnen, Schü-
lern und  Lehrkräften zusammengestellt und dann auf die Nextcloud 
des SBG hochgeladen werden: Zu jedem Adventssonntag erscheinen 
die ausgewählten Beiträge in einer Playlist, die alle „SBGler“ über einen 
privaten Link, den sie über das Schwarze Brett oder über die Lehrkräfte 
erhalten, aufrufen können.
Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt: Musikbeiträge, Erzäh-
lungen, Gedichte, Witze und Rätsel - alles ist möglich! Bunt und unter-
haltsam sollen sie sein und möglichst viele erreichen, was die ersten 
beiden Adventspodcasts voll erfüllt haben: Musikstücke wie „Jingle Bell 
Rock“ von Bobby Helms in einer Coverversion der Klasse 9c oder eine 
Komposition des Musikkurses der K2 im Stil der „Minimal Music“ ma-
chen Laune, Schülerinnen der Klasse 8a erstellen einen Weihnachtsrat-
geber der besonderen Art.
Wie vielfältig Weihnachten ist, 
kann man in diesen Podcasts 
noch einmal neu entdecken: 
Ernsthaftes wie ein Gedicht auf 
dem Weg zum Kind in der Krippe 
und ein Hörspiel der Klasse 5c 
zu „Ihr Kinderlein kommet“ findet 
sich ebenso wie amüsante Weih-
nachtswitze oder kritische Gedan-
ken zu Weihnachtskommerz oder 
Klausurenhäufung vor Weihnach-
ten. Melissa aus der 9b hat sogar 
extra ein Logo für den Podcast 
entworfen: Sie nimmt darin Be-
zug auf den Winter, das Bruchsa-
ler Wappen und das Schullogo. Und alle wünschen sich auch in dieser 
Weihnachtszeit: Hoffnung, Mut und Heiterkeit!
Und so sind die Adventspodcasts ein schönes Beispiel dafür, wie aus 
der Not eine Tugend werden kann: Gemeinsamkeit und Kooperation 
können gerade auch in schwierigen Zeiten den Zusammenhalt stärken 
helfen - und am stärksten ist man eben: zusammen. Ho, ho, ho!
(Th)

Stirumschule

Fleißige Helfer in der Stirumschule
Was wäre eine Schule ohne engagierte Eltern?
Die Stirumschule hatte dieses Jahr ein Jubiläumsjahr, das mit einigen 
Veranstaltungen gefeiert werden sollte. Unter Pandamiebedingungen 
war dies allerdings nicht möglich. Damit waren aber auch dem Förder-
verein Möglichkeiten weggebrochen, Geld einzunehmen zur Unterstüt-
zung von Schülern sowie zur Förderung von Projekten.
Dies erkannten einige Eltern und boten ihre Hilfe an, brachten Ideen ein 
und unterstützten uns tatkräftig. So wurde eine Tombola von Frau Malz 
und Frau Szanto, Mamas von Viertklässlern, organisiert, die jedem Kind 
einen Gewinn garantierte und deren Erlös dem Förderverein zufloss. 
Ebenso wurde ein Jubiläumskalender von Seiten der Lehrerschaft ge-
staltet, der durch Mithilfe von Frau Tantzky, Mama eines Zweitklässlers, 
schnell in Druck gehen konnte.  
Die Stirumschulgemeinschaft bedankt sich von Herzen für diese Unter-
stützung.
S. Caspari-Schwab, 2. Vorsitzende des Fördervereins der Stirumschule

 
Fleißige Helfer Foto: M. Ringshauser
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Stadtbibliothek

Großer Flohmarkt in der Stadtbibliothek
Bitte beachten Sie: die folgenden Informationen gelten vorbehaltlich. 
Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen unter: 
www.bruchsal.de/stadtbibliothek
Eigentlich müssten viele Menschen viel mehr Zeit zum Lesen haben, in 
diesen Zeiten von Kurzarbeit, Urlaub ohne zu verreisen und mit wenig 
Gästen über die Feiertage…
Um es mit den Worten von Cornelia Funke zu sagen: „Und nun während 
der Corona-Pandemie ist das Buch wieder viel präsenter geworden, weil 
es so leicht Türen öffnet, wo gerade so viele zu sind. … Ein Buch ist 
keine Medizin, sondern Schokolade.“
Haben Sie Lust bekommen zum Schmökern? Unser Medienbestand 
steht Ihnen zum Ausleihen immer zur Verfügung, aber vielleicht möch-
ten Sie auch mal Bücher länger behalten oder selbst besitzen? Dann 
nutzen Sie gerne unser großes Flohmarkt-Angebot im Untergeschoss 
der Stadtbibliothek. Dort finden Sie viele Medien, die wir zugunsten der 
neu erschienenen Medien aussortiert oder auch geschenkt bekommen 
haben: Romane, Krimis, Weihnachtsbücher, Sachbücher sortiert nach 
Themen – z.B. auch über Hobbies, Basteln, Handarbeiten etc. (der 
gewachsenen Kreativität dieser Zeit sind fast keine Grenzen gesetzt!) 
oder Reiseführer, um sich ein schönes Ziel für die Zeit nach Corona 
auszusuchen –, Kinder- und Jugenderzählungen für alle Altersstufen, 
Vorlese- und Bilderbücher, Sachbücher, Lernhilfen, aber auch Kinder- 
und Jugend-HörCDs, DVDs, Wii-Spiele, CDroms und sogar noch ein 
paar Kinderkassetten, Musik-CDs und zu guter Letzt alle unsere Zeit-
schriftentitel aus dem Jahr 2018.
All dies steht zum Verkauf bereit. Sie dürfen selbst bestimmen, welche 
Summe Ihnen Ihre Fundstücke wert sind. Wir sind auch für kleine Be-
träge dankbar und freuen uns, wenn viele Medien noch Ihr Interesse 
wecken.
Wir sind zu unseren normalen Öffnungszeiten gerne für Sie da: Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 13 bis 18 Uhr, Mittwoch + Samstag 9.30 bis 13 Uhr. 
Zurzeit ist die Aufenthaltsdauer (natürlich mit Mund-Nasen-Maske!) auf 
circa 20 Minuten beschränkt, damit sich nicht zu viele Menschen zur 
gleichen Zeit bei uns aufhalten. Auch im UG gelten die „AHA“-Regeln, 
und es dürfen sich bis zu drei Personen gleichzeitig im Keller beim Floh-
markt aufhalten.
Bleiben Sie gesund!
els

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Dezember
Liebe Leserinnen und Leser,
bevor wir uns im Januar mit neuen Beiträgen rund um das Städtische 
Museum bei Ihnen melden, möchten wir Ihnen als Abschluss des Jahres 
2020 unser Objekt des Monats Dezember vorstellen, bei dem es sich um 
ein sogenanntes „Fatschenkindl“ aus dem Museumsbestand handelt. 
Fatschenkindl sind kleine Andachtsfiguren, die das Christuskind darstel-
len sollen und meist in reich verzierten Glaskästchen gezeigt werden.

 
Fatschenkindl aus dem Bestand des Städtischen Museums.   
 Foto: Städtisches Museum

Dieser Brauch ist vor allem in Süddeutschland seit dem 14. Jahrhundert 
bekannt. Die Püppchen wurden oft in Nonnenklöstern als Votivgaben 
hergestellt und bestehen meist aus Wachs, Ton, Stroh, Stoff oder Holz. 
Als Darstellungsformen von Fatschenkindern sind vor allem das „Grot-
tenkindl“, das in einer angedeuteten Höhle gezeigt wird, und das „Krip-
penkindl“ bekannt. Zu letzterem Typ gehört auch das Fatschenkind aus 
dem Bestand des Städtischen Museums, das Sie auf dem Foto sehen. 
Es stammt aus einer Bruchsaler Familie aus der Württemberger Straße, 
wo es über Jahrzehnte als Krippendarstellung genutzt und detailreich er-
gänzt wurde. So ist beispielsweise in die textile Unterlage des Fatschen-
kindls der Stoff eines Brautkleids aus der Familie eingearbeitet. Typisch 
für Krippenkindl-Darstellungen sind neben dem Christkind als zentralem 

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Aktuelles und Terminankündigungen
Aktuelle Informationen und Terminankündigungen bzw. kurzfristige Ter-
minänderungen aufgrund der Corona-Pandemie finden Sie unter unse-
rer Internetseite https://www.cdu-bruchsal.de/ . Hier finden Sie auch die 
Informationen für die einzelnen Ortsverbände und Vereinigungen.

Begegnung und Kultur

Schloss Bruchsal

Die Monumente werden digital: 
Schlösser und Gärten nutzen die Corona-Zeit
„Die Corona-Einschränkungen haben in den Schlossverwaltungen viel 
an Kreativität und Aktivität ausgelöst. Da ist gerade im digitalen Bereich 
unglaublich viel an Initiative entstanden und vieles weist weit über den 
Moment hinaus“, erklärt Michael Hörrmann, der Geschäftsführer der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg.
Dass die Corona-Zeit einen enor-
men Digitalisierungsschub bringt 
– das liest man allenthalben. Für 
die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg trifft 
das zu. Während in normalen Zei-
ten die Faszination des Originals, 
die Aura des Kunstwerks so sehr 
im Vordergrund steht, dass alles 
Weitere im Rang dahinter zurück-
stehen muss, hat man sich 2020 
in vielen Bereichen schnell weiter-
entwickelt. Im ersten Lockdown 
im Frühjahr haben die Staatli-
chen Schlösser und Gärten zu Vi-
deorundgang eingeladen: Weil der 
Besuch am originalen Ort zuerst gar nicht und dann nur eingeschränkt 
möglich war, übernahm Geschäftsführer Michael Hörrmann die Rolle 
des Präsentators und führt durch „seine“ Monumente. Die zehn Filme 
stehen Internetportal der Schlösser und Gärten und auf Facebook – und 
sind eine persönliche und begeisterte Liebeserklärung des Historikers 
und Schlösser-Managers an die Schönheit der baden-württembergi-
schen Monumente.
Jetzt in der Adventszeit setzt man bei den Schlössern auf einen Klas-
siker – aber auch hier in digitaler Form: Seit dem 1. Dezember lädt ein 
Adventskalender unter www.schloesser-und-gaerten.de jeden Tag zum 
Rätseln und Gewinnen ein Schloss Bruchsal bestückt obendrein ihren 
eigenen regionalen Adventskalender.
Corona als Chance? „Die veränderte Situation mit ihren Einschränkun-
gen hat jedenfalls bei vielen in unseren Teams einen sagenhaften Krea-
tivitätsschub ausgelöst“, sagt Michael Hörrmann. „Und ganz sicher sind 
die neuen digitalen Formate der Vermittlung etwas, wovon wir für die 
nächste Zukunft profitieren werden.“

 
Michael Hörrmann, Geschäftsfüh-
rer der Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg, prä-
sentiert das digitale Angebot.  
 Foto: Simone Staron/SSG

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Bestandteil kleinere Nebenszenen wie beispielsweise Engelsfiguren, 
die die Geburt Jesu verkünden, Marien- und Josefsfiguren sowie Vo-
geldarstellungen, die den Heiligen Geist symbolisieren sollen. Alle diese 
Elemente sind bei dem hier vorgestellten Fatschenkind vorhanden. Der 
Begriff kommt übrigens vom Wort „fatschen“, womit das Wickeln von 
Säuglingen in Stoffbinden gemeint ist, ein Bestandteil der Säuglingspfle-
ge, der bereits in der Antike bekannt war und heute umstritten ist. Die 
Christkinddarstellungen orientierten sich am Lukasevangelium, wo be-
schrieben wird, wie Maria ihren Sohn in Windeln wickelte, sodass diese 
Figuren oft in Soffbinden gewickelt dargestellt und bald als „Fatschen-
kinder“ bezeichnet wurden. Nachdem sich diese Andachtsfiguren vor 
allem im 18. und 19. Jahrhundert großer Beliebtheit erfreuten, sind sie 
heute kaum noch in Privathaushalten vorhanden. Die hier vorgestellte 
Figur hilft daher, diese alte Tradition in Erinnerung zu halten.
Das Team des Städtischen Museums wünscht Ihnen herzlich schöne 
Feiertage und einen guten Start im Neuen Jahr! Wir hoffen, dass wir Sie 
dann bald wieder in unseren Ausstellungsräumen begrüßen dürfen und 
wünschen Ihnen bis dahin alles Gute!

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Ein Zeichen setzen für Bruchsal
Die Belegschaft von Sulzer Pumpen unterstützt die Bruchsaler Bürger-
stiftung zum wiederholten Mal mit einer großzügigen Spende.
Große medienwirksame Aktionen in der Vorweihnachtszeit spielen 
hohe Spendensummen ein. Doch auch und gerade die Hilfen vor Ort 
benötigen Unterstützung. Deshalb hat die Belegschaft der Firma Sul-
zer-Pumpen ihren Zuschuss zum alljährlichen Weihnachtsessen, das ja 
diesmal nicht stattfinden kann, der Bürgerstiftung zur Verfügung gestellt. 
Die Firmenleitung hat dann diesen Betrag auf 1.500 Euro aufgerundet. 
Ulrike Braun, Assistentin der Geschäftsleitung, hat den Kontakt zur 
Bürgerstiftung hergestellt - und das zum wiederholten Mal. „Es ist uns 
als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wichtig, für Bruchsal ein Zeichen 
zu setzen“, sagt Braun. „Denn auch hier herrscht Not, der am besten 
eine Organisation vor Ort abhelfen kann wie die Bürgerstiftung.“ Sie sei 
vertrauenswürdig und arbeite äußerst effizient, deswegen unterstütze 
die Belegschaft zusammen mit der Geschäftsführung gerne deren Pro-
jekte. „Die Bürgerstiftung ist gerade in der jetzigen Pandemie-Situation 
auf Spenden angewiesen, da sicherlich große Aufgaben auf uns zukom-
men“, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom Vorstand der Stif-
tung. Gerade die Kinder kämen mit ihren berechtigten Bedürf-
nissen zu kurz durch Lockdown und soziale Distanzierung. Dies müsse 
im kommenden Jahr und auch darüber hinaus mit einem erheblichen 
Mehraufwand aufgearbeitet werden. Mit den Projekten der Stiftung zur 
Vermeidung von Jugendarbeitslosigkeit und Stärkung der Persönlichkeit 
hilft sie nicht nur den jungen Menschen, sondern unterstützt damit auch 
die Firmen, qualifizierte und motivierte Nachwuchskräfte zu finden.
Als einer der führenden Hersteller von Pumpen und entsprechenden Zu-
satzausrüstungen bietet Sulzer am Standort Bruchsal eine breite Palette 
hochmoderner Produkte an sowie leistungsfähige, zuverlässige und effi-
ziente Problemlösungen. Dafür sucht das Unternehmen stets qualifizier-
te und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  (art)

 
Spendenübergabe bei Sulzer: Dorothee Eckes mit Stefan Hartung (Per-
sonalchef, links) und David Pistor (Geschäftsführer) Foto: eckes

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Nachhaltig – experimentell – intelligent, wir denken voraus und machen
Das Amtsblatt Bruchsal hat eine neue Rubrik: Die efeuCampus Bruchsal 
GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten aus dem Gesamtprojekt. 

Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünftige Veranstaltungen und 
was es auf dem Campusgelände an neuester Technik gibt. Unser Ziel: 
Wir möchten Sie als Bürger/-innen regelmäßig über eines der dyna-
mischsten Projekte der Region mit nationaler und internationaler Strahl-
kraft auf dem Laufenden halten. Mit dem Projekt efeuCampus Bruchsal 
haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal GmbH und das 
Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-gruppe, dem FZI 
Forschungszentrum Informatik, der Hochschule Karlsruhe – Technik und 
Wirtschaft, dem Karlsruher Institut für Technologie (KIT), und der PTV 
Group eine Idee entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städti-
schen Raum emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich trag-
fähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die we-
sentlicher Treiber des efeuCampus-Projekts ist: unser Prokurist Prof. Dr. 
Hartmut Ayrle.
Prof. Dr. Hartmut Ayrle ist CCO 
(Chief Creative Officer) der efeu-
Campus Bruchsal GmbH. Als 
Stadtplaner ist er einer der Initia-
toren des efeuCampus-Projekts. 
Er hat Architektur und Stadtpla-
nung an der Universität Karlsruhe 
studiert, und später als Architekt 
gearbeitet. Ein herausragendes 
Projekt in seiner beruflichen Pra-
xis war 1994/95 das Kunstprojekt 
„Verhüllter Reichstag“ von Christo 
und Jeanne-Claude in Berlin, für dessen Realisierung er als leitender 
Architekt verantwortlich war. Zuvor in seiner Zeit am KIT war er unter 
den Pionieren der digitalen Bauplanung; dort hat er bereits in den frü-
hen 90er Jahren in Forschungsprojekten KI-Software mit entwickelt, die 
zum Beispiel Leitungssysteme automatisch in Gebäude einplanen kann, 
oder Neubauviertel automatisch konfiguriert. Sein Weg führte ihn weiter 
weg von der Technologie hin zur Gestaltung gebauter Umwelt. Nach 
einer Zeit als Professor für Architektur an der Hochschule Bremen leitet 
er seit 2010 als Stadtbaudirektor den Fachbereich Stadtentwicklung in 
Bruchsal. Neben efeuCampus wirkt er auch in den Mobilitätsprojekten 
Radverkehr Bruchsal, Zeozweifrei-Carsharing, Testfeld Autonomes Fah-
ren BaWü, neue Gütertrasse und neue B35 in Bruchsal mit.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn sowie You-
Tube).

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Bessere Aussichten auf dem Altpapiermarkt 
Nicht nur die Corona-Pandemie mit den vorgegebenen Kontaktbeschrän-
kungen, sondern auch die drastisch gefallenen Erlöse, die für Altpapier 
auf dem Markt zu erzielen sind, haben es den Vereinen und karikativen 
Einrichtung sehr erschwert, die gemeinnützigen Altpapiersammlungen 
wie gewohnt durchzuführen. „Nur die sortenreine Sammlung von Zei-
tungen und Zeitschriften hat noch Geld eingebracht, für gemischtes Alt-
papier mit Kartonagen gab es nichts“, berichtete Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel im Ausschuss für Umwelt und Technik, der gleichzeitig der 
Betriebsausschuss für den Abfallwirtschaftsbetrieb ist, der in der Sport-
halle der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee stattfand. 
Der Betriebsausschuss hatte daher im Mai beschlossen, den Vereinen 
und karitativen Einrichtungen durch den Abfallwirtschaftsbetrieb kos-
tenlos Container bereitzustellen, um die Kartonagen getrennt von den 
Zeitungen und Zeitschriften sammeln zu können. Durch die weiterhin 
angespannte Situation konnten nur zehn Sammlungen unterstützt wer-
den, die dem Abfallwirtschaftsbetrieb Kosten für die Container und die 
Verwertung der Kartonagen von rund 11.500 Euro verursachten. 
Für das nächste Jahr werden wieder bessere Erlöse erwartet, ließ Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel das Gremium wissen. „Die Vereine und 
Einrichtungen haben uns Interesse signalisiert, im nächsten Jahr wieder 
Altpapiersammlungen durchführen zu wollen, sobald es die Corona-
Pandemie wieder zulässt. Wir haben daraufhin bei den Entsorgungsun-
ternehmen Angebote eingeholt. Für Zeitungen und Zeitschriften werden 
von 45 bis 69 Euro pro Tonne und für Kartonagen von 10 bis 29 Euro pro 
Tonne angeboten. Sogar für gesammeltes Mischpapier sind wieder Er-
löse von 10 bis 39 Euro pro Tonne möglich. „Dies ist für die Vereine und 
karitativen Einrichtungen eine erfreuliche Entwicklung“, so der Landrat.
Die Mitglieder des Betriebsausschusses stimmten dem Vorschlag zu, 
die vorliegenden Angebote für das erste Halbjahr 2021 an die Städte 
und Gemeinden weiterzuleiten, damit sie diese den interessierten Verei-
nen und karitativen Einrichtungen für ihre Planung von Sammelterminen 
zur Verfügung stellen können. Aufgrund der positiven Preisentwicklung 
werden keine gebührenfreien Container für die getrennte Sammlung von 
Kartonagen mehr bereitgestellt, so die Beschlusslage. Einig war man 
sich, die weitere Entwicklung auf dem Weltmarkt genau zu beobachten, 
um bei Bedarf wieder unterstützend tätig zu werden.

Landkreis investiert in seine Liegenschaften
Der Kreis investiert kontinuierlich in seine Liegenschaften, insbesondere 
die Schulen, und so standen in der jüngsten Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik einige Vergabeentscheidungen auf der Tages-
ordnung. 
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Bundeswehrsoldaten gesichert und auf der Homepage des Landrat-
samts ist auch ein Portal freigeschaltet, bei dem Freiwillige ihre Hilfe 
anbieten können: sowohl für die Kontaktpersonennachverfolgung als 
auch für die vier Impfzentren, die momentan im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe aus dem Boden gestampft werden, um Massenimpfungen 
durchführen zu können, sobald der Impfstoff verfügbar ist.

Aus dem Landkreis Karlsruhe kommt Saatgut für künftige Wälder
Aufgrund des dritten Dürrejahrs in 
Folge und den daraus entstande-
nen Schadflächen im Wald steigt 
landesweit der Bedarf nach Saat-
gut für den künftigen Baumnach-
wuchs. Dabei sind insbesondere 
die klimastabilen Baumarten ge-
fragt. Eine besondere Rolle spielt 
dabei die Eiche. 
Auch in diesem Jahr fand die 
Saatguternte bei Eiche aber 
auch an Buche und Douglasie 
in den vielfältigen Wäldern des 
Landkreises Karlsruhe statt. Für 
die sogenannte Beerntung sind 
nur ausgewählte Waldbestände 
zugelassen. Die Einhaltung der 
strengen gesetzlichen Vorgaben 
wird durch das Forstamt im Land-
ratsamt Karlsruhe kontrolliert und 
zertifiziert. Die Beerntung im Wald 
erfolgt je nach Baumart und Ern-
tegut auf verschiedene Art und 
Weise: „Schwerfrüchtige“ Bau-
marten mit großen Samen wie die Eiche werden von Hand gesammelt. 
Bei Bucheckern wäre das zu aufwendig; hier werden Netze unter die 
Erntebäume ausgelegt, in welche die Früchte fallen. Die Samen von Na-
delbäumen werden geerntet, indem „Zapfenpflücker“ in die Baumkro-
nen steigen und die noch nicht vollreifen Zapfen ernten, in denen die 
Baumsamen enthalten sind. Diese werden anschließend getrocknet, um 
den reinen Baumsamen zu erhalten.
Nach der Ernte müssen die Eicheln im Wasserbad gesäubert und sor-
tiert werden. Das Saatgut wird anschließend in Säcke gefüllt und mit 
entsprechenden Angaben zur Baumart oder zum Sammelzeitpunkt ver-
sehen. Die Erntecharge erhält bei Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben 
dann vor der Weitergabe das behördlich vorgeschriebene „Stammzer-
tifikat“ des Forstamts. Bei vielen Ernten werden auch zusätzliche Saat-
gutproben gezogen, um deren „genetischen Fingerabdruck“ im Labor 
per Genanalyse zu ermitteln. Mit dieser Information, die als weiteres 
Zertifikat das Erntegut von der Samenaufzucht in der Pflanzschule bis 
zur Endabgabe des Pflanzgutes an den Endverbraucher begleitet, soll 
die Echtheit und Nachverfolgbarkeit des Pflanzmaterials überprüfbar 
gewährleistet werden. Damit wird verhindert, dass genetisch ungeeigne-
tes Saatgut aus nicht zugelassenen Erntebeständen später als Pflanze 
im Wald ausgebracht wird und die künftigen Baumgenerationen gute 
Wuchs- und Formeigenschaften aufweisen.
Das gewonnene Saatgut im Landkreis wird an verschiedene Pflanzschu-
len im süddeutschen Raum abgegeben. „Dort können diese bei entspre-
chender Trocknung noch bis zu einem Jahr aufbewahrt werden. Dann 
kehren die Eicheln als zwei- bis vierjährige Pflanzen zurück in den Wald. 
Diese können dann dort gepflanzt werden, wo die Naturverjüngung aus-
bleibt“, erläutert Thomas Fuchs, der am Forstamt für die Zertifizierung 
des Saatgutes zuständig ist. Wenn die jungen Eichen dann in unseren 
Wäldern ausgebracht werden, leisten sie einen wichtigen Beitrag im Hin-
blick auf die Gestaltung klimastabiler Wälder im Landkreis.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Ökumene

Vorankündigung - Christliche Gebetswoche
„Suchet der Stadt Bestes“ - so ist die christliche Gebetswoche über-
schrieben, die seit einigen Jahren Ende Januar stattfindet. Ganz be-
wusst findet sie nicht in Kirchen statt, sondern in öffentlichen Einrich-
tungen. Da coronabedingt ein solches Format nicht möglich ist, soll die 
kommende Gebetswoche in die wärmere Jahreszeit verschoben wer-
den. Aber gerade weil die Pandemie viele Menschen in unterschiedli-
chen Bereichen des Lebens sehr existentiell betrifft, wollen wir trotz oder 
gerade wegen Corona beten.
Am 17. Januar wird es in den sonntäglichen Gottesdiensten einen Kan-
zeltausch geben, um die Verbindung der christlichen Gemeinden in 
Bruchsal zu unterstreichen.

 
Saatguternte von Hand: Die Ei-
cheln werden am Boden aufgele-
sen und in einem Eimer gesammelt. 
 Foto: lra

Im Gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal stammt die Innenein-
richtung bzw. -ausstattung der Fachräume weitgehend aus dem Erbau-
ungsjahr 1981. Basierend auf dem Baubeschluss des Kreistags vom 14. 
Mai zur Sanierung der Fachräume vergab der Ausschuss Bauleistungen 
für Baustelleneinrichtung, Abbruch- und Rohbauarbeiten, Schadstoffsa-
nierung, Elektroinstallationsarbeiten, Heizungs- und Sanitärinstallations-
arbeiten, Lüftungsarbeiten, Gebäudeautomation und Fachraumausstat-
tung in Höhe von rund 1,469 Millionen Euro. Damit sind rund 78 Prozent 
der Baukosten vergeben.

Naturschutzbeauftragter Dr. Fritz Prosi für weitere Amtszeit bestellt
Sieben ehrenamtliche Naturschutzbeauftragte beraten und unterstützen 
den Landkreis Karlsruhe im Bereich der unteren Naturschutzbehörde. 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags bestellte in sei-
ner jüngsten Sitzung Dr. Fritz Prosi für eine weitere fünfjährige Amts-
zeit. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel betonte, dass Dr. Prosi bereits 
in der zweiten Amtsperiode tätig ist und die Sonderzuständigkeit für alle 
Baggerseen im Landkreis Karlsruhe hat. „Er ist mit den örtlichen Ver-
hältnissen der Kiesgruben bestens vertraut ist und die Verwaltung ist 
mit seiner Beratung sehr zufrieden“, begründete er den Vorschlag zur 
Wiederbestellung. 

Landkreis wendet für den Erhalt von Straßen jährlich rund drei 
Millionen Euro auf
Über die abgeschlossenen Maßnahmen des Kreisstraßenerhaltungspro-
gramms wurde dem Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags in 
seiner jüngsten Sitzung vom berichtet. Gleichzeitig beschloss das Gre-
mium das Erhaltungsprogramm 2021. 
Im Jahr 2020 wurden für Deckenerneuerungen rund 3,6 Millionen Euro 
aufgewandt. Im Jahreserhaltungsprogramm 2021 sind weitere Decke-
nerneuerungen vorgesehen. Hinzu kommen Bauwerkssanierungen für 
deutsche-Bahn-Brücken, der Kreisanteil für die Grundwasserwanne 
Berghausen K3541/B293 sowie die Restabwicklung der genannten Bau-
werkserneuerungen bei Friedrichstal. Rund 3,4 Millionen Euro sind für 
diese Maßnahmen angesetzt. Daneben beschloss das Gremium, den 
Unfallschwerpunkt beim Knoten L554/K3517 bei Oberöwisheim durch 
den Umbau zu einem Kreisverkehrsplatz zu entschärfen.
Ebenfalls geplant ist der Aus- und Neubau verschiedener Radwege. 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel informierte, dass das Radverkehrs-
konzept des Landkreises Karlsruhe derzeit fortgeschrieben wird und in 
diesem Rahmen auch Radwege entlang von Bundes- und Landesstra-
ßen sowie die in Zuständigkeit der Städte und Gemeinden fallen auf ihre 
Realisierungsmöglichkeiten überprüft werden.
Für die Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs Gondelsheim 
im Zuge der K3506 berichtete der Landrat, dass die Fachplanungen noch 
nicht so weit fortgeschritten sind, wie erhofft. Einen Vorteil hat die lange 
Planungszeit, da sich die Finanzierungssituation deutlich verbessert hat: 
So werden die kreuzungsbedingten Kosten in Höhe von 21,44 Millionen 
Euro zur Hälfte vom Bund, zu einem Drittel von der Bahn und zu 16,66 
Prozent vom Land getragen. Die nichtkreuzungsbedingten Kosten wur-
den grob auf 1,0 Millionen Euro geschätzt, wovon der Landkreis und die 
Gemeinde voraussichtlich jeweils die Hälfte zu tragen haben.
Nach dem bewährten Fünf-Jahres-Rhythmus ist für nächstes Jahr eine 
Zustandserfassung der Kreisstraßen mit einer Länge von insgesamt 
rund 280 Kilometern vorgesehen. Auf Grundlage der Zustandserfas-
sung und der entsprechenden Bewertung wird das Amt für Straßen 
wirtschaftliche Maßnahmen bilden und ein Erhaltungsprogramm für die 
Jahre 2022 bis 2026 aufstellen. Ein besonderes Augenmerk wird da-
bei, neben den Anforderungen an die Verkehrssicherungspflicht, auch 
wieder auf besonderen Anforderungen wie zum Beispiel im Bereich von 
Ortsdurchfahrten liegen.

Zumeldung zur gemeinsamen Erklärung Kliniken im Alarmmodus
„Die Situation ist ernst, die Pandemie muss weiterhin mit allen Mitteln 
bekämpft werden, damit das Gesundheitssystem nicht überlastet wird“, 
unterstützt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel die gemeinsame Erklä-
rung der Kliniken in der Region Karlsruhe. Diese hatten unter der Über-
schrift “Kliniken im Alarmmodus“ deutlich gemacht, dass die medizini-
sche Versorgung mittelfristig nur dann aufrechterhalten werden kann, 
wenn die Infektionszahlen nachhaltig gesenkt werden und an die Politik 
appelliert, noch vor Weihnachten weitere Maßnahmen zur Verhinderung 
der weiteren Ausbreitung des Virus zu treffen. An die Einwohnerschaft 
geht die Aufforderung, die Schutzmaßnahmen konsequent einzuhalten 
und die Kontakte auf ein Mindestmaß zu beschränke
„Dem ist nichts hinzuzufügen“, betont der Landrat, sowohl in seiner 
Funktion als Aufsichtsratsvorsitzender der Kliniken des Landkreises 
Karlsruhe gGmbH, als auch als Behördenleiter des Gesundheitsamts, 
„denn trotz aller Anstrengungen gelang es dem Gesundheitsamt zwar, 
den steilen Anstieg der zweiten Coronawelle zu stoppen, nicht jedoch 
die Infektionszahlen deutlich zu senken. Diese haben sich auf hohem 
Niveau eingependelt, was bedeutet, dass die Lockdown-Light-Maßnah-
men nicht ausreichen.“ Deshalb begrüßt er auch die aktuellen weitge-
henden Beschränkungen der Landesregierung und setzt nach wie vor 
auf die Einsicht der Bürgerinnen und Bürger. „Die Bilder aus überlasteten 
Kliniken und der jetzige gemeinsame Appell der regionalen Krankenhäu-
ser müssten eigentlich dazu anhalten zu überdenken, ob jeder persönli-
che Kontakt wirklich nötig ist.“ 
Mit unverminderter Kraft setzt das Gesundheitsamt derweil die Kontakt-
nachverfolgung fort. Die Schichtpläne sind über die Weihnachtsfeiertage 
und über den Jahreswechsel gemacht, die weitere Unterstützung von
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Am 25. Januar um 19.30 Uhr fi ndet ein Gebetsabend in der Stadtkirche 
statt. An diesem Abend sollen die Fragen und Nöte, die die Menschen 
bedingt durch Lockdown, Einsamkeit, Trauer, gesundheitliche Sorgen 
und die allgemeine Unsicherheit im Herzen tragen, zur Sprache kom-
men und ins Gebet gebracht werden, denn Beten hilft auch und gerade 
in dieser Zeit.

Veranstaltet wird der Abend von EmK, FeG, Luthergemeinde, Paul-Ger-
hardt-Gemeinde, SE St. Vinzenz, Stadtmission

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 

Freuet euch! Der Herr ist nahe!

Philipper 4,4-5b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach

Gottesdienst:

Sonntag, 20. Dezember, Vierter Advent,

10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Prä-
dikant Volker Geisel.

Dienstag, 22. Dezember,

19.30 Uhr: Adventsandacht - zum Thema: „Hoffnungshorizonte“. Es 
ist ein kurzer, halbstündiger Gottesdienst in der adventlich geschmück-
ten Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach. Gönnen Sie sich selbst eine 
halbe Stunde Einstimmung auf das Christfest in Gemeinschaft vor Gott 
auch in Corona-Zeiten.

Pfrin. A. Knauber.

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach

Gottesdienst:

Sonntag, 20. Dezember, Vierter Advent,

9 Uhr: Gottesdienst im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Prädikant 
Volker Geisel.

10 Uhr: Ki-Tee-GO, Kindergottesdienst im Pfarrzentrum Obergrombach, 
Kigo-Team.

Montag, 21. Dezember,

18 Uhr: Mache dich auf ... Ein Weg durch den Advent, vor der 
Schlosskirche, Brunnenstraße - 30 besinnliche Minuten für Groß und 
Klein in Obergrombach „mit dem großen Räuber zur Krippe“ – Es ist 
die letzte Station der Weihnachtsgeschichte. Ganz wichtig: Bringt Eure 
Laternen und Taschenlampen mit.

Euer Ökumenisches Vorbereitungs-Team freut sich auf euch.

Die Evangelische Christusgemeinde verlost Plätze für die Christ-
mette. Die Christmette in der Schlosskirche Obergrombach am 
Heiligen Abend um 22 Uhr ist in diesem Corona-Jahr ein neues und 
außergewöhnliches Angebot der Christusgemeinde. Die Plätze für 
den meditativen, stimmungsvollen Abendgottesdienst sind rar. Da-
her verlost die Gemeinde die Plätze.

Bei Interesse lassen Sie sich für die Verlosung im Pfarramt der 
Christusgemeinde in Untergrombach bis spätestens zum 19. De-
zember registrieren. Die Verlosung findet am 20. Dezember statt. 
Die Gewinner der Plätze werden umgehend informiert. 

Tel 07257-924289

Herzliche 
Einladung zum

Familiengottesdienst
24.12.2020 
um 15:30 Uhr

auf dem Hundeplatz 
in Untergrombach, 

Im Brüchle 4
Bringt bitte eine Laterne 

für das Bethlehem-Licht mit.

Bitte kommen Sie rechtzeitig, da alle Teilnehmenden erfasst werden müssen. Damit dies 
schneller geht, bringen Sie bitte die nebenstehende Teilnahmeerklärung schon ausgefüllt mit.

Außerdem gilt:
• Es müssen die Abstandsregeln (von 2m) eingehalten werden
• Das Tragen eines Mund-Nasenschutz ist während des Aufenthaltes auf dem Gelände verpflichtend. 

(Ausnahme bei Musikern und Sprechern, wenn aktiv)
• Wir sind unter freiem Himmel
• Es gibt keine Sitzmöglichkeiten
• Den Weisungen des Ordnungsteams ist Folge zu leisten.

Wir bitten Sie, aktuelle Informationen zu diesem Gottesdienst  im Internet 
unter christusgemeinden.de  abzurufen.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls
Ans sichere Ufer gelangen
„Danke für die große Hilfsbereit-
schaft, die die Gemeinde uns vi-
etnamesischen Flüchtlingen in 
Wanne-Eickel (Ruhrgebiet) erwie-
sen hat“, sagte der Künstler die-
ses 1983 gemalten Bildes.
Im Hintergrund sehen wir ein Boot, 
mit dem verzweifelte Menschen 
aus Nordvietnam gefl ohen sind. 
Ein Mann führt eine offensichtlich 
hilfl ose Frau aus dem tiefen Was-
ser an das sichere Ufer.
Der Maler, der ebenfalls unter gro-
ßen Gefahren über das Südchine-
sische Meer gefl ohen ist, sagte 
dazu: ´Der Mann trägt eine Brille 
- ein Zeichen für einen Europäer 
– und er trägt ein Kreuz um den 
Hals – ein Zeichen dafür, dass er 
zu Jesus Christus gehört. Jesus 
hat ja Menschen gerettet.´
Jener aus Nordvietnam gefl üchte-
te Maler hatte gewiss noch nie das Weihnachtslied „Stille Nacht“ gehört. 
Aber er kannte dessen Kern-Aussage: Jesus ist ein Retter, „Christ der 
Retter ist da.“ Christus - und hoffentlich auch seine Leute, die Christen 
- sehen Nöte und Leid, retten, helfen, stehen Ratlosen, Gefährdeten und 
Verzweifelten zur Seite oder helfen ihnen heraus.
Jesus, erst das ohnmächtige Kind in der Krippe, dann der von den Toten 
auferstandene allmächtige Retter ist da. Auch heute und auch für Sie. – 
Sagen Sie ihm doch das, was Ihnen zu schaffen macht!
Es lohnt sich. - Oder reden* Sie darüber mit einem verschwiegenen Mit-
menschen, dem „Christ, der Retter“ schon oft geholfen hat. - Ob Sie 
dann wohl festen Boden unter die Füße kriegen werden…?
(* z.B. mit mir, Ihrem ‘Ersatz´-Pfarrer in der Vakanz-Zeit, Andreas 
Wellmer; Tel: 07249-947 12 32; Handy: 0151- 28 33 23 61; E-Mail: 
lawellmer@t-online.de)
Weitere Informationen und Termine finden SIe unter der Kirchenge-
meinde Helmsheim

Vietnam Rettung 
 Foto: Künstler von 1983
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Am vierten Advent, 20. Dezember, werden in der Paul-Gerhardt-Kirche 
zwei Kurzgottesdienste gefeiert. Wir bitten um das Tragen von Schutz-
masken. Nach den geänderten Corona-Richtlinien der Badischen 
Landeskirche müssen wir die Gottesdienstbesucher auch bitten, ihre 
Kantaktdaten (Name, Adresse, Tel.Nr.) anzugeben. Entweder vorab auf 
einem Zettel, den Sie am Eingang abgeben oder vor dem Gottesdienst 
auf ausgehändigten Karten. Die Dokumentation wird unter Verschluss 
gehalten, ist lediglich auf Anforderung für die Gesundheitsbehörden be-
stimmt und wird nach vier Wochen vernichtet. 
10 Uhr Kurzgottesdienst zum vierten Advent mit Pfarrer Achim Schow-
alter
11.30 Uhr Kurzgottesdienst zum vierten Advent mit Pfarrer Achim 
Schowalter
In beiden Gottesdiensten übernimmt die Band die musikalische Gestal-
tung. Um 10 Uhr fi ndet auch wieder ein Kindergottesdienst statt.

Weihnachtlicher Mini-Gottesdienst „Engel“
am Sonntag, 20. Dezember, 15 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche
Unser Mini-Gottesdienst ist für Familien mit kleinen Kindern bis zu sechs 
Jahren gedacht, aber auch für ältere Geschwister ist er interessant. Bitte 
meldet euch dieses Mal bei voelker(dot)cordula(at)gmx(dot)de an. Soll-
ten sich viele Familien anmelden, werden wir den Mini-Gottesdienst ein 
zweites Mal um 16.30 Uhr anbieten.
Gibt es Engel nur an Weihnachten? Jedenfalls kommen sie in großer 
Zahl in der Weihnachtsgeschichte vor. Mit Worten, Klängen und Bildern 
erleben wir die Geschichte von Jesu Geburt im Stall in Betlehem. Und 
wie sieht es mit Engeln heute aus?
Nicht nur die Uhrzeit ist dieses Mal den besonderen Bedingungen zu 
Corona-Zeiten geschuldet. Jede Familie wird ihre eigene Bank mit ge-
nügend Abstand zur nächsten bekommen. Bitte bringt für alle Personen 
ab sechs Jahren einen Mundschutz mit. Für Eure Kontaktdaten, die wir 
vier Wochen aufbewahren müssen, gibt es am Eingang einen Zettel. Ihr 
könnt diesen auch schon ausgefüllt mitbringen (s. unsere Internetsei-
te). Zu den Liedern machen wir Bewegungen und hören die Verse. Wer 
hat, darf gerne Glöckchen zum Klingeln mitbringen. Trotz der Besonder-
heiten werden wir miteinander fröhlich Gottesdienst feiern, beten und 
basteln.
Das Mini-Gottesdienst-Team freut sich auf Euch!
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Öffnungszeiten (Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr) besetzt und unter der Tel.-Nr. 
2479 zu erreichen. 

MINI-Gottesdienst
am Sonntag 20.12.2020 um 15:00 Uhr

in der Paul-Gerhardt-Kirche, Bruchsal

          
Engel

Gibt es sie nur an Weihnachten?

Alle Familien mit kleinen Kindern bis 6 Jahre sind herzlich 
eingeladen!

Bitte bringt für alle ab 6 Jahren einen Mundschutz mit
und - wer mag – Glöckchen zum Klingeln.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste und Termine
Wir feiern Gottesdienst am 20. Dezember und laden dazu ganz herzlich ein
in Heidelsheim: 
10 Uhr Ev. Stadtkirche mit Pfarrer Stephan Thomas
in Helmsheim: 
11 Uhr Ev. Melanchthonkirche mit Pfarrer Stephan Thomas
Bitte halten Sie sich an die allgemein gültigen Abstands- und Hygiene-
vorschriften
Während des gesamten Gottesdienstes ist Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Außerdem müssen die Kontaktadressen der Anwesenden doku-
mentiert werden, die Dokumentation ist nach vier Wochen zu vernichten. 
Bitte kommen Sie ein paar Minuten früher zum Gottesdienst, um Warte-
zeiten am Eingang zu vermeiden.
Einen Impuls finden Sie unter der Kirchengemeinde Heidelsheim
Weitere Infos / Termine:
Am 24. und 25. Dezember ist eine Präsenz-Teilnahme an Gottesdiensten 
nur mittels einer Voranmeldung möglich. 
Alle Gottesdienste in Heidelsheim werden auch online als Live-Stream 
unter https://stream.ekg-heidelsheim.de übertragen. Das Krippenspiel in 
Heidelsheim können wir aufgrund der Dauer ausschließlich online zeigen.
Bitte melden Sie sich über das Buchungssystem auf unseren Home-
pages an: www.ekg-heidelsheim.de bzw. www.ekg-helmsheim.de an.
Außerdem ist eine Anmeldung auch per Telefon (teilweise Anrufbe-
antworter) unter der Nummer 358 99 06 (Heidelsheim) oder 358 9905 
(Helmsheim) möglich. 
Am 26. Dezember fi ndet in unseren Kirchengemeinden kein Gottes-
dienst statt. Die Ev. Kirchengemeinden in Bruchsal laden um 11 Uhr zum 
Ökumenischen Gottesdienst auf dem Marktplatz ein. Aktuelle Informati-
onen fi nden Sie auf unseren Homepages.
Lebendiger Adventskalender
Auf unseren Homepages können Sie nachlesen, wo am jeweiligen Tag 
ein Adventsfenster für Sie geschmückt wurde. Nutzen Sie die Gelegen-
heit für einen Spaziergang und bestaunen Sie die Vielfalt und die Kreati-
vität der Mitwirkenden.
Bitte beachten Sie für Helmsheim: Am 19. Dezember laden wir Sie nicht 
nur virtuell ein, mit uns Advent zu feiern. Kommen Sie um 18 Uhr in der Me-
lanchthonkirche vorbei und lassen Sie sich auf Weihnachten einstimmen.
Absage Lobpreis.Abend Weihnachts-Special
Aus aktuellem Anlass müssen wir den Lobpreis.Abend leider absagen.
Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Telefon: (07251) 5168, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (07249) 9471232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Online-Ticketsystem für die Weihnachtsgottesdienste ist an bis 
zum 20. Dezember. Sie können sich online anmelden auf:
www.luthergemeinde-bruchsal.de. 
Anmeldefrist über die Anmeldekarten ist auch der Vierter Advent!
Gottesdienst:
Sonntag, 20. Dezember, Vierter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Gesang, Sängerin Esther 
Sieber, Pfr. Christian Mono.
Dienstag, 22. Dezember,
19 Uhr: Andacht im Advent – Ökumenische Gemeinschaft im Advent, in 
der Lutherkirche, Pfrin. Susanne Knoch.
Bitte beachten Sie unsere Abstands- und Hygiene-Hinweise! Es 
gelten die bekannten Schutzkonzepte mit Abgabe einer Teilnahme-
erklärung.
Ab 2021 wird es wieder Kindergottesdienst geben!
„Luthers Entdecker-Kidz“ wird ein 
neues Format für Kinder im Grund-
schulalter sein. Einmal im Monat treffen 
wir uns von 10 bis 11 Uhr im Saal des 
Martin-Luther-Hauses. 
Erstes Treffen ist am 24. Januar 2021, 
natürlich Corona-konform 
(Alltagsmaske mitnehmen)!
Ansprechperson:
Gemeindediakonin Carmen Debatin 
(carmen.debatin@kbz.ekiba.de bzw. 
07251/930959)
Bei Anliegen und Fragen melden Sie 
sich gerne im Pfarramt, Luisenstr. 6 un-
ter T: 07251/2004 oder unter: E-Mail:
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch 
von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Unsere Kirche ist geöffnet! 
An allen Advents-Samstagen & -Sonntagen und 24. bis 26. Dezem-
ber von 10 bis 16 Uhr
Am PREDIGT-TELEFON unter 0821 89 99 03 44 hören Sie ab Sonntag 
Mittags die Predigt aus unserer Kirche, eine Woche Tag und Nacht, zu 
den üblichen Kosten Ihres Anbieters.
Für alle Gottesdienste im Advent und an Weihnachten, drinnen wie 
draußen, gilt (Stand: 8. Dezember):
Melden Sie sich bald an mit Personenzahl, per Mail, Fon oder Brief-
kasten ans Pfarramt. Nur eventuelle Restplätze erhalten Sie ohne An-
meldung.
Ziehen Sie sich warm an! Die Warmluftheizung muss 20 Minuten 
vorm Gottesdienst abgestellt werden.
Der Mund-Nasenschutz ist drinnen und draußen durchgängig zu tra-
gen.
IN der Kirche gibt es weder Gemeindegesang noch lautes Sprechen, 
nur leises Vaterunser und Glaubensbekenntnis. Im FREIEN darf MIT 
MASKE GESUNGEN werden!
Nur EIN Hausstand steht (draußen) bzw. sitzt (drinnen) beieinander. 
Plätze werden zugewiesen, mit zwei Metern Abstand zur nächsten 
Person/Gruppe!
Bei zu schlechtem Wetter: Platzzuweisung in der Kirche nach Reihen-
folge der Anmeldungen - bis circa 100 Personen samt Emporen ohne 
Sicht.

Vierter Sonntag im Advent, 20. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant in Ausbildung Dr. Sascha Alpers & 
Pfr. Jochen Stähle, Gesang: Wan-Ting Tsai & Ulrich Prenzler
18 bis 18.20 Uhr Das „Friedenslicht von Bethlehem“ bitte heute in der 
St. Bartholomäuskirche mit Laterne/Windlichtabgeholen & weitergeben!
„Gottes Wort wurde Mensch und wohnte unter uns!“ Joh 1,14

Mittwoch, 23. Dezember
10.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst des Ev. Kindergartens „Arche 
Noah“, Rathausplatz vor der Ev. Kirche
Alle weiteren Veranstaltungen müssen auf Grund der aktuellen Lage 
leider pausieren!
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte und mehr unter: 
www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider auf Grund 
der aktuellen Lage!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 20. Dezember, 11 Uhr: Gottesdienst in der Kath. Stadtkirche 
mit Thomas Stil u. Sonntagsschule in der EmK.
Der Wochenspruch für die Woche lautet: 
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 
des HERRN geht auf über dir! Jesaja 60,1

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 17. bis 23. Dezember
Weihnachtsgottesdienste und Heilig Abend siehe Sonderseite!

Donnerstag, 17. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier 
Freitag, 18. Dezember
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier - in den Anliegen der Stifter der 

früheren Jahrtage der Pfarrei
Samstag, 19. Dezember
7.30 Uhr Bü Eucharistiefeier - Rorate - in den Anliegen der Stif-

ter der früheren Jahrtage der Pfarrei
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend mit Firmung von  

Felix Huber, Paul Huber und Leon Lukacin 
Sonntag, 20. Dezember
4. Adventssonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Fir-

mung von Linus Gern, Benedikt Jung, Jasmina 
Klein, Simea Krieger und Yannik Roth

16.30 Uhr Bü Kinderkirche Adventsstündchen 
(Kempermann+Zehrfeldt)

19 Uhr Ka Bußgottesdienst der Seelsorgeeinheit (Baumstark)
Montag, 21. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier 
Dienstag, 22. Dezember
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier 
Mittwoch, 23. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 18. Dezember,
Samstag, 19. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 7.30 Uhr: Rorate Wortgottesdienst (WGT)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Meditativer Got-
tesdienst mit Klassikduo zum Thema “Zur Ruhe kommen, denn Weih-
nachten kommt immer so plötzlich” (A. Schillinger)
Sonntag, 20. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Montag, 21. Dezember,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 22. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Rorate Wortgottesdienst
Am Samstag, 19. Dezember, um 7.30 Uhr sind alle herzlich eingeladen 
zum Rorate-Gottesdienst. In der lichtgeschmückten Kirche wollen wir 
den Adventssonntag begrüßen. Frühstück können wir dieses Mal wegen 
den Coronabedingungen nicht anbieten.
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kenpflicht, begrenzte Besucherzahl, ...) hoffen wir auf eine besinnliche 
halbe Stunde zur Einstimmung auf Weihnachten.
Nähere Info´s gibt es bei: Juliana Kling per Email: julianakling@gmx.de
Kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage unserer Kirchenge-
meinde bekanntgegeben.
Bei Regen muss die Veranstaltung leider entfallen.
Juliana Kling, Nadine und Thomas Kluß

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Weihnachtsgrüße vom Bücherei-Team
Liebe Leserinnen und Leser,
ein ereignisreiches Jahr liegt hin-
ter uns – leider nicht so, wie wir es 
erwartet und gewünscht haben.
Wir bedanken uns herzlich bei al-
len, die uns in irgendeiner Form 
unterstützt haben und freuen uns 
über die neu gewonnenen Lese-
ratten und Bücherwürmer!
Wir lassen die Bücherei weiterhin 
aufgrund des hohen Niveaus der 
Pandemiezahlen geschlossen 
– zumindest bis zum Ende der 
Weihnachtsferien am 10. Januar.
Wir hoffen, Sie baldmöglichst in 
der Bücherei wieder begrüßen zu können und wünschen Ihnen allen eine 
besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und einen guten und 
vor allem gesunden Start ins neue Jahr!
Ihr Büchereiteam
Aktuelles finden Sie immer unter:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_ 
untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen des 
Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes ver-
pflichtet, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, mit Ausnahme der-
jenigen, die durch ein ärztliches Attest davon befreit sind.
Die Kontaktdaten müssen für eine mögliche Rückverfolgung hinter-
lassen werden.
Donnerstag, 17. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mit NGL Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Freitag, 18. Dezember,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe  
(P. Dieudonné)
Samstag, 19. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné) 
Nur mit Mundschutz!
Sonntag, 20. Dezember,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 18 Uhr: Bußgottes-
dienst (Diakon Wilhelm)
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 10.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler) - mitgestaltet von den DPSG-Pfadfindern mit Weitergabe 
des Friedenslichtes aus Bethlehem (Bitte eigene Kerzen/Windlichter mit-
bringen!); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Montag, 21. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 22. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 23. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/Pfr. Kempf); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf/Pfr. Ritzler)

Unsere Weihnachtsgottesdienste finden Sie auf der Sonderseite
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben – auch im Namen 
des Pastoralteams – ein hoffnungsfrohes, besinnliches Weihnachtsfest 
voll positiver Überraschungen sowie Gesundheit, Zuversicht und Gottes 
reichen Segen auf den Wegen des neuen Jahres 2021. 
Ihr Pfarrer
Dr. Benedikt Ritzler

Frohe Weihnachten Foto: Bücherei

Heidelsheimer Orgelforum
Heidelsheimer Orgelforum
Wir danken allen Orgelfreundinnen und Orgelfreunden für den guten 
Besuch unserer Orgelkonzerte im Jahr 2020 und die finanzielle Unter-
stützung ohne die wir die Konzerte nicht veranstalten könnten. Leider 
mussten bedingt durch die Corona Pandemie einige unserer Konzerte 
im Frühjahr und im Spätjahr entfallen. Aus diesem Grund kann auch das 
am ersten Weihnachtsfeiertag vorgesehene Konzert mit Barbara Ludwig 
(Orgel) und Sebastian Ludwig- Di Salvatore, (Fagott) leider nicht statt-
finden.
In der Hoffnung, dass die Coronapandemie im kommenden Jahr über-
wunden werden kann, laden wir bereits heute zu unseren Konzerten im 
kommenden Jahr 2021 ein. Die Konzerttermine und nähere Informati-
onen zu den Konzerten sind auf unserer Homepage orgelforum.kath-
bruchsal-michaelsberg.de verfügbar.
Wir wünschen allen unseren Konzertbesucherinnen und Konzertbesu-
chern, ein ruhiges, gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, erfolgrei-
ches und vor allen Dingen ein gesundes neues Jahr 2021.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Ökumene in Obergrombach
Ein Weg durch den Advent
Letzte Station am Montag, 21. Dezember, um 18 Uhr vor der Schloss-
kirche, Brunnenstraße (wenn es um 17 Uhr regnet, fällt der Weg durch 
den Advent aus)
Wir freuen uns auf euch
Gabi Wolf, Christine Speck, Adelheid Liedke

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Sternsinger-Aktion 2021
Info zur Sternsinger-Aktion 2021 in Untergrombach
Liebe Pfarrgemeinde,
die weltweite Corona Pandemie 
und deren Auswirkungen stellen 
uns alle vor ganz neue Heraus-
forderungen. Bei Pandemiestufe 
3 musste das Organisationsteam 
eine Entscheidung treffen, die für 
alle Beteiligte Sicherheit bietet 
und dafür sorgt, dass die vorge-
gebene Corona Verordnung ein-
gehalten werden kann.
Dennoch wollen wir die kommen-
de Sternsinger-Aktion in unserer 
Gemeinde nicht einfach ausfallen 
lassen. Gerade in diesen unsi-
cheren Zeiten ist es wichtig, dass 
der Segen auch dieses Mal ge-
bracht wird, wenn auch völlig an-
ders, damit Regeln und Vorgaben 
berücksichtigt werden.
Die weltweit größte Aktion Kinder 
für Kinder unterstützt benachtei-
ligte Kinder weltweit. Beim Blick auf die Auswirkungen der Pandemie 
wird diese Hilfe umso wichtiger. Der Anstieg ausbeuterischer Kinderar-
beit, drohende Hungersnöte, kollabierende Gesundheitssysteme rufen 
uns auf. Setzen wir ein Zeichen für Hoffnung, Zuversicht und Zusam-
menhalt!

Geben wir Kindern Halt in der Ukraine und weltweit!
Alle angemeldeten Haushalte vom letzten Jahr werden Anfang Januar 
von uns „Sternsingerpost“ erhalten unter anderem mit Segensaufkle-
bern und Informationen zum kontaktlosen Spenden.
Am 6. Januar, Dreikönig, wird eine Sternsingergruppe im Gottesdienst 
mitwirken. Auch dort können Spenden abgegeben und Segensaufkleber 
mitgenommen werden.
Obwohl wir auf manch liebgewonnene Tradition schweren Herzens ver-
zichten müssen, hoffen wir auf Ihre Hilfe. Gemeinsam schaffen wir das 
sicher!
Bleiben Sie gesund, Ihr Sternsinger-Team
Beate Daubner, Silke Röpke, Petra Adam, Manuela Kling und Jürgen 
Weick

Kinderkrippenfeier
Hallo liebe Kinder, liebe Eltern,
auch in diesem besonderen Jahr wollen wir mit Euch gemeinsam am 24. 
Dezember Weihnachten feiern. Wir treffen uns nicht in der Kirche, son-
dern um 16 Uhr im Freien auf dem Parkplatz beim Gartencenter Heckert. 
Bitte zieht Euch warm an und bringt eine Laterne mit.
Coronabedingt dürfen nur angemeldete Familien daran teilnehmen. 
Auch unter Einhaltung unseres Hygienekonzepts (Abstandsregel, Mas-
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Gottesdienste
Pfarrbüro
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Pfarrbüro bis auf Weite-
res GESCHLOSSEN, ist aber telefonisch bis 21. Dezember wie folgt 
erreichbar:
Montag, Mittwoch, Freitag 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 14.30 bis 17.30 Uhr, Mittwoch 15 bis 17 Uhr
Tel. 07251/93182-0 oder per Mail: info.vinzenz@se-bruchsal.de
News bzw. weitere Infos über www.se-bruchsal.de
Vom 23. Dezember bis 6. Januar 2021 bleibt das Pfarrbüro komplett 
geschlossen, bzw. ist auch telefonisch nicht erreichbar!

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul
Weihnachtsgruß
Die traditionelle Adventsfeier der 
Frauengemeinschaft im Pfarrsaal 
St. Paul konnte  in diesem Jahr 
leider coronabedingt nicht statt-
finden. Deshalb wünschen wir 
auf diesem Weg allen Mitgliedern 
und Freunden ein friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest. Für 
das neue Jahr hoffen wir, dass 
unsere Veranstaltungen wieder 
in gewohnter Weise stattfinden 
können und wir Sie wieder dazu 
begrüßen dürfen.  Bis dahin, kom-
men Sie gut in das neue Jahr, alles Gute für Sie und ihre Angehörigen, 
und achten Sie weiterhin auf Ihre Gesundheit. Das wünscht Ihnen Ihre 
Frauengemeinschaft St. Paul.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Musik an Weihnachten und Silvester
Doch keine ganz „stille Nacht“: trotz der Corona-Krise werden unsere 
Weihnachtsgottesdienste musikalisch besonders gestaltet - natürlich 
unter Einhaltung sämtlicher Hygienevorschriften.
So gibt es z. B. am 24. Dezember um 18 Uhr in der Hofkirche Musik 
für Sopran und Orgel (Werke u. a. von J. S. Bach und G. F. Händel) mit 
Esther Sieber (Sopran) und Dominik Axtmann (Orgel).
Am 25. Dezember um 10.30 Uhr in der Hofkirche singt eine Corona-
Besetzung des Chors der Hofkirche und Gesangs-Solisten Werke u. a. 
von Dietrich Buxtehude (Kantate „In dulci jubilo“) und Andreas Ham-
merschmidt (Motette „Ihr lieben Hirten“). Traditionelle Weihnachtslieder 
kommen ebenfalls nicht zu kurz, auch wenn die Gemeinde sie nicht mit-
singen darf...
Für die Teilnahme an den Weihnachts-Gottesdiensten ist eine vorherige 
Anmeldung nötig auf: www.kath-dekanat-bruchsal.de/aktuelles-news-
letter/weihnachten-st-vinzenz/
Die musikalische Gestaltung der zahlreichen weiteren Weihnachts-Got-
tesdienste können Sie dem Gottesdienst-Plan entnehmen auf: www.se-
bruchsal.de/ueber-uns/gottesdienste-termine
Am 31. Dezember wird der traditionelle Jahresschlussgottesdienst um 
17.30 Uhr in der Stadtkirche mit festlicher Musik für Trompete (Franz 
Tröster) und Dominik Axtmann (Orgel) gestaltet.
Da das Silvesterkonzert aufgrund der Corona-Verordnung nicht stattfin-
den darf, bildet der Gottesdienst auch den diesjährigen musikalischen 
Jahresabschluss in Bruchsal.
Wir wünschen Ihnen eine gute (Vor-)Weihnachtszeit und hoffen, Sie im 
nächsten Jahr in Gottesdiensten und Konzerten gesund wieder sehen 
zu dürfen!
Kath. Bezirkskantorat Bruchsal
Bezirkskantor Dominik Axtmann
Tel.: +49 7251 9329547
E-Mail: info@bezirkskantorat-bruchsal.de
Internet: www.kirchenmusik-bruchsal.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 20. Dezember; 10 Uhr: Gottesdienst zum vierten Advent mit 
Vortragsliedern und Predigtimpuls. Aufgrund der derzeitigen Situation 
sind die Plätze begrenzt, so dass eine Anmeldung nötig ist. Die Links, 
zur Anmeldung über Doodleliste, sowie zum Erleben der Livestream-
übertragung, sind auf der Startseite der Gemeindehomepage zu finden.
Zwei Open-Air-Gottesdienste zu Heilig Abend; 15.30 und  17 Uhr: 
„Zwischen Ochs und Esel - das etwas andere Weihnachten“
„Alle Jahre wieder…“, so beginnt ein bekanntes Weihnachtslied. Auch 
viele Weihnachtsfeiern oder Weihnachtsgottesdienste könnte man mit 
dieser Überschrift beschreiben. Einige Weihnachtstraditionen haben 
sich über Jahre bewährt, bei anderen fragt man sich, wieso man sie 
eigentlich pflegt.
In diesem Jahr ist alles anders, auch unser Heiligabend-Gottesdienst. 
Aber doch ist nicht alles anders: Weihnachten war und ist und bleibt das 

 
Weihnachtsgruß Foto: privat

Fest, an dem wir die Ankunft unseres Retters Jesus Christus feiern. Des-
halb laden wir Dich zu einem etwas anderen Heiligabend-Gottesdienst 
ein.
Wir feiern auf der Weihnachtswie-
se der FeG Bruchsal - zwischen 
Ochs und Esel - gleich zweimal 
einen Heiligabend-Gottesdienst. 
Beide Gottesdienste sind iden-
tisch und werden Dich für etwa 
45 Minuten mit hineinnehmen in 
das Weihnachtswunder, das vor 
über 2000 Jahren geschehen ist. 
Die Tore öffnen sich bereits 30 Mi-
nuten vor dem jeweiligen Beginn. 
Jan Hartmann wird zwischendrin 
über sein naturpädagogisches 
Projekt informieren. Wer möchte, 
kann eine Tasse mitbringen und 
sich an unserer Weihnachtsmarkt-
hütte bei einem Punsch wärmen 
und die lebendige Krippenatom-
sphäre genießen.

Weitere aktuelle Informationen: 
www.feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737
Email: pastor@feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Samstag, 19. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag 20. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst mit J. Stifter. Die Gottesdienste finden im Ge-
meindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.

Achtung: 
Corona Schutzkonzept sieht folgende Maßnahmen vor:
Beim Betreten und Verlassen des Gemeinschaftshauses bitte Mund-
Nasen-Bedeckung tragen und auf den Abstand achten.
Die Regelung wird den aktuellen Bedingungen angepasst!
Während des kompletten Gottesdienstes haben die Kinder ein al-
tersentsprechendes Programm.
Montag, 21. Dezember
8.15 Uhr: „VondaheimGebets-
kreis“ mit Videobotschaft

Dienstag, 22. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Mäd-
chen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre) bis 18.30 Uhr
19.30 Uhr: Gebetskreis

Wegen der momentanen Lage fällt 
der Frauenkreis aus.
Alle bisherigen Gottesdienste des 
Liebenzeller Gemeinschaftsver-
bandes können unter www.lgv.org weiterhin angesehen werden.

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lieben-
zeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 20. Dezember:
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik.
Eine Übersicht unserer Gottesdienste bis zum 10. Januar 2021 finden 
Sie auf der Übersichtsseite zu den Gottesdiensten aller Gemeinden der 
ACG an Weihnachten und zwischen den Jahren. Aufgrund der sich aktu-
ell sehr kurzfristigen Änderungen und Verordnungen im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie informieren Sie sich bitte immer vorab auf 
unserer Homepage. 

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 17. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International - Gruppe 1
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Freitag, 18. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International - Gruppe 2
18.30 Uhr: Farsi-Gruppe

Dienstag, 22. Dezember:
19 Uhr: Jugendgruppe
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AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Angebote im Januar
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende 
und deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Achtung: Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir bei allen 
nachfolgenden Trauerangeboten um vorherige Anmeldung.
Je nach Lage versuchen wir, die Treffen zu ermöglichen. Termine, Orte 
oder die Art der Veranstaltungen können sich dadurch verändern.

Aktuelle Auskünfte bekommen Sie auf unserer Homepage (www.
hospizgruppe.de) oder natürlich gern bei Ihrer Anmeldung.

Verwitwet mitten im Leben 
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 18. Januar, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit.

Café Regenbogen 
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 22. Januar, von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Sonntag, 24. Januar, von 15 bis 17 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte bringen Sie ein eigene Tasse und einen Mundschutz mit.

Informationen, Anfragen und Anmeldungen unter 
Telefon: 07251 - 320 40 10 oder 
per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Kleinere Aufmerksamkeiten für größere Wirkung
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der AWO im Landkreis 
Karlsruhe werden auch in diesem 
Jahr von ihrem Arbeitgeber mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit zu 
Weihnachten bedacht. „Dies wird 
in diesem Jahr allerdings etwas 
kleiner ausfallen als in den letzten 
Jahren, allerdings aus einem gu-
ten Grund“ so die Geschäftsfüh-
rerinnen der AWO Soziale Diens-
te gGmbH Elke Krämer und Angelika Nosal. Der eingesparte Teil geht 
nämlich in ganzer Höhe von 2.500 Euro an die Aktion „Kinder unterm 
Regenbogen“ von Radio Regenbogen. Beim letztjährigen Spendenma-
rathon am 30. November kamen dabei über eine halbe Millionen Euro 
zusammen, mit denen Projekte im Sendegebiet (Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz) gezielt vor Ort unterstützt und gefördert werden. 
„Diese gute Sache wollen auch wir fördern, in einem Jahr, in dem man 
mehr denn je gespürt hat, wie wichtig Solidarität, Zusammenhalt und 
gesellschaftliches Einstehen für die Schwächsten sind“.

Mittwoch, 23. Dezember, bis Sonntag, 10. Januar 2021
Während der Weihnachtsferien finden keine Veranstaltungen unter der 
Woche statt. Ob und in welchem Umfang danach die Veranstaltungen 
stattfinden können, erfahren SIe in der ersten Ausgabe des Amtsblatts 
im neuen Jahr oder auf unserer Homepage.
Allgemeine Hinweise
Bei allen Veranstaltungen sind die Bestimmungen der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung zu beachten, bitte informieren Sie sich hierzu auch 
auf der Homepage der Stadt Bruchsal. Da sich aufgrund der aktuel-
len Entwicklung kurzfristig Änderungen bei der Durchführung unserer 
Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben können, bitten wir Sie, sich 
hierzu auf unserer Homepage zu informieren. Durch das vermehrte Lüf-
ten der Räume während den Veranstaltungen, empfiehlt es sich, etwas 
wärmere Kleidung zu tragen. Die Hauskreise können aufgrund der der-
zeitig geltenden Corona-Verordnung nicht stattfinden.

Adventsimpuls
Weihnachts- und Neujahrswünsche
Gerade in diesem Jahr, in dem 
so viel Unsicherheit herrscht, das 
uns so viel Veränderung brachte 
und uns als Welt, als Land, als 
Gemeinde und jeden einzelnen 
ganz persönlich so herausgefor-
dert und zeitweise an Grenzen ge-
bracht hat, wie kein anderes zuvor, 
möchten wir Ihnen diesen Vers 5 
aus Jesaja 9 zusprechen. 
Wir wünschen Ihnen friedliche & fröhliche Weihnachtstage und dass Sie 
zuversichtlich und im Vertrauen auf unseren großen Gott in das neue 
Jahr gehen. 

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Information
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich.

Gottesdienste
Vierter Advent - Sonntag, 20. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Freut euch – der Herr ist nahe!
Bibelwort: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! (Phil 4,4)
Optional: Video-Gottesdienst via https://www.youtube.com/c/ 
NAKSueddeutschland
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Information
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich.

Gottesdienste
Vierter Advent - Sonntag, 20. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Freut euch – der Herr ist nahe!
Bibelwort: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! (Phil 4,4)
Optional: Video-Gottesdienst via https://www.youtube.com/c/ 
NAKSueddeutschland
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, 
und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: 
Wunderbarer Ratgeber, starker Gott, Vater der Ewigkeit, Fürst des Friedens.

Jesaja 9, 5

Info

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Jahresrückblick 2020 Teil 1
Der Januar begann mit einem Trainingslager auf der Sportschule 
Schöneck in Karlsruhe mit 22 Teilnehmern und unsere Deutsche Meis-
terin Mareike Stricker wurde in den Baden-Württembergischen Landes-
kader, genannt ARGE-Kader, aufgenommen. Bei den Saarland Open 
holten unsere Ringermädchen einen ersten und einen zweiten Platz. Bei 
den Bezirksmeisterschaften in Östringen belegten wir insgesamt acht 
erste Plätze, vier zweite Plätze und vier dritte Plätze. In der Gesamt-
vereinswertung konnten wir somit den zweiten Platz erringen. Bei den 
Baden-Württembergischen Frauenmeisterschaften setzten sich Jeva 
und Josefine Widmann in ihren Gewichtsklassen durch und konnten je-
weils den Titel erringen. Neben der Durchführung unseres traditionellen 
Schlachtfestes wurden zeitgleich umfangreiche Renovierungsarbeiten in 
der Vereinsgaststätte durchgeführt, damit diese im darauffolgenden Mo-
nat durch unseren neuen Pächter Lars wiedereröffnet werden konnte. Im 
Februar fanden die Landesmeisterschaften im freien Stil (FR) und grie-
chisch-römischen Stil (GR) statt. Neben einem dritten Platz von Raphael 
Dahm (FR) bei den Aktiven, konnten Friedrich Rötten (FR), Arne Friedrich 
(FR), Hagen Streib (FR/GR), Rio-Constantin Malz (FR) und Josefine Wid-
mann (FR/GR) den Landesmeistertitel erringen. Johanna Derendorf und 
Rio beteiligten sich erfolgreich an Turnieren in Hessen. Anfang März fand 
die Sportlerehrung der Stadt Bruchsal statt. Hier wurden 17 Ringerkids 
für ihre Leistungen im Jahr 2019 geehrt, was die vorzügliche Jugendar-
beit unterstrich. Als Höhepunkt der Veranstaltung wurde Mareike Stri-
cker mit dem Titel „Talent des Jahres 2019“ und einem Förderpreis von 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick ausgezeichnet. Durch die 
Corona-Pandemie und den damit verbunden Lockdown wurden danach 
erstmal alle weiteren Sportaktivitäten eingestellt, Wettkämpfe abgesagt 
und letztlich das Sportjahr 2020 beendet. Der April wurde mit Corona-
Rätsel, Regelkunde und Individualtraining verbracht. Ab Mai wurde die 
Zeit genutzt um den Biergarten zu verschönern, der nach Aufheben 
des Lockdowns und der Wiedereröffnung unserer Gaststätte von vielen 
Ausflüglern gerne genutzt wurde. Ebenso wurden wieder Sportaktivitä-
ten erlaubt, sodass wir, gemäß der geltenden Verordnung, wieder erste 
Outdoor-Trainings ohne Kontakt in Kleingruppen durchführen konnten. 
Teil 2 folgt nächste Woche.

 
Auszeichnung Talent des Jahres 2019 Foto: ASV

Caritasverband Bruchsal

Grundsteinlegung des neuen Seniorenzentrums St. Anton 
In der Bruchsaler Südstadt wird das neue Seniorenzentrum St. Anton 
errichtet. Bei schönstem Sonnenschein wurde am 8. Dezember im Rah-
men einer kleinen Feier symbolisch der Grundstein gelegt. St. Anton soll 
künftig vielfältige Wohn- und Betreuungsmöglichkeiten für ältere
Menschen sowie eine Wohngruppe für psychisch erkrankte Menschen 
anbieten. Das bewährte Konzept der TagesOase und ein Begegnungs-
café runden das Angebot ab. Der Bau und die Ausstattung des Begeg-
nungscafés werden mit 300.000 Euro aus Mitteln der Deutschen Fern-
sehlotterie gefördert.
Caritasratsvorsitzender Bernhard Firnkes, Vorstand Andreas Häuslpelz, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Pfarrer Dr. Benedikt Ritz-
ler sowie Geschäftsführer der weisenburger bau GmbH Matthias Ryzle-
wicz sprachen über die Wichtigkeit des Projekts und die gute Zusam-
menarbeit.
Die Segnung des Grundsteins und der Zeitkapsel durch Dekan Glocker 
bildeten den feierlichen Abschluss.

Weihnachtsgeschenke für Bedürftige
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Schürrer & Fleischer Immobili-
en GmbH & Co. KG haben Päckchen gerichtet, verpackt und den Tafeln 
im nördlichen Landkreis gespendet.
Die liebevoll zusammengestellten Kleidungsstücke, Spielzeuge, Hygie-
neartikel und haltbare Lebensmittel werden kurz vor Weihnachten an die 
Tafelkund/-innen verschenkt. Durch die tolle Beschriftung können die 
Bedürftigen sich selbst heraussuchen, was sie benötigen.

Ulrike Woll von Schürrer & Fleischer berichtete über das großartige Enga-
gement der Mitarbeiter/-innen und den Gedanken, in der Weihnachtszeit 
Bedürftigen etwas Gutes zu tun. Caritas-Vorstandsvorsitzende Sabina 
Stemann-Fuchs und ehrenamtlicher Tafelleiter Ulrich Ellinghaus bedan-
ken sich recht herzlich und sind froh, dass sich auch dieses Jahr sozial 
benachteiligte Familien über Weihnachtsgeschenke freuen können.

 
Ulrike Woll (links) überreicht die Geschenke im Namen der Mitarbeiter/ 
-innen von Schürrer & Fleischer Immobilien GmbH & Co. KG Foto: CV / 
Hermann

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Ein Ansprechpartner in schwersten Zeiten!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) in Trägerschaft des Cari-
tasverbandes Bruchsal und des 
Diakonischen Werkes ist für Sie in 
Zeiten schwerster Krankheit und 
des Abschiednehmens da. 
Eine einfühlsame Unterstützung in 
der letzten Lebensphase für Be-
troffene und deren Angehörigen 
– der Ökumenische Hospiz-Dienst 
sieht es als seine Hauptaufgabe, 
schwerstkranke, sterbende und 
trauernde Menschen zu beglei-
ten. Dazu gehört auch, dass die 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter- 
und begleiterinnen die Sorgen und 
Ängste dieser Menschen teilen, 
deren Wünsche und Bedürfnisse 
umsetzen sowie Raum für spiritu-
elle Gedanken und Gespräche anbieten. „Bei uns können Sie sich sicher 
fühlen! Wir sind verschwiegen, kostenfrei und immer für Sie und Ihre 
Angehörigen da,“ so Claudia Kraus, Koordinatorin des ÖHD.
Mit unterschiedlichen Hilfsmöglichkeiten und Unterstützungsangeboten 
möchte der ÖHD den Betroffenen und deren Angehörigen eine wichtige 
Stütze in dieser schwierigen Phase bieten.
Melden Sie sich: 07251-800858.

CVJM

DANKE

 
Tannenbaum schlagen im Schnee Foto: CVJM Bruchsal

 
ÖHD-Koordinatorinnen Claudia 
Kraus und Tanja Wolbert   
 Foto: ÖHD
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2020 bedanken. Unser Dank geht an alle Mannschaften, Trainer, Betreu-
er und alle die zum reibungslosen Ablauf des Spielbetriebes beigetragen 
haben. 
Wir wünschen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes, 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2021.
1. FC Bruchsal 1899 e.V. - Die Vorstandschaft

Förderverein Stadtbibliothek

Erfolgreiche Kauf-mich-Aktion für die Stadtbibliothek
Wir bedanken uns herzlich für 
die große Spendenbereitschaft 
bei der Kauf-mich-Aktion, die bis 
Mitte November in den Bruchsa-
ler Buchhandlungen lief. Es ha-
ben dieses Jahr mehr Menschen 
Bücher und andere Medien für 
die Stadtbibliothek gekauft und 
gespendet und damit nicht nur 
die Stadtbibliothek, sondern auch 
den örtlichen Buchhandel unter-
stützt. Es konnten über 100 Medi-
en im Wert von knapp 1800 Euro 
an die Stadtbibliothek übergeben 
werden.
Alle, die mitgemacht haben, erhal-
ten eine Spendenbescheinigung 
und können das Buch / Medium 
nach dem Einarbeiten in den Be-
stand der Stadtbibliothek als Erste 
bzw. als Erster lesen.

Förderverein Zonta-Club Bruchsal Area

Glückslicht - Aktion 2020 
Die Auslosung der Gewinne hat 
stattgefunden.
Der Hauptpreis,1000 Euro in bar, 
entfi el auf das Glückslicht/Glücks-
los mit der Losnummer 250. Herz-
lichen Glückwunsch! Ob Sie die-
sen oder einen der vielen weiteren 
Preise gewonnen haben, erfahren 
Sie unter www.zonta-glueckslicht-bruchsal.de.
Auch wenn es für Sie dieses Jahr nicht geklappt haben sollte: Mit dem 
Erlös der Glückslicht-Aktion fördern wir lokale Projekte, unter anderem 
zur Unterstützung Alleinerziehender und von Frauen, die von Altersar-
mut betroffen sind. Sie haben also mit dem Kauf des Glückslichts schon 
etwas Gutes getan. Dafür danken wir Ihnen.
Wir bedanken uns außerdem ganz herzlich bei den Sponsoren unse-
rer Aktion, den beteiligten Verkaufsstellen und bei Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick für die freundliche Unterstützung.
Die Preise können von bis Mittwoch, 23. Dezember, und von Montag, 
11. Januar 2021, bis Freitag, 12. Februar 2021, innerhalb der Geschäfts-
zeiten abgeholt werden bei Praxis Dr. med. Alfred Lutz, Asamstraße 3, 
76646 Bruchsal
Geschäftszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 15 bis 17 Uhr
Bitte bringen Sie dazu Ihr Glückslicht/ Glückslos mit der Gewinn-Num-
mer mit.
Den Gewinner/die Gewinnerin des ersten Preises (1000 Euro) bitten 
wir um vorherige Kontaktaufnahme (01704800420) oder per Mail an 
Kontakt@zonta-bruchsal.de
Alle anderen Preise können ohne vorherige Anmeldung abgeholt wer-
den. Nicht abgeholte Preise werden nach Ablauf der Frist dem guten 
Zweck zugeführt. Eine Barauszahlung von Sachpreisen oder Gutschei-
nen ist nicht möglich.

Imedi Bruchsal e.V.

Wir bitten um eine kleine Spende
Hände waschen, Masken tragen, Abstand halten, oder am besten zu 
Hause bleiben. Doch was, wenn du kein Wasser hast? Was wenn die 
Kosten der Maske mehr sind, als du am Tag verdienst? Was wenn du 
raus musst, um zu überleben?
Corona hat uns alle getroffen, das Leben vieler verändert, doch uns geht 
es, im Vergleich zu den Menschen in Indien oder Madagaskar noch sehr 
gut. Wir haben Angst vor der Ansteckung, sind genervt von den Maß-
nahmen, doch wir haben Essen, Sicherheitsmaßnahmen, Ärzte.
Imedi unterstützt viele Menschen in Indien und Madagaskar und wir wis-
sen von Freunden vor Ort, dass viele Menschen dort nun noch weniger 
wissen, wie sie den Tag überleben, wie sie essen bekommen.

Glückslichter 2020 
Foto: Stephanie Schreck für Zonta

Wir wollen uns ganz herzlich bei allen bedanken, die wieder einen 
Tannenbaum bei uns gekauft haben. Sie haben mitgeholfen, dass 
unser ehrenamtlich organisierter Christbaumverkauf sehr erfolgreich 
war. Dankeschön, denn sie unterstützen damit unsere CVJM-Arbeit 
vor Ort und Projekte weltweit. Das ist dieses Jahr besonders wichtig, 
weil viele Veranstaltungen in gewohnter Form nicht stattfi nden konnten. 
Wir wünschen Ihnen und allen Leserinnen und Lesern besinnliche und 
gesegnete Weihnachtstage und alles Gute im neuen Jahr.

Diakonisches Werk Bruchsal

Weihnachtsferien im KoALa
In der Zeit vom 22. Dezember bis 10. Januar 
21 bleibt der Laden geschlossen. 
Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist Mon-
tag, 11. Januar 2021, von 15 bis 18 Uhr.
Wir wünschen allen frohe und besinnliche 
Weihnachtstage und ein glückliches Jahr 
2021 voller Zufriedenheit und Gesundheit.
Auf  bald
Ihr KoALa-Team

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Adventsaktion im Weltladen
Zeit der Besinnung wird uns durch die Einschränkungen dieses Jahr zu-
gemutet – die Distanz und das Gefühl von Abgeschnittenheit sollen aber 
nicht allzu groß werden. EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. hält den 
Kontakt mit den Produzenten aus den Ländern des Südens, die über 
den Fairen Handel ihre Produkte vertreiben. „In dieser schwierigen Situ-
ation beweist der Faire Handel seine Stärke als solidarisches Wirt-
schaftsmodell entlang der gesamten Lieferkette“, sind sich die Ehren-
amtlichen vom Weltladen Bruchsal einig.
Produzentenorganisationen unter-
stützen ihre Mitglieder auf vielfäl-
tige Weise; auch die Fairhandels-
Importeure, Lieferanten der rund 
900 Weltläden in Deutschland, ha-
ben ihre Produzenten mit erhebli-
cher fi nanzieller Nothilfe, der Auf-
rechterhaltung der Bestellungen 
und Vorauszahlungen unterstützt. 
Sie sind damit ein großes Risiko 
eingegangen, da nicht abzusehen 
war, ob die Weltläden die Waren 
unter den Bedingungen das Lock-
downs in Deutschland verkaufen 
können. Doch mit viel Engage-
ment halten die ehrenamtlich Mitarbeitenden den Weltladen Bruchsal 
auch über die Adventszeit offen!
Achten Sie auf unsere Adventsflyer mit dem Coupon. Während der 
gesamten Adventszeit erhalten Sie auf ein Produkt Ihrer Wahl zehn 
Prozent Rabatt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6: 
Monstag bis Samstag von 9 bis 18 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de

1. FC Bruchsal

Weihnacht-und Neujahrsgrüße

Weihnachten 2020 Foto: Joachim Mössinger

Liebe Mitglieder, Freunde, Gönner und Sponsoren.
Es ist wieder einmal soweit. Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Der 
1. FC Bruchsal möchte sich bei allen für die tolle Unterstützung im Jahr 

Fairer Handel ist solidarisches Wirt-
schaften – vielen Dank für Ihre Un-
terstützung! Foto: Öfner
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Ein uns bekannter Madagasse ist zu verschiedenen Familien und hat sie 
gefragt, ob sie täglich dreimal essen. Sie sagten ja. Erst später hat er 
erfahren, dass dies ein kleiner Keks am Morgen, am Mittag und am 
Abend war.
Imedi hilft, wo wir können. Doch 
wegen Corona, sind uns die 
Hände „gebunden“, denn unsere 
Spenden gehen dem Ende zu.
Wir bitten Sie deshalb, uns zu un-
terstützen. 
Verschenken Sie eine Spende von 
10 Euro.
Diese 10 Euro überweisen bitte 
Sie an
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE09 6639 1200 0000 2319 59
BIC: GENODE61BTT
und hinterlassen Ihre Kontaktdaten im Vorgang.
Dafür erhalten Sie diesen Coupon (mit einem Begleitschreiben).

Kiwanis-Club BruchsalKiwanis-Club Bruchsal

Mosaiksäulen für Kindergarten St. Peter
Der Kiwanis Club Bruchsal unterstützt die Berufsvorbereitung junger 
Menschen mit Handicap und springt für einen ausgefallenen Zuschuss 
des Europäischen Sozialfonds (ESF) ein. Die Karl-Berberich-Schule be-
müht sich zusammen mit der Musik- und Kunstschule Bruchsal (Muks) 
jungen Menschen mit Behinderung einen guten Start ins Berufsleben zu 
ermöglichen - und das unter den erschwerten Corona-Bedingungen. In 
der Vergangenheit war dieses als Projekt durch den ESF finanziell geför-
dert. Dies ist nun nicht mehr der Fall. Dafür ist der Kiwanis Club Bruchsal 
mit 4.000 Euro in die Bresche gesprungen, um den Fehlbetrag auszu-
gleichen plus einer „kleinen Zugabe“. Die Zusammenarbeit mit der Muks 
soll Kreativität und Phantasie fördern sowie das Selbstwertgefühl stär-
ken. Unter der einfühlenden Anleitung von Martin Gehri, Dozent an der 
Muks, entstehen künstlerische Objekte für den öffentlichen Raum. Bis-
herige sind die „Lebenssäule“ an der Käthe-Kollwitz-Schule, eine Säule 
an der Karl-Berberich-Schule, eine Wand mit selbst gefertigten und be-
malten Kacheln in der Pestalozzischule und Betonfiguren im Bruchsaler 
Wohngebiet „Fuchsloch“ nahe der Lebenshilfe. Derzeit arbeitet Gehri 
mit den jungen Leuten an Mosaiksäulen für den Kindergarten St. Peter 
in Bruchsal mit dem Themenbereich „Feuer - Wasser - Erde“. Die Schü-
lerinnen und Schüler erlernen dabei Arbeitstechniken und handwerkli-
che Fähigkeiten sowie den Umgang mit Maschinen und Arbeitsgeräten. 
Sie üben Schlüsselqualifikationen ein wie Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Ausdauer oder Kritikfähigkeit. Bis die Mosaike für die zwei Meter hohen 
Säulen fertig sind, bedarf es vieler Arbeitsschritte: Fliesen bemalen und 
zerschlagen; die Bruchstücke sortieren; Mosaikmuster aufzeichnen und 
die Fliesenstücke passend aufkleben.
Mit seiner Projektförderung ermöglicht der Kiwanis Club den jungen 
Menschen wichtige Entwicklungsschritte zu einem selbstbestimmten 
Leben. „Die Förderung junger Menschen liegt uns in besonderer Weise 
am Herzen, um ihnen einen guten Start ins Leben zu geben und damit 
eine Perspektive für die Zukunft“, sagt Siegfried Hofmann, derzeitiger 
Präsident des Bruchsaler Kiwanis Clubs.

 
Martin Gehri (Mitte) führt die Technik des Mosaiklegens vor mit Siegfried 
Hofmann (links) und Dr. Bernhard Zehe  Foto: art

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Fröhliche Weihnachten
Fröhliche Weihnachten soll es für alle Menschen werden. Die Krise hat 
viele an ihre Grenzen gebracht, aber sie hat auch neue Möglichkeiten 
gegeben, Dinge anders anzugehen und sie intensiver zu erleben. Den 
Menschen, denen Weihnachten zuhause nicht vorstellbar ist, wird emp-
fohlen, dieses Jahr nicht zu verreisen. Ab 14. Dezember gelten wieder 
neue Anweisungen und Verbote. In den nächsten Tagen werden die Ki-
tas und die Schulen bis nächstes Jahr schließen. Wie lange ist unbe-

stimmt. Wir sollen zuhause bleiben, sagen die Verordnungen der Regie-
rungen des Bundes und der Länder. Warum eigentlich nicht? Für 
manchen Menschen mag das eine „Strafe“ sein und er ist verärgert. 
Vielleicht macht er seinem Ärger Luft, in dem er auf die Straße geht und 
an einer Demo teilnimmt, die gegen die Verordnungen kämpft. Um was 
wurde bisher demonstriert? Geht es nicht um unser höchstes Gut: unse-
re Gesundheit? Und um die zu erhalten, sind wir doch gerne bereit, 
Weihnachten zuhause zu bleiben. Es sind vier Tage, von Heiligabend bis 
Sonntag, da wird es möglich sein, sich in kleinen familiären Gruppen zu 
treffen, um Weihnachten zu feiern. Es gibt Menschen – auch in Deutsch-
land – die gerne zuhause blieben, wenn sie eines hätten. 
Denken wir nur einmal an zwei 
Gruppen: Kinder und alte Men-
schen. Viele, viel zu viele Kinder 
leben in Heimen und haben kein 
zuhause, viele alte Menschen le-
ben in Heimen und haben kein Zu-
hause mehr. Wie glücklich wären 
diese Menschen, wenn sie zuhau-
se bleiben dürften. Vielleicht wird 
uns durch die Verordnungen gar 
nicht so viel genommen, vielleicht 
wird uns etwas gegeben. Die Zeit 
und die Muße, den Sinn von Weih-
nachten wieder zu erleben.
Ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest wünscht allen Lesern die 
Vorstandschaft Ihres
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V.
Karin Krumteich
Vorsitzende

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Weihnachten 2020 – Zeit, um Danke zu sagen – Teil 1

 
LKW-Beladung mit Betten am 9. Dezember. am Krankenhaus Bruchsal  
 Foto: M. Rölleke

Trotz Corona-Pandemie konnten 2020 mit 16,5 Baustoff-Lastzügen und 
fünf Lastzügen mit Krankenhaus- und Schulmöbeln im Kosovo, Rumäni-
en und Ungarn marode Krankenhäuser, Schulen, Altenheime usw. reno-
viert werden. 6,5 Lastzüge gut erhaltene Sammelgüter halfen auch vielen 
bedürftigen Menschen in diesen Ländern. Die Corona-Pandemie führte 
dort auch zu einer stetigen Geldentwertung, so dass den Menschen mit 
ihren kargen Einkommen und Renten immer weniger zum Leben bleibt!
Für die „Ärmsten der Armen“ wurden acht Container/LKW mit repa-
rierten Behindertenhilfsmitteln aber auch Agrar-Geräten, Krankenhaus-
ausstattung und anderen Hilfsgütern nach Äthiopien, Burkina Faso (2), 
Eritrea (2), Mosambik, Thailand und Tadschikistan (LKW) geschickt. Mit 
solchen Hilfsmitteln wurde in den letzten 20 Jahren mehr als 58.000 be-
hinderten Menschen in 27 armen Ländern des globalen Südens zu mehr 
Beweglichkeit und Menschenwürde verholfen.
Mithilfe der Agrar-Geräte wird mit professioneller Landwirtschaft der all-
jährliche Hunger in unseren Partner-Dörfern in der Sahelzone von Burki-
na Faso eingedämmt. Um dieses Ziel zu erreichen wurde dort im letzten 
Jahr eine Agrar-Genossenschaft gegründet welche inzwischen auf 175 
Mitglieder angewachsen ist. Denn 80% der Menschen leben dort von 
der Landwirtschaft und das milde Klima ermöglicht bis zu vier Gemüse-
ernten im Jahr, wenn für eine effiziente, sparsame Tropfbewässerung mit 
Solarpumpen gesorgt wird. Dies ist wegen der langen Trockenzeit dort 
besonders wichtig und lebensnotwendig.
Spendenkonto: 
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
z.B. Klinik und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!
Herzlichen Dank und bleiben Sie alle gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

 
Christrose Foto: ClipArt
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Ferner gibt es seit Jahren die „Dr.-Bertold-Moos-Stiftung“ im Club, de-
ren Stiftungszweck sich auf Wissenschaft und Bildung bezieht. Darüber 
hinaus unterstützt der Förderverein des RC Bruchsal-Schönborn auch 
Projekte in der Kunst und im Kulturbereich. Somit sind die drei Standbei-
ne Soziales, Bildung und Kultur jene Zielbereiche der Förderungen und 
Hilfen, die Rotary und der Club Bruchsal-Schönborn zur gesellschaftli-
chen Teilhabe beisteuern kann. jobei

Schachsportverein Bruchsal

Weihnachtsgrüße
Leider wird es in 2020 keinen Trai-
ningsbetrieb und auch keine Ver-
einstreffen mehr geben können, so 
geht ein schweres Jahr traurig zu 
Ende! Ich hoffe alle halten uns die 
Treue und wir können uns in 2021 
wieder treffen und da anknüpfen, 
wo wir im Herbst aufgehört hatten.
Zu Einigen besteht auch weiterhin 
Kontakt übers Internet, andere 
spricht das weniger an, wie ich weiß und auch verstehen kann.
Ich hoffe dass zumindest alle Mitglieder und Freunde gesund sind oder 
wieder werden, denn das, so wird uns in diesen Tagen klar, ist das 
höchste Gut und das schönste Geschenk, nicht nur in Pandemiezeiten!
In diesem Sinne wünsche ich trotz aller Widrigkeiten frohe Weihnachten 
und einen optimistischen Start in 2021! JB

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Jahresrückblick 2020
Normalerweise folgt an dieser Stelle jedes Jahr auf’s Neue ein Jahres-
rückblick, der dazu dient, verschiedene Ereignisse noch einmal Revue-
passieren zu lassen und Ihnen die vielseitigen Aktionen des Tagesel-
ternvereins ins Gedächtnis zu rufen. Dabei wird immer wieder deutlich, 
wie viel in einem einzelnen Jahr passiert und wie wertvoll es ist, sich am 
Ende des Jahres die Zeit zu nehmen, Geschehenes zu reflektieren.
Stellt man sich den diesjährigen Jahresrückblick vor, so wird kaum zu er-
wähnen sein, welches allgegenwärtige Thema das Handeln eines jeden, 
den Umgang miteinander und die Gedanken und Sorgen der Menschen 
beeinflusst hat. Covid-19, eine Pandemie, die uns alle vor große uns bis 
dato unbekannte Herausforderungen gestellt hat.
Obgleich unser geplanter Fachtag, wie so viele Veranstaltungen, in die-
sem Jahr nicht stattfinden konnte, die Betreuung durch die qualifizier-
ten Tagespflegepersonen zwischenzeitlich zu größten Teilen ausgesetzt 
wurde, die Organisation der Notbetreuung uns alle vor verschiedene 
Hürden und Fragen stellte und unser vielseitiges Fortbildungsangebot 
nicht wie gewohnt umgesetzt werden konnte, so bleibt eines festzu-
halten: Auch dieses außergewöhnliche Jahr haben wir durch die gute 
Zusammenarbeit, das gegenseitige Vertrauen und das hohe Maß an Fle-
xibilität aller Kooperationspartner/-innen, der Tagespflegepersonen und 
aller Familien gemeistert! Hierfür und für den rücksichtvollen Umgang 
miteinander möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen allen bedanken.
Trotz der vielen Herausforderungen haben wir in unserem Projekt Kita-
Einstieg auf verschiedenen kreativen Wegen Kontakt zu den Familien 
gehalten, die Teilnehmer/-innen des Qualifizierungskurses konnten die 
Qualifizierung zur Tagespflegeperson erfolgreich beenden und Familien 
wurden individuell zu Ihren Betreuungswünschen beraten und an Tages-
pflegepersonen vermittelt. Es lässt sich also erkennen: Auch in diesem 
Jahr ist viel passiert, auf das wir alle sehr stolz sein können!
Wir freuen uns auf ein neues Jahr 2021 mit allen Herausforderungen 
und Aufgaben, die das Jahr mit sich bringen wird. Bis dahin wünschen 
wir Ihnen Gesundheit, Geduld und Offenheit für die schönen Dinge im 
Alltag, die es mehr denn je zu genießen gilt.
Ihr TEV-Team

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Jetzt machen wir es mal ganz anders
So, jetzt machen wir es mal ganz anders. Jetzt hören wir damit auf, ewig 
über dieses Corona Virus zu klagen. Was wir alles nicht mehr dürfen und 
wie schlecht es uns doch geht. Und so weiter und so weiter.
Wir erinnern uns stattdessen daran, wie gut es uns in den letzten Jahr-
zehnten so gegangen ist. Wir sind nach dem (hoffentlich) letzten Krieg 
mit unserem Versehrtensport gestartet. Mit Gymnastik, Tischtennis, 
Prellball / Faustball haben wir angefangen, unseren Körper zu kräfti-
gen, die angeschlagene Gesundheit zu stabilisieren und vor allem, den 
„Mannschaftsgeist“ neu zu erfinden. Waren doch tolle Zeiten, oder? 

 
 Foto: JB

Kreisjugendring

Umgang mit Frustration
Termin: Donnerstag, 14. Januar 2021
Referentin: Iris Tischler, 
Diplom-Psychologin und Systemische Therapeutin
Frustration ist ein Gefühl, das wir alle kennen. Ein Plan geht schief, eine 
erbrachte Leistung wird nicht wertgeschätzt oder wir werden von einer 
Reihe von Rückschlägen heimgesucht. Nichts läuft richtig. Wir füh-
len uns enttäuscht, traurig, hilflos, wütend oder werden richtig zornig. 
Gerade in der Kinder- und Jugendarbeit werden wir häufig mit dieser 
vielfältigen Gefühlswelt konfrontiert und sind dann selbst manchmal 
überfordert oder hilflos. Wie können wir Kinder und Jugendliche in ih-
rem Frustrationserleben stärken und unterstützen? Wie kann vielleicht 
sogar eine Frustrationstoleranz gefördert werden? Dieser Abend führt in 
die Hintergründe von Frustration und Frustrationsbewältigung ein und 
bietet Raum zum Austausch. Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf Personen 
begrenzt.
Anmeldung unter www.kjr-ka.de

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Unterstützung und Begleitung im Alltag - Hilfe bei Einsamkeit
Der Malteser Hilfsdienst Bruchsal 
bietet durch ehrenamtliche Helfer 
individuelle Unterstützung und 
Begleitung im Alltag.
Folgende Angebote sind kosten-
los:
Einkaufshilfe: 
Dienstags und mittwochs von  
9 bis 16 Uhr werden Bestellun-
gen telefonisch unter der Nummer 
07251/300500 entgegengenom-
men. Alternativ kann man die Be-
stellung an die Adresse bruchsal 
@malteser-einkaufshelfer.de 
schicken oder auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen. Die Ein-
käufe werden Ihnen kostenlos am 
Donnerstag geliefert.
Besuchs- und Begleitdienst: 
Für mehr Lebensqualität und 
Lebensfreude
Die Malteser besuchen Sie zuhau-
se, schenken Ihnen gemeinsame 
Zeit, hören Ihnen zu. Gemeinsame 
Spaziergänge, z.B. auf den Fried-
hof oder einfach in die Natur ste-
hen Ihnen zur Verfügung.
Telefon-Besuchs-Dienst: 
Austausch, Neuigkeiten, Anteil-
nahme
Dafür engagieren sich die Ehrenamtlichen der Malteser am Telefon. Sie 
melden sich, hören zu, fragen nach und bleiben in Kontakt. Freuen Sie 
sich auf nette Gespräche und bleiben Sie gut verbunden!

Kontakt:
Malteser Hilfsdienst Bruchsal
Soziales Ehrenamt
Heike Sabisch
0160 99233952
Heike.sabisch@malteser.org
www.malteser-bruchsal.de

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Hilfen bei Altersarmut
Die beiden Sozialverbände Diakonie und Caritas 
verfügen auch im Neuen Jahr über beträchtliche fi-
nanzielle Mittel von Rotary für monetäre Engpässe 
und Härtefälle in der älteren Generation. „Mitbür-
gerinnen und Mitbürger in der Seniorengeneration, 
die ein Leben lang fleißig gearbeitet haben, sollen 
im Alter nicht leiden und verzichten“, lautet die ro-
tarische Devise. Reinhard Engel, Rotarier seit der 
Clubgründung 1990, hat deshalb die neue Stiftung bei Rotary Bruchsal-
Schönborn initiiert und finanziell ausgestattet. Jährlich werden mehrere 
tausend Euro sowohl an die Caritas als auch an die Diakonie transferiert, 
damit sofort und ohne bürokratischen Aufwand da geholfen werden 
kann, wo bei älteren Menschen die kleine Rente für das Notwenigste 
nicht ausreicht.
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Nachdem wir uns zum Verein für Sport und Gesundheit gemausert 
hatten, ging es doch grad so weiter. Gruppe um Gruppe wurde neu ge-
gründet. Zwischenzeitlich haben wir ein derart breitgefächertes Angebot 
für Rehabilitationssport, das wohl seinesgleichen sucht. Neben unse-
rem umfangreichen Sportangebot hatten wir auch immer ein beacht-
liches Angebot im Freizeitbereich. Es war uns immer schon klar: der 
Körper kann nur dann nachhaltig gesunden, wenn es auch der Seele gut 
geht. Seit wir uns „Verein für Sport, Gesundheit und Rehabilitation“ 
nennen, geht es ja wirklich richtig rund. Erinnert Ihr Euch an die tollen 
Ausflüge, Feste, Feiern und sonstigen Events, die wir alle mit so viel 
Freude mitgemacht haben? Boa, uns geht’s doch wirklich gut. Und dass 
es dies Jahr nichts mit dem Weihnachtsmarkt wird, na und? Wir haben 
so viele wunderschöne Weihnachtsmärkte besucht. Das werden wir im 
kommenden Jahr auch wieder tun! Grad erst recht!
Ich wünsche uns allen eine besinnliche Adventszeit, viele schöne Er-
innerungen und eine stabile Gesundheit. Allen Kranken eine gute und 
baldige Besserung.
Birgit Streit, 10.12.2020

 
Bad Wimpfen Foto: birgit streit

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Ein Freudenwort zur Weihnachtszeit
2.  Seht ihr den holden Gottes-

sohn, den König unsrer Herzen;
  die Krippe hier ist nun sein 

Thron, er leidet für uns Schmer-
zen.

  O jubeln wir im Hochgesang bis 
in den Tod, Gott Lob und Dank,

  o jubeln wir im Hochgesang, bis 
in den Tod, Gott Lob und Dank.

3.  O großer Gott und doch so 
klein, aus Liebe zu uns Armen,

  so arm, o reiches Jesulein, aus 
Mitleid und Erbarmen.

  Ich liebe dich, du siehst mein 
Herz. Es liebet dich in Reu‘ und 
Schmerz.

  Ich liebe dich, du siehst mein 
Herz. Es liebet dich in Reu‘ und 
Schmerz.

In der Übergangszeit bis zu unserem nächsten gemeinsamen Volkslie-
dersingen im kommenden Jahr wollte ich allen Singbegeisterten ein mu-
sikalisches Kleinod nicht vorenthalten:
Pfarrer Joseph Isemann hat im Zeitraum 1906 bis 1914 in der Pfarr-
gemeinde Malsch bei Wiesloch „für seinen lieben Kirchenchor“ eine 
gelungene zweistimmige Version dieses beliebten Weihnachtsliedes 
verfasst. Erstaunlicherweise haben die Gottesdienstbesucher in St. Ju-
liana Malsch auch noch nach 1960 dieses musikalische Kleinod immer 
zweistimmig gesungen, obwohl dafür gar keine Noten vorlagen. Melo-
die und Text stammen von Franz Xaver Weninger, dem österreichischen 
Theologen, Jesuiten und Musiker.
Mit diesem beliebten Lied wünsche ich allen Freunden des Volkslieder-
singens eine gesegnete Weihnachtszeit und einen „guten Rutsch“.
In gespannter Erwartung grüßt:
Johann Beichel

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de

 
 Foto: Johann Beichel

Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Meetings erst wieder ab 4. Januar 2021 
statt!

Diabetiker Treff Bruchsal

Diabetes Typ1-Treff Bruchsal
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Diabetes Typ 1 und deren 
Angehörige
Derzeit können leider nur virtuelle Treffen stattfinden.
Informationen unter Telefon (07251) 39 15 63 3, 
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de

Verwitwet mitten im LebenVerwitwet mitten im Leben

Verwitwet mitten im Leben – Selbsthilfegruppe für trauernde 
Menschen bis 65 Jahre
Die Treffen wollen Raum bieten, 
sich von diesem Leben mit all sei-
nen Schattierungen, mit Schwe-
rem, aber auch Schönem zu erzäh-
len. Es darf geweint werden, aber 
es dürfen sich auch immer wieder 
Freudentränen darunter mischen. 
Auch ganz praktische gegenseitige 
Unterstützung ist möglich, Freund-
schaften können geknüpft oder 
gemeinsame Unternehmungen ge-
plant werden.
Bitte melden Sie sich vorab an 
und bringen Sie zum Treffen einen 
Mundschutz mit.
Nächster Termin: 
Montag, 21. Dezember, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18 in Bruchsal
Anmeldung: 
telefonisch unter: 07251-320 40 10, 
per Mail unter: bruchsal@hospizgruppe.de

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

„Ablesung Zählerstand Wasseruhr“
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2020. Sie erhalten in den 
nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bitte um Mitteilung des 
Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten Sie, den Zählerstand zum Jahres-
ende selbst abzulesen und uns diesen bis spätestens 5. Januar 2021 mit-
zuteilen. Die Übermittlung des Zählerstandes ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse www.stutensee.de können Sie sich durch 
Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres einmaligen Zugangscodes (...) 
einloggen und die Werte eingeben.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz ein-
fach den QR-Code auf dem Anschreiben abscannen und Ihre Zähler-
stände eintragen.
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Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Der Haushalt der Stadt für 2021 war Thema im Ortschaftsrat
Vor dem Ortschaftsrat machte Steffen Golka Ausführungen zum Haus-
halt der Stadt für das Jahr 2021. Der Ergebnishaushalt könne nur durch 
Auflösung der Rücklage in Höhe von 22 Millionen Euro sowie eine zu-
sätzliche Kreditaufnahme von 11 Millionen Euro ausgeglichen werden. 
Golka verglich die Situation mit der Finanzkrise 2011. Seit damals bil-
det die Stadt Rücklagen um gegen Krisen besser gewappnet zu sein. 
Unabhängig davon werden die Finanzen der Stadt durch eine starke 
Abhängigkeit von Steuern, vor allem der stark schwankenden Gewerbe-
steuer sowie einen unabhängig davon ständig steigenden Aufwand ge-
kennzeichnet. So betragen allein die Personalausgaben 33,5 Millionen 
Euro und die Transferleistungen an andere Empfänger 76 Millionen Euro. 
75 Prozent der städtischen Ausgaben sind quasi fix. Nach diesen Aus-
führungen wandte sich Golka der Mittelanmeldung des Ortschaftsrates 
zu. Für das Gewerbegebiet Rechts dem Bruchsaler Weg wird derzeit 
die Umlegung durchgeführt. Mit der Erschließung kann voraussichtlich 
Mitte des Jahres 2021 gerechnet werden. Der Rückbau des Gebäudes 
Merianstraße 18 und die anschließende Herstellung der Verkehrsfläche 
sind im Haushalt eingestellt. Der erste Bauabschnitt für die Parkierung 
hinter der Volksbank soll 2021 begonnen werden, der zweite Abschnitt 
2024. Für die Erneuerung von zwei Brücken über den Saalbach und 
punktuelle Uferbefestigungen sind 2021 Mittel eingestellt. Um alle Zu-
schüsse auszuschöpfen müssen die Hochwasserschutzmaßnahmen in 
einem engen Zeitrahmen abgewickelt werden, so dass weitere Bauten 
zeitnah anstehen. Die Erneuerung der Saalbachbrücke in der Judengas-
se in den Jahren 2021/22 ist Teil der Wp5 – Lösung. Die Beseitigung des 
Bahnübergangs selbst ist mittelfristig nicht vorgesehen. Eine öffentliche 
Wasserentnahmestelle beim Brunnen unterhalb der Reitanlage ist sei-
tens der Stadt nicht geplant. Ob und wann ein neues Gewerbegebiet im 
Kalkofen in Angriff genommen wird, soll von der Entwicklung im Norden 
von Heidelsheim und der Nachfrage abhängig gemacht werden. Der 
Endausbau der Viktor-Renner-Straße ist für 2022 angedacht. Der Aus-
bau der Neibsheimer Straße scheitert bisher an der fehlenden Verkaufs-
bereitschaft von privaten Anliegern. Beim behindertengerechten Ausbau 
von Bushaltestellen haben momentan stärker frequentierte Haltepunk-
te in der Kernstadt Vorrang. Ortsvorsteher Uwe Freidinger dankte dem 
Stadtkämmerer für seine aufklärenden Ausführungen. (goe)
(Fortsetzung im Amtsblatt Nr. 52 am 17. Dezember 2020)

Jugendhaus HeidelsheimJugendhaus Heidelsheim

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und 
trotz der schwierigen Zeit einen guten Start in das Jahr 2021.
Bleibt alle gesund. 
Das Jugendhaus hat vom 23. Dezember bis 6. Januar 2021 geschlossen.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Weihnachtszeit- Geschenkezeit im Kindergarten
Am Freitag, 4. Dezember, klingelte es an unserer Kindergartentür. Eine 
Mitarbeiterin der Volksbank stand mit riesigen Kartons vor uns. Doch 
was verbarg sich darin? Viele verschiedene Pixi-Bücher für jedes Kind, 
neue Tischspiele, Freundebücher und eine Biene zum Fahren für die 
Krippenkinder. Voller Freude packten die Kinder die Geschenke aus 
und spielten sofort damit. Doch wie kamen wir zu der Ehre? Die Volks-
bank bedankte sich bei uns mit den tollen Geschenken für den Baum-
schmuck, den wir für ihren Tannenbaum gebastelt haben. Wir sagen 
vielen herzlichen Dank.
Zu unserer Freude wurden wir einige Tage später noch einmal be-
schenkt. Dieses Mal bekamen wir leckere Dambedei, gespendet von der 
Heidelsheimer Bürgerwehr und der Gewerbevereinigung. Die Kinder 
freuten sich sehr und ließen sich die leckeren Hefemänner schmecken. 
Vielen lieben Dank dafür.
Ebenso wollen wir uns auch bei der Firma Bauer und Knöller bedan-
ken, welche uns ihren Nikolaus zur Verfügung gestellt hat und dieser am 
Fenster die Kinder besuchte.

MustertextKindergarten St. Martin

Nikolausfeier im Kindergarten St. Martin
Spannung und Vorfreude herrschte am Montagmorgen nach dem 
sechsten Dezember in den Gruppen des katholischen Kindergartens St. 

Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden 
Kartenabschnitt des Anschreibens eintragen und uns die Karte per Fax 
an 0681/587-5011 oder auf dem Postweg über unser Dienstleistungs-
unternehmen zusenden.

Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Verbrauch an-
hand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. Bitte beachten Sie, 
dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der nächsten Verbrauchs-
abrechnung berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 18. Dezember

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Der BKG Nikolaus beschenkt die Grießknopfgarde
Wie jedes Jahr kommt der BKG Nikolaus am Dienstag nach dem 6. De-
zember ins Training der Grießknopfgarde und überreicht den Kindern 
Geschenke - wenn man das doch tatsächlich auch dieses Jahr so tun 
oder hätte schreiben können. Aber leider ist dieses Jahr nichts wie im-
mer. Wegen Corona findet zur Zeit kein Training der Garden statt und 
die Kinder waren schon traurig, dass es dieses Jahr keinen Nikolaus 
geben wird.
Doch durch eine geheime Mission konnte etwas Normalität für unsere 
kleinsten Grießknöpfe gezaubert werden. Der Nikolaus hatte sich bei 
den Eltern angekündigt und wie es aussah, hatten die meisten der Kin-
der keine Ahnung, was in der „üblichen Trainingszeit“ passieren wür-
de. Allen 24 Kinden wurde vom Nikolaus (er sah unter Maske und Bart 
wieder sehr nach Präsident Hollerbach aus) und seiner Nikolaushelferin 
(Trainerin Melanie) - beide coronakonform mit Maske - an der Haustür 
ein kleines Geschenk der Trainerinnen überreicht. Das Lächeln der Kin-
der hat uns gezeigt: wir haben an diesem Dienstagabend alles richtig 
gemacht.
Wir bedanken uns beim Nikolaus und seinen Helferinnen für diese tolle 
Aktion.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Kleintierzucht- und Vogelverein C911 Büchenau wünscht seinen 
Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, der Frauengruppe und allen Freunden 
des Vereins ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückli-
ches Jahr 2021. 
Bleiben Sie gesund.

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie 
unter der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 22. Dezember



34   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Dezember 2020 · Nr. 51

Martin in Heidelsheim. Die von den Kindern mitgebrachten „Nikolaus-
strümpfe“ waren plötzlich aus dem Gruppenraum verschwunden und 
schnell stand fest: Das konnte nur der Nikolaus gewesen sein!
Während die Kinder dann im 
Stuhlkreis bei besinnlicher Atmo-
sphäre der Geschichte des hei-
ligen St. Nikolaus lauschten, er-
schien dieser tatsächlich vor dem 
Fenster und hatte für jede Gruppe 
einen Sack im Gepäck, in dem 
sich die prall gefüllten Strümpfe 
der Kinder befanden.
Nachdem die Kinder dem Niko-
laus ihr einstudiertes Gedicht oder 
Lied vorgetragen und einige ihm 
selbstgemalte Bilder überreicht 
hatten, verabschiedete sich der 
Nikolaus und besuchte das Fens-
ter der nächsten Gruppe.
Anschließend gab es für alle 
selbstgebackene Dambedeis, die 
uns vom Gewerbeverein „Bürger-
wehr Heydolfesheim“ gespendet 
wurden. DANKE! Die Kinder freu-
ten sich sehr darüber und erzählten beim gemeinsamen Essen noch 
vom Nikolaus und rätselten, was wohl in ihren Socken stecken könnte.
Ihnen allen wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins Jahr 2021.
Das Kiga Team

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Der „Rhythmus-Club“ der Dietrich-Bonhoeffer-Schule Heidelsheim 
geht in die nächste Runde
Montagnachmittag geht es für einige Schülerinnen und Schüler der DBS 
nicht mehr ums Rechnen oder Diktate schreiben, sondern um das Er-
leben in einer Gruppe durch selbst gespielte oder mitgebrachte Musik.
Spielerisch und ohne Vorkenntnisse von Noten oder das Spielen eines 
Instrumentes entsteht so in jeder Stunde ganz eigene und einmalige Mu-
sik. Der Spaß und das Gemeinschaftsgefühl stehen immer im Vorder-
grund, weshalb auch viele Reaktions- und Geschicklichkeitsspiele mit 
Instrumenten gespielt werden.
Die AG kommt durch eine Kooperation mit der Musik- und Kunstschu-
le Bruchsal zustande und wird vom Schlagzeuger und Musiktherapeut 
(BA) Frank Feßler geleitet.

 
 Foto: FF

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Weihnachtsgrüße
Die Arbeiterwohlfahrt Heidelsheim muss zu ihrem Bedauern ihren Mit-
gliedern und der ihr nahestehenden Bürgerschaft mitteilen, dass in der 
Zeit der Einschränkungen dieses Jahr in der AWO-Begegnungsstätte 
keine Weihnachtsfeier stattfinden kann.
Wir fühlen mit Euch und allen Betroffenen, die sich in diesem bedrücken-
den Jahr großen Herausforderungen stellen mussten.
Getragen von der Hoffnung, dass sich im Laufe des kommenden Jahres 
die Verhältnisse positiv verändern, wollen wir die weihnachtliche Stim-

 
 Foto: Kindergarten

mung „hereinlassen“. In diesem Sinne wünscht Ihnen die Vorstandschaft 
der AWO Heidelsheim frohe Festtage und für das Jahr 2021 weiterhin 
Gesundheit, Frieden und die Gewissheit, dass das Dilemma „Coronavi-
rus“ endgültig bekämpft werden kann.
Unserer Seniorencrew darf ich mitteilen, dass auch im neuen Jahr die 
wöchentlichen Dienstag-Botschaften geliefert werden. Unser AWO-
Frauen-Trio lebt seit Beginn der Krise verstärkt Solidarität für unsere 
Seniorinnen und Senioren. Ein herzliches „Dankeschön!“ an unsere jah-
relangen Mitglieder in diesem wichtigen Amt.
Stolz sind wir Heidelsheimer auch darüber, dass sich unsere Mitglieder 
bei der Spendenaktion „AWO Sozialer Zaun“, aufgestellt in der Prinz-
Wilhelm-Str. 3 in Bruchsal, großzügig beteiligt haben.
Herzliche Grüße von der gesamten Vorstandschaft! 
Inge Schmidt, Vorsitzende

 
 Foto: JB

FC 07 Heidelsheim

Weihnachtsgrüße
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, Gönner Werbepartner und Sponsoren 
des FC 07 Heidelsheim, liebe Leser,
ein kluger Mensch sagte einmal: „Was wäre, wenn alle unsere Wünsche 
in Erfüllung gingen?“ Die Antwort ließ er aber offen. Wären wir dann zu-
friedener, glücklicher? Und was käme danach? Es gäbe für uns ja keine 
Wünsche mehr. Ist das nicht eine schreckliche Vorstellung? Gut, dass es 
nie so weit kommen wird.
Jetzt ist wieder die Zeit der Wünsche, gerade vor Weihnachten. Die Kin-
der wünschen sich Spielsachen, eine PlayStation und andere Dinge, wie 
es eben an Weihnachten Tradition geworden ist. Die Erwachsenen wün-
schen sich dagegen eher ideelle Dinge. Und da steht der Wunsch nach 
Gesundheit ganz oben. Gerade in dieser schweren Zeit der Pandemie ist 
dieses hohe Gut noch deutlicher in den Vordergrund getreten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche und frohe Vor-
weihnachtszeit, ein schönes Fest, einen guten und erfolgreichen Start 
ins neue Jahr, vor allem aber Gesundheit.
Die Vorstandschaft
Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim e.V.  
Förderverein FC 07 Heidelsheim e.V.

Heidelser Melkkiwwlreider

Weihnachten in der Box für Jedermann
Wir freuen uns auf den Online 
Abend „Weihnachten in der Box“ 
an diesem Samstag. Nachdem 
die Corona-Verordnungen noch-
mal verschärft wurden, haben wir 
so nun doch eine schöne Mög-
lichkeit, uns vor Weihnachten zu 
sehen!
Achtung Änderung: 
Wegen der Ausgangssperre be-
ginnen wir um 16.30 Uhr mit der 
Meeting-Einwahl, ab 17 Uhr geht 
dann das Programm los. Außer-
dem bringen wir Euch die Boxen 
am Freitag nach Hause - bitte hal-
tet das Geld und den Schrottwich-
tel bereit!
Euch und Euren Familien einen schönen vierten Advent!
Eure Melkkiwwlreider und OWK

Weihnachtsbasteln geht immer
Und noch immer warten wir darauf, dass wir wieder unbeschwert zu-
sammen basteln, toben und spielen dürfen. Auch unser Weihnachts-
werkeln in der Schulwerkstatt musste dieses Jahr leider ausfallen. So 
haben wir beschlossen, unser schönes Stadttor etwas weihnachtlicher 

 
 Foto: ms
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Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Ein ungewöhnlicher Jahresrückblick auf das Sängerjahr 2020
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen und es wird auch für un-
seren Verein ein besonderes Jahr bleiben. Dieses Jahr ist in Punkto Kon-
zerte, Auftritte, Aktivitäten, Feste, Feiern und Ausflüge nicht besonders 
ereignisreich gewesen. Manch einer wird sich gefragt haben, gibt es den 
Sängerbund-Liederkranz noch?
Die Corona-Pandemie stellte uns vor völlig neue Herausforderungen. 
Plötzlich hatten wir eines der gefährlichsten Hobbies. Wir waren aber er-
findungsreich und ergriffen jede sich bietende Möglichkeit, aktiv zu sein. 
So konnten wir immerhin elf Freiluftproben im Sommer beim Hasenheim 
und drei Proben in der Ev. Stadtkirche Heidelsheim abhalten, immer mit 
noch nie dagewesenen riesigen Abständen zwischen den Sängerinnen 
und Sängern.
Aber wir nutzen auch die moderne Technik zur Kommunikation. So 
wurde während des ersten Lockdowns Woche für Woche ein digita-
les Freundebuch verschickt, in dem sich jedes Chormitglied vorstellen 
konnte. Seit kurzem verabreden wir uns zu unserer üblichen Probenzeit 
für eine digitales Meeting vor dem Computer-Bildschirm. Ein gemeinsa-
mes Singen ist zwar nicht wirklich möglich, aber so halten wir Kontakt, 
sehen unsere Dirigentin, unsere Mitsänger- und Mitsängerinnen und 
spüren Verbundenheit und unsere Gemeinschaft. Ein sicheres Zeichen, 
dass der Verein lebt und dass diese Krise ganz sicher überstanden wird.
Die Vorstandschaft des SBL dankt allen aktiven und passiven Mitglie-
dern für die Treue und ihr Engagement. Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Jahr 2021, in dem 
Nähe und Singen wieder möglich sein wird.
2020 gilt unser Dank der Stadtkapelle Heidelsheim für die spontane 
Bereitstellung ihres Freigeländes, der ev. Kirchengemeinde für unsere 
Proben in der Kirche und ganz besonders unserer Dirigenten Jutta Zim-
mermann, die alles mitgetragen hat, als sei es das Selbstverständlichste 
überhaupt, immer engagiert und voller Ideen und Energie. Ein Glücksfall 
für den Verein seit bald 20 Jahren.
SBL Vorstandschaft

 
Digitale Chorgemeinschaft in Zeiten von Corona Foto: P.L.

Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Winterwanderung am 27. Dezember entfällt leider
Die Winterwanderung vom SPD Stadtverband Bruchsal am Sonntag, 27. 
Dezember, mit unser Landtagskandidatin Alexandra Nohl entfällt.
Leider erlaubt es uns die aktuelle Situation nicht unsere traditionelle 
Winterwanderung, die dieses Jahr der Ortsverein Heidelsheim geplant 
hätte, durchzuführen. Auch wie zuletzt überlegt, dass jeder für sich an 
diesem Tag einen Winterspaziergang unternimmt und mit kurzer Weg-
beschreibung und Foto an Alexandra Nohl schickt, werden wir nicht 
durchführen.Wenn wir im Moment auch vieles nicht so tun können, wie 
gewohnt, möchten wir doch miteinander verbunden bleiben.
Wir wünschen Ihnen friedliche Weihnachten, bleiben Sie gesund und 
zuversichtlich!
Ihre SPD Heidelsheim

zu gestalten. Unsere Jüngsten machten sich nach Erhalt der kleinen 
Bastelsets gleich an die Arbeit und klebten, jeder bei sich zuhause aus 
Eisstielen und allerlei bunten Minikügelchen wunderschöne Weihnachts-
bäume, Sterne und vieles mehr. Der Ideenreichtum und die Kreativität 
unser Melkkiwwlkinder ist wunderbar! Über bekannte Nachrichtendiens-
te wurden Fotos geteilt, so dass wir wenigsten ein bisschen beieinander 
waren…wir machen das Beste draus. Schön, dass so viele mitgemacht 
haben! Das Ergebnis hängt im mittleren Schaukasten des Stadttors und 
kann seit dem zweiten Advent bestaunt werden.  
Die Melkkiwwljugend wünscht Ihnen/Euch allen wunderschöne Weih-
nachten!  
Wenn ihr Kind auch Lust bekommt, Teil unserer tollen Truppe zu werden 
melden Sie sich doch einfach mal unter melanie.schaier@hmkr.de

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Weihnachtsgrüße, Rückblick, Planung für 2021

Der Vorstand des KKS Heidels-
heim wünscht allen Mitgliedern 
und Lesern dieser Zeitung trotz 
Corona frohe und gesunde Weih-
nachten und alles Gute für das 
Neue Jahr.

Auch beim KKS war das Sportjahr 2020 durch die coronabedingten Ein-
schränkungen sehr beeinträchtigt. Viele Veranstaltungen mussten aus-
fallen, ebenso wie der normale Sportbetrieb. Unter diesen Umständen 
ist es, wie für alle Sportvereine, besonders schwierig, aber auch beson-
ders wichtig, die Motivation der Mitglieder zu erhalten. Dabei geht es 
nicht nur um das regelmäßige Training und die sportlichen Wettbewerbe, 
sondern auch um die Arbeitsdienste, ohne die die Anlagen nicht erhal-
ten werden können. Der gesellige Aspekt, der die Motivation natürlich 
auch fördert, musste im Sportjahr 2020 fast gänzlich in den Hintergrund 
treten.
Obwohl es derzeit nicht absehbar ist, wann, wie und in welcher Form im 
Jahr 2021 der Sportbetrieb wieder aufgenommen werden kann, haben 
wir wieder interne Schießsportveranstaltungen geplant. Diese sollen, 
wenn es bis dahin möglich ist, an folgenden Terminen stattfinden:
27. März 2021:  Unterhebel-Gewehr-Pokal, Zentralfeuer, 100m
4. April 2021:  Osterschießen, Kleinkaliber, 100m
8. Mai 2021:  Ordonnanzpokal 6,5-8 mm, 100 m
24. Juli 2021:  Polizeipistolen-Pokal, 7,65 mm, 25m
21. August 2021:  Selbstladegewehr B-Liste, 6,5-8 mm, 50m
23. Oktober 2021:  Schwartenmagenschießen, 8 mm, 100m

Diese Termine (immer Samstags zwischen 14 und 16.30 Uhr) sind vor-
läufig. Bitte jeweils den Aushang am Schaukasten beachten. Die Aus-
schreibung wird drei Wochen vorher ausgehängt. 
MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weihnachtsmarkt in der Box am 19. Dezember
Wegen der verschärften Corona-Bestimmungen ziehen wir unseren 
Online-Abend „Weihnachten in der Box“ am 19. Dezember auf 17 
Uhr vor!
Das Meeting wird ab 16.30 Uhr geöffnet, um eventuelle technische Pro-
bleme zu lösen, der eigentliche Beginn ist dann um 17 Uhr.
Ausserdem müsst Ihr die Pakete nicht am Freitag abholen, sondern wir 
fahren sie zu Euch aus. Bitte haltet die 40 Euro passend bereit und auch 
den eingepackten Schrottwichtel.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Online-Abend zusam-
men. Wir danken allen fleißigen Plätzchenbäckern und freuen uns, dass 
wir mit den angemeldeten Teilnehmern dann auch eine schöne Spende 
an das Jugendhaus Heidelsheim machen können.
Euch allen einen schönen vierten Advent!
Eure OWK und Melkkiwwelreiter

Reiterverein Heidelsheim

Weihnachtsgrüße an alle Mitglieder
Liebe Mitglieder und Freunde des Reitervereins Heidelsheim,
wir bedanken uns für den Zusammenhalt und die Stärke, die wir in die-
sem außergewöhnlichem Jahr 2020 gemeinsam bewiesen haben.

Die Vorstandschaft des Reitervereins Heidelsheim wünscht allen Mitglie-
dern und deren Familien schöne Weihnachtsfeiertage und einen guten 
Start für das Neue Jahr 2021. 
Bleibt alle gesund! 

 
Frohes Fest Foto: Michael Beck

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!
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Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 22. Dezember

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Grüße aus der Ferne
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten werden viele von uns dieses Jahr anders feiern als ge-
wohnt, aber wir sollten uns glücklich schätzen, dass wir es hier in unse-
rer Heimat – in unserem vertrauten Umfeld - tun können.
Anders sieht es mit einigen Soldaten/-innen unserer Patengemeinde aus 
– sie verbringen die Weihnachtszeit fern ihrer Familie im kalten Masar e 
Sharif in Afghanistan. Der jährliche Weihnachtsgruß von uns als Paten-
gemeinde ging mit ein paar Präsenten und Bildern aus Helmsheim daher 
an die im Ausland Stationierten.
Vor ein paar Tagen kamen Grüße aus Afghanistan.
„Die Bilder der Heimat, zu der die Ortschaft Helmsheim für sie definitiv 
gehört, machen natürlich wehmütig zu dieser schönen Zeit nicht zu Hau-
se zu sein, aber erfüllen genauso mit Stolz, dass sie eine so tolle Partner-
gemeinde haben und diese Partnerschaft pflegen können.
Sie bedanken sich herzlich und wünschen der Ortschaft Helmsheim im 
Namen aller ein wunderschönes Weihnachten.
Man freut sich darauf im Neuen Jahr wieder die Partnerschaft aus Bruch-
sal heraus pflegen zu können.“
Ich hoffe dass unsere Soldaten/-innen wieder gesund aus ihrem Einsatz 
zurückkehren und freue mich heute schon auf dieses Wiedersehen.
Ich wünsche Ihnen noch eine schöne Adventszeit, bleiben Sie gesund
Ihre
Tatjana Grath

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

TRAGT IN DIE WELT NUN EIN LICHT
Advent und Weihnachten erleben wir in unserer KiTa Sonnenschein die-
ses Jahr auf ganz andere Weise als sonst. Kiki Kirchenmaus war in 
großer Sorge um das Weihnachtsfest: „Wird es abgesagt? Können wir 
den Geburtstag von Jesus feiern? Wie wird Weihnachten sein?“ Beim 
Adventsgottesdienst hatte Kiki eine zündende Idee: „Es gibt im Umfeld 
der Kindergartenfamilien genügend Menschen, die einsam, allein oder 
krank sind, Menschen, die niemand besucht oder besuchen darf, weil 
sie im Seniorenheim leben oder im Krankenhaus sind. Kiki hat beschlos-
sen: Weihnachten soll zu den Menschen kommen. Wir bringen die Weih-
nachtsfreude nach Hause!“ Schnell war klar: „Kiki schafft das niemals 
allein!“
Sie weiß: „Auf die Kinder der KiTa Sonnenschein ist Verlass, die unter-
stützen mich!“
So entstand die Aktion LICHTBRINGER.
Kinder und Eltern haben gemeinsam zuhause überlegt, wen sie überra-
schen möchten. Weit mehr als die Hälfte der Kinder haben sich für die 
Aktion angemeldet. Die einen basteln für den Urgroßvater, der im Heim 
lebt, andere für Menschen, die einen Verlust erlitten haben und wieder 

andere für die Nachbarin, die allein  
ist. In der Kita haben wir überlegt, 
womit man anderen Freude berei-
ten kann. Dann wurden Geschenk-
tüten hergestellt und eifrig Ge-
schenke gemalt und gebastelt. So 
entstanden viele liebevoll gestal-
tete und individuelle kleine Kunst-
werke. Wir wünschen uns, dass 
die Beschenkten die Liebe spüren, 
mit der die Kinder am Werk waren 
und hoffen, dass Ihnen Ihr persön-
liches Geschenk gefällt.
Weihnachten fällt in diesem Jahr 
nicht aus. Jesus, Gottes Sohn, wird geboren. Er kommt mitten hinein 
in unsere dunkle Welt und bringt das Licht der Weihnacht in uns zum 
Leuchten. Unsere Aktion LICHTBRINGER soll dazu beitragen.
Wir, die Kinder und Erzieherinnen vom evangelischen Kindergarten 
Sonnenschein wünschen Ihnen ein gesegnetes, lichterfülltes Weih-
nachtsfest, 
bleiben Sie behütet und bewahrt.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Am Donnerstag, 17. Dezember, um 19.30 Uhr Petra, Barbara, Anna, Mi-
chael und Fritz haben ein weihnachtliches Programm zusammengestellt.
Der Weihnachtsmann brachte 
Glühwein ins Haus und Sonja 
singt mit uns online Weihnachts-
lieder. Es soll einfach ein schöner 
vorweihnachtlicher Abend wer-
den, gerne mit Partner, fast wie 
früher – eben nur anders. Also 
anmelden unter Vorstand@gv-
helmsheim.de und reinschauen 
bei der Weihnachtsfeier vom Gesangverein. Der Link zur unserer online 
Aktion kommt per Mail. Die erste online Feier beim GV - wir sind ge-
spannt und berichten gerne darüber.
GV

Musikverein Helmsheim

Weihnachtsgrüße
Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr – viel schöner als es 
das zurückliegende war.
Ein großes Dankeschön für Ihre Unterstützung in diesem Jahr, eines das 
uns allen in Erinnerung bleiben wird!
Danke fürs Durchhalten und für das Verständnis für manchmal sicher 
unverständliche Dinge. Wir hätten gerne für Sie alle gespielt.
Wünschen wir uns allen ein besseres, anderes, wieder normaleres Neu-
es Jahr, damit wir manches nachholen können und anderes vielleicht 
auch besser machen können.Ihnen allen mit Ihren Angehörigen wün-
schen wir eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit.
Ihre Vorstandschaft vom MV Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Frühjahrsblühende Gehölze
Spät im Frühjahr blühende Gehölze wie Falscher Jasmin und Weige-
lie können Sie jetzt beginnend etwas auslichten, indem Sie altes Holz 
herausschneiden. Verzichten Sie jedoch auf das Einkürzen aller Triebe. 
Keine Schnittmaßnahmen bei starkem Frost durchführen!
Frostempfindliche Gehölze
Vergessen Sie nicht, frostempfindliche Gehölze wie Sommerflieder an 
der Basis mit Laub anzuhäufeln, um sie vor starkem Frost zu schützen. 
Pflanzen aus wärmeren Regionen benötigen oft einen Winterschutz aus 
Koniferenzweigen, Stroh oder Laub, um den mitteleuropäischen Winter 
zu überdauern. Dabei sind die häufigsten Schadursachen Staunässe, 
Eiswinde und Kahlfröste. Achten Sie also schon beim Pflanzen auf gut 
durchlässigen Boden (eventuell Kiessand oder Schotter einarbeiten) 
und einen windgeschützten Standort. So kommt mancher Mittelmeer-
bewohner selbst in Norddeutschland am richtigen Standort gut über den 
Winter.
Inhaltsstoffe der Walnuss nutzen
An einem gemütlichen Winterabend darf ein Teller mit Walnüssen auf 
dem Tisch nicht fehlen. Wussten Sie, dass die Trennwände zwischen 

 
Lichtbringer Foto: U. Schumacher
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Wir wünschen Ihnen von Herzen ein schönes Weihnachtsfest, passen 
Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!
Wir freuen uns heute schon auf Begegnungen 2021.
Es grüßen Sie herzlich ihre Freien Wähler Helmsheim

SPD-Ortsverein HelmsheimSPD-Ortsverein Helmsheim

Traditionelle Winterwanderung entfällt
Die Winterwanderung vom SPD Stadtverband Bruchsal am Sonntag, 
27. Dezember, mit unser Landtagskandidatin Alexandra Nohl entfällt. 
Leider erlaubt es uns die aktuelle Situation nicht unsere traditionelle 
Winterwanderung, die dieses Jahr der Ortsverein Heidelsheim geplant 
hat, durchzuführen.
Wenn wir im Moment auch vieles nicht so tun können, wie gewohnt, 
möchten wir doch miteinander verbunden bleiben.
Wir wünschen euch allen friedliche Weihnachten,
Bleibt gesund und zuversichtlich!

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 18. Dezember

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportlicher Betrieb ruht
Der verordnete Teil-Lockdown hat auch Konsequenzen für uns. Der Trai-
nings- und Spielbetrieb ruht vorläufig bis zum 31. Dezember. Wir sind 
gespannt, wie es weitergeht und werden berichten, sobald wir etwas 
wissen.

Nachruf 
Am 18. November verstarb unser Ehren-
mitglied

Theo Willy
im Alter von 85 Jahren. 
Theo ist im Jahr 1954 in den Verein einge-
treten und war viele Jahre aktiver Spieler. 
Anlässlich des 75. Vereinsjubiläums im 
Jahr 1994, wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. Im Jahr 2004 erhielt er die golde-
ne Vereinsehrennadel. Er war Freund und 
Gönner des FCO. Sein Interesse galt der 
Jugend und er war als hervorragender 
Koch bei Jugendzeltlagern in den 70er 
Jahren bekannt. Er galt als großer Unterstützer der Senioren-
Mannschaft und war gern gesehener Zuschauer auf dem Sport-
platz und treuer Gast im Clubhaus, soweit es seine Gesundheit 
zulasste. Bis zuletzt hatte er großes Interesse am Verein. 
Der FCO trauert um sein verstorbenes Ehrenmitglied Theo Willy.
(Gra)

 
Theo Willy  
 Foto: Fam. Willy

den Walnusskernen herzstärkend wirken? Für einen Liter eines herzstär-
kenden Tees benötigt man zwei gehäufte TL gemahlener Trennwände 
(am besten mit der Kaffeemühle zerkleinern) und einen TL Pfefferminze 
oder Verbenenblätter als Aromaträger. Übrigens: Walnüsse enthalten 
auch Substanzen die vor Krebs schützen können. Wer selbst Walnüs-
se lagert sollte darauf achten, dass diese sauber getrocknet wurden. 
Schimmelige Nusskerne auf keinen Fall verzehren!

Beerensträucher vermehren
Bei offenem Wetter können von Himbeeren Wurzelschnittlinge gewon-
nen werden. Dazu werden zehn Zentimeter lange Wurzelabschnitte mit 
den Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit lockerer Erde gelegt 
und vollständig, aber dünn mit Boden abgedeckt. Brombeeren vermeh-
ren Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten mit Erde bedecken 
oder mit einem Stein beschweren. Bis zum Frühjahr haben die Triebe 
bereits Wurzeln geschlagen und können abgetrennt werden.

Holz- und Reisighaufen
Gehölzschnitt enthält ebenfalls Pflanzennährstoffe, die dem Kreislauf 
des Gartens nicht verloren gehen sollten. Deshalb bietet sich an, das 
Schnittgut zu häckseln oder zu Holzstapeln und Reisighaufen aufzu-
schichten. Asthaufen sollten jetzt nicht mehr bewegt werden, denn Igel, 
Blindschleichen, Kröten, Spitzmäuse, Gehäuseschnecken und Insekten 
haben sich bereits in die Winterruhe begeben.

Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 51. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Danke für Eure Unterstützung!
Liebe Mitglieder und Freunde des 
TV Helmsheim!
Auch wenn es in diesem Jahr sehr 
viel weniger Trainingsstunden, 
Wettkämpfe, Feste und ande-
re Aktivitäten gab, habt Ihr diese 
doch mit umso mehr Einfallsreich-
tum und Engagement geplant und 
durchgeführt.
Auch auf die Unterstützung der 
Helmsheimer konnten wir bei un-
seren Altpapiersammlungen zäh-
len. Wir möchten allen, die uns in 
diesem besonderen Jahr die Treue 
gehalten haben, für ihre Unterstüt-
zung ganz herzlich danken.
Wir wünschen Euch allen ein 
schönes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches und vor 
allem gesundes neues Jahr! 

Wandern
TV Helmsheim
Liebe Wanderfreunde
dieses Jahr war alles anders als erwartet. Unsere geplanten Wanderun-
gen konnten wir durch die Pandemie dieses Jahr nur bedingt durchfüh-
ren. Wir hoffen,dass es euch allen gut geht. In der Hoffnung dass wir 
uns im Jahr 2021 wieder zu Wanderungen treffen können, wünschen wir 
euch und eurenFamilien ein besinnliches Weihnachtsfest, und ein Gutes 
Gesundes neues Jahr 2021.
Kurt und Helga Bittrolff

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Unser traditionelles Glühweinfest entfällt
Liebe Helmsheimerinnen und Helmsheimer,
Wie hatten wir uns darauf gefreut, 
mit Ihnen gemeinsam bei einer 
Tasse Glühwein und einer heißen 
Wurst à la Edwin die Weihnachts-
tage einläuten zu lassen. Bedauer-
licherweise lässt dies die aktuelle 
Situation nicht zu. Daher muss un-
ser Glühweinfest zum ersten Mal 
seit vielen Jahren entfallen.

 
Frohe Weihnachten!  
 Foto: TV Helmsheim

 
Glühweinfest 2019 Foto: T.Grath



38   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Dezember 2020 · Nr. 51

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Auch im Jahr 2020 und wahr-
scheinlich zu Beginn des Jahres 
2021 passieren lustige Geschich-
ten die die Obergrombacher Be-
völkerung bewegt haben und 
noch bewegen werden. Daher hat 
sich das Redaktionsteam von „Die 
Narrengazette“ fest vorgenom-
men, trotz abgesagter Rathaus-
stürmung, eine Faschingszeitung zu schreiben. Damit die Narrenzeitung 
entsprechend gefüllt werden kann, werden noch Anekdoten, Sprüche, 
Fotos, besondere Vorkommnisse und Geschichten gesucht.
Lasst uns zusammen in die Tasten hauen und schickt für die fünfte 
Ausgabe von „Die Narrengazette“ eine E-Mail an unsere Redaktion fa-
schingszeitung@nashoerner.de. Die Ausgabe soll am Faschingssams-
tag früh vor der Bäckerei und Inge´s Lädle unter Wahrung der geltenden 
Corona-Vorschriften stattfinden.

Sängerbund 1864 Obergrombach

White Christmas – ein Weihnachtslied wird 80 Jahre alt
Im Dezember 1942 wurde in den USA der Film „Holiday Inn“ uraufge-
führt. Darin singt Bing Crosby das Lied „White Christmas“. Bis heute hat 
sich die Single mehr als 31 Millionen Mal verkauft – eine Rekordzahl.
„White Christmas“ ist neben „Stille Nacht“ das bekannteste Weih-
nachtslied. Komponiert hat es Irving Berlin (bekannt u.a. durch „Puttin 
in the Ritz“ oder „There’s no business like Showbusiness“). Von seinen 
mehr als 800 Songs wurden mehr als 450 zu Hits.
Irving bekam also 1941 den Auftrag die Filmmusik zu dem Film Holi-
day Inn zu komponieren und holte dazu ein Lied aus der Schublade, 
das er bereits 1940 komponiert hatte. Der Film sollte zu jedem Feiertag 
ein Musikstück vorstellen, und für Weihnachten dachte sich Berlin eine 
verschneite Winterlandschaft aus. Viele Amerikaner kennen Schnee nur 
vom Fernsehen und so ließ er Bing Crosby „I’m dreaming of a White 
Christmas“ singen. Mit seiner sonoren, weichen Baritonstimme sorgte 
Crosby dafür, dass jeder die Single haben wollte. Der Song stand 1942 
fast elf Wochen lang an der Spitze der US-Charts. 1943 erhielt der Film 
den Oscar für den besten Song.
Bis heute hat sich die Single allein in der Version von Bing Crosby über 
31 Millionen Mal verkauft. Alle Versionen zusammen sind mit mehr als 
200 Millionen verkauften Singles im Guinessbuch der Rekorde gelistet. 
Weltweit wurden über 500 Versionen von White Christmas aufgenom-
men. In allen Sprachen, von Lateinisch bis Suaheli. Damit ist er der am 
meisten interpretierte und auf Platte gepresste Song aller Zeiten.
Der Text ist recht schlicht. Bing Crosby träumte schon vor 80 Jahren von 
Schnee an Weihnachten. Wo die Tannenspitzen glitzern und Kinder nach 
Schlittenglöckchen im Schnee lauschen. Und natürlich enthält der Song 
gute Wünsche für fröhliche und glänzende Weihnachtstage.
Dietmar Gretter

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Weg durch den Advent
Weg durch den Advent - Ein kleines Ensemble des Musikvereins hat 
am Montag nach dem zweiten Advent im Schlosspark dieses schöne 
Gottesdienst-Event der Ökumene für Kleine und Große mit stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern untermalt.
Auch diese Woche begleiteten wenige Musiker den in Obergrombach 
schon traditionellen „Weg durch den Advent“, dieses Mal in der Dre-
schhalle. Neben der Geschichte „... mit dem großen Räuber zur Krippe“ 
verkürzt statt des üblichen Singens von Weihnachtsliedern nun die vor-
gespielte Musik die Zeit des Wartens. Die Hygieneregeln und Masken 
bestimmen zwar das Bild, tun der besinnlichen Stimmung aber keinen 
Abruch. Besondere Zeiten machen kreativ und schaffen neue Möglich-
keiten liebgewonnene Traditionen für Kleine und Große feierlich beizu-
behalten.
BB

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Weihnachstgrüße
Der Obst- und Gartenbauverein Obergrombach möchte sich bei allen 
Mitgliedern und Freunden für die Unterstützung und Mitarbeit in diesem 
doch sehr unruhigen Jahr 2020 ganz herzlich bedanken und wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Neue Jahr!
ISch

 
Die Narrengazette  
 Foto: Guggenmusik Nashörner

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Mitglieder-Information
Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde der CDU,
wegen der Einschränkungen in Folge des immer noch sehr hohen Co-
rona-Infektionsgeschehens, sind Zusammenkünfte mit vielen Personen 
bekanntermaßen bis auf Weiteres leider nicht möglich. Wir wollen des-
halb auch weiterhin die Möglichkeiten digitaler Medien nutzen, um Sie 
zu informieren und mit Ihnen in Kontakt zu bleiben.
Dementsprechend werden wir Sie, wie gewohnt, per E-Mail und auf 
unseren web-Seiten unter www.cdu-obergrombach.de mit Mitteilun-
gen und Beiträgen auf dem Laufenden halten und gerne zu virtuellen 
Veranstaltungen einladen. Natürlich können Sie auch gerne uns Ihre 
Mitteilungen oder Fragen per E-Mail an info@cdu-obergrombach.de 
zukommen lassen. Ebenso würden wir uns über Ihren regelmäßigen 
Besuch unserer Web-Seiten freuen. Dort finden sie schon jetzt 
unsere Termine für 2021, die wir entsprechend dem weiteren Verlauf der 
Corona-Krise gestalten werden.
Wir wünschen allen friedvolle Weihachtstage und einen guten Übergang 
ins Jahr 2021.
Ihre CDU Obergrombach  

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 18. Dezember

Aus den Kindergärten

Kindergarten Arche Noah Untergrombach

Laterne, Laterne Sonne Mond und Sterne
so schalten die Kinderstimmen durch den Kindergartenhof am „11.11.“ 
in der Abenddämmerung in Untergrombach.
Um 17 Uhr ging es los: Die Kinder wurden von ihren Eltern an den Hof-
toren zum Kindergarten abgegeben und von ihren Erzieherinnen be-
grüßt. Alle haben sich in einem großen Kreis versammelt und das Lied: 
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ gesungen. Dabei konnten 
die wunderschön leuchtenden, selbstgebastelten Laternen bewundert 
werden: Da gab es, passend zu unserem Thema: „Herbstzeit – Wichtel-
zeit“, zahlreiche Wichtel zu bestaunen: große, kleine, dicke und dünne 
Wichtel, aber auch Eulen, Sterne, Kürbisse und Einhörner.
Die Wackelzähne spielten allen Kindern das „Martinspiel“ vor und wur-
den von den Kindern singend unterstützt. Danach zogen St. Martin und 
der Bettler allen Kindern voraus und ein leuchtender Zug von Kindern 
und Erzieherinnen folgten Ihnen eine Runde um den Kindergarten.
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zeitweilig nicht ausrücken durfte.   
Mittlerweile wird der Betrieb unter 
Schutzmaßnahmen und reduzier-
tem Personal so weit als möglich 
wieder aufrecht erhalten. Mit der 
Einrichtung von Impfzentren kom-
men voraussichtlich neue Aufga-
ben auf die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer des DRK zu.
Wir alle hoffen, dass es im neuen 
Jahr gelingen wird, das Virus und 
die von ihm ausgehende Krankheit 
zurück zu drängen. Dies bedarf 
unser aller Disziplin und Anstrengung.
Das DRK Untergrombach wünscht allen seinen aktiven und passiven 
Mitgliedern und der gesamten Einwohnerschaft eine gesegnete Weih-
nacht und ein gutes und pandemiefreies Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund und achten Sie auf die Gesundheit Ihrer Mitmen-
schen.
Deutsches Rotes Kreuz Untergrombach
Ortverein - Bereitschaft - Jugendrotkeuz

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU sammelt Altpapier
Die Jugendabteilung des FC Germania führt am Samstag, 16.Januar 
2021, die nächste Altpapiersammlung durch. Auf Grund der derzeitigen 
Situation bitten wir darum, das Altpapier selbst zu den bereitgestellten 
Containern vor der Bundschuhhalle zu bringen. Wer bei der Bereitstel-
lung des Altpapiers Hilfe benötigt, kann dies telefonisch anmelden (die 
Tel.Nr. wird noch rechtzeitig bekanntgegeben). Wir helfen dabei gerne.
Auch größere Mengen können dort angemeldet werden. Bitte beachten 
Sie, dass Altpapier und Kartonagen getrennt gesammelt werden.
Wir bitten Sie um Vormerkung dieses Termines und bedanken uns für 
Ihre Unterstützung. 
FCU sammelt Altpapier 
Am Samstag, 16. Januar 2021, führt die Jugendabteilung des FC Germ. 
Untergrombach von 8 bis 16 Uhr die nächste Altpapiersammlung durch. 
Bedingt durch die Coronapandemie und die daraus resultierenden Ver-
ordungen darf unser Entsorgungspartner keine Fahrzeuge zur Verfügung 
stellen.
Deshalb bitte wir Sie, Ihr Altpapier selbst zu den bereitstehenden Con-
tainern vor der Bundschuhhalle zu bringen.
Mobilitätseingeschränkte Personen können die Abholung des Altpapiers 
telefonisch bis zum 15. Januar bei Thomas Boschert (0160 - 96224288) 
anmelden, ebenso können größere Mengen angemeldet werden.
Wir werden bei den Abholungen und am Sammelplatz die Abstands- und 
Verhaltensregeln einhalten. Wir bitten Sie, dies gleichermaßen zu tun.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Heilig Abend auf dem Michaelsberg
In den vergangenen Jahren durften wir an Heilig Abend um 17 Uhr unse-
re Weihnachtslieder auf dem alten Friedhof präsentieren. Dabei wurden 
wir tatkräftig von der freiwilligen Feuerwehr unterstützt, die uns mit ihren 
Fackeln das nötige Licht geboten haben. Da dieses Jahr alles anders 
ist, kann diese Tradition dieses Jahr leider nicht umgesetzt werden. Als 
Alternative werden wir nach aktuellem Stand die Bergweihnacht auf dem 
Michaelsberg mit acht Musikerinnen begleiten. 

MustertextSki-Club Untergrombach

Weihnachtsgrüße
Nun neigt sich dieses besondere Jahr dem Ende. Wir alle wurden vor 
neue Herausforderungen gestellt, haben viel Zeit zu Hause verbracht. 
Das Zuhause wurde zum Kindergarten, der Schule, dem Arbeitsplatz 
und dem Sportstudio. Bereits im März hat alles begonnen, am Wochen-
ende unseres Skiwochenendes nach Saalbach und es riss nicht ab.
Die wöchentlichen Wanderungen, das Frühshoppen und die Stammti-
sche wurden abgesagt, die Freizeiten und unser Skibasar ebenfalls.
Uns allen fehlt dieser „Alltag“ wirklich sehr, die Abwechslung der Frei-
zeitgestaltung allem voran. Die erste Hälfte des neuen Jahres wird mit 
Sicherheit nicht leichter für uns alle werden.
Bis auf weiteres wird unser Clubhaus weiterhin geschlossen bleiben 
und auch unsere Generalversammlung wird zu einem anderen Zeitpunkt 
nachgeholt.
Wir, der Skiclub Untergrombach, wünschen allen Mitgliedern, Freunden, 
den Hüttenbetreibern und Busfahrern, welche es besonders hart getrof-
fen hat, gutes Durchhaltevermögen, die besten Wünsche und vor allem 
Gesundheit.
Frohe Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins Jahr 2021.

 
 Foto: DRK

Wieder zurück wurde das Fest mit dem Lied: „Wir sagen euch allen Gute 
Nacht“ beendet und die Eltern konnten ihre Kinder  wieder in Empfang 
nehmen.
Jedes Kind bekam eine Martinsgans mit nach Hause. Dafür bedanken 
wir uns herzlich bei den Verantwortlichen der Stadt Bruchsal, die dies für 
die Kinder, in einer so ungewöhnlichen Zeit unter Einfluss von Corona 
Bestimmungen, ermöglichten.
Es war ein sehr schöner Abend und wir konnten uns an Sankt Martin und 
seine gute Tat erinnern.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum ...
Zu Beginn der Adventszeit folgten wir der Einladung der Volksbank 
Bruchsal-Bretten und schmückten mit unseren Kindern den Weih-
nachtsbaum in der Filiale in Untergrombach.
Gemeinsam mit den Kindern bastelten wir allerlei Weihnachtsbaum-
schmuck. Da wurden Sterne gefaltet, Tannenbäume gewickelt und pas-
send zu unserem aktuellen Thema Wichtel aus verschiedenen Materia-
lien hergestellt.
Unsere „Wackelzähne“, das sind die nächstjährigen Schulanfänger, 
marschierten in Begleitung von zwei Erzieherinnen am 1. Dezember 
beim ersten Schneefall los zur Bankfiliale. Ganz den Hygienemaßnah-
men angepasst, durfte immer ein Kind mit einer Erzieherin in die Räum-
lichkeiten und dort den Schmuck an den Weihnachtsbaum hängen. Zur 
Belohnung durfte sich gleich jedes Kind ein Pixibuch und Gummibär-
chen aussuchen.
Die Volksbank bedankte sich zu-
sätzlich mit einem tollen Spiele-
paket und einem Rutschfahrzeug 
für den Kindergarten bei uns. 
Dafür und für die willkommene 
Abwechslung für unsere Kinder 
möchten wir uns recht herzlich 
bedanken. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht!

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
In besonderer Mission ...
…war unsere Rektorin Diana Ihloff 
am 7. Dezember unterwegs. In 
Vertretung des heiligen Nikolaus 
brachte sie den Erstklässlern die 
traditionellen Dambedeis in die 
Klassen. Wie immer mit einem 
persönlichen Brief an die jüngsten 
Joß-Fritz-Kinder übermittelte sie 
die besten Grüße vom Nikolaus 
und die Freude bei den Erstkläss-
lern war riesig.
Vielen Dank an den Förderverein 
für diese großartige Tradition.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Weihnachtsgrüße in einem besonderen Jahr
Liebe Mitglieder und Freunde des DRK Untergrombach,
ein besonderes Jahr geht seinem Ende zu und ein ebenso besonderes 
Weihnachten steht vor der Tür. Ein kleines Virus hat unsere gewohnte 
Welt, unser Leben und unsere Arbeit verändert. 
Auch an das DRK Untergrombach hat die Pandemie Herausforderungen 
gestellt. Der Ausbildungs- und Einsatzbetrieb der Bereitschaft und des 
Jugendrotkreuzes musste zunächst ein- und so weit mögich auf Online-
Ausbildung umgestellt werden. Diesgalt ebenso für die Notfallhilfe, die 

 
Spielpaket der Volbsbank  
 Foto: Kiga

 
Nikolausaktion Foto: privat
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MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Weihnachts-und Neujahrsgrüße
Allen Mitgliederinnen und Mitgliedern, unseren Freunden und Gönnern 
des TC BW Untergrombach wünschen wir eine besinnliche Adventszeit 
und ein frohes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien und ein gutes und 
möglichst coronafreies neues Jahr!
Der Vorstand

Essen to go
Unser Clubhauswirt bietet auch 
während des Lockdowns seine 
leckeren Speisen im Abholservice 
an. Sie können täglich außer mon-
tags ab 11 Uhr die Speisen telefo-
nisch vorbestellen. 
Tel: 07257/1583
Unterstützen Sie bitte unseren 
Wirt mit ihren Bestellungen in die-
ser schwierigen Zeit.
Danke

TSV Untergrombach

Weihnachtsgrüsse
TSV Untergrombach
Wie gut ein Verein als Solidargemeinschaft funktioniert, zeigt sich in 
schwierigen Zeiten. Hier tun sich die Mitglieder des TSV Untergromgach 
in hervorragender Weise hervor.
Ganz offensichtlich ist es für unsere Mitglieder eine Selbstverständlich-
keit, auch in schweren Zeiten zusammenzustehen, um die aktuelle Krise 
gemeinsam zu meistern.
Dafür wollen wir uns bei alle Aktiven im Verein ganz herzlich bedanken. 
Wir sind dankbar für jedes Mitglied, das uns in dieser Zeit die Treue 
gehalten hat und wissen, dass das in diesen turbulenten Zeiten nicht 
selbstverständlich ist.
Unsere ganz große Bitte an alle: Passt auf euch auf und bleibt gesund.
Der TSV Untergrombach wünscht allen Mitgliedern eine besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise der Liebsten und ein gesundes neues Jahr - 
voller Hoffnung, dann wieder gemeinsam Sport machen zu können.
Günter Tusint 

Jahrgänge

Jahrgang 1940 / 1941
Nach langer coronabedingter Pause und aufgrund der Advents- und 
Weihnachtszeit melde ich mich nach neun Monaten wieder. Da wir zum 
gefährdeten Personenkreis zählen, war es bisher nicht möglich einen 
Termin zu einem Treffen zu vereinbaren. Grund hierfür, sind die sich im-
mer wieder ändernden Vorschriften und Einschränkungen wegen Coro-
na. Solange es Querdenker, rücksichtslosen Mitbürger sowie Masken-
verweigerer gibt, werden wir noch eine Zeit zuwarten müssen, bis ein 
gefahrloses und reguläres Wiedersehen möglich ist. Es bleibt nur, allen 
ein friedvolles und frohes Weihnachtsfest und ein gutes erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr zu wünschen. Den Kranken alles erdenklich 
Gute und Besserung. Den Pfl egenden viel Geduld, Ausdauer und Kraft 
bei ihrer mühevollen, kräftezehrenden Fürsorge. Hoffen wir auf ein baldi-
ges Treffen im neuen Jahr.
Herzliche Grüße, Fritz

Parteien

CDU Ortsverband UntergrombachCDU Ortsverband Untergrombach

Aktuelles und Terminankündigungen
Aktuelle Informationen und Terminankündigungen bzw. kurzfristige Ter-
minänderungen aufgrund der Corona-Pandemie fi nden Sie unter unse-
rer Internetseite https://www.cdu-bruchsal.de/ . Hier fi nden Sie auch die 
Informationen für die einzelnen Ortsverbände und Vereinigungen.

Clubgaststätte des TCBW 
 Foto: TCBW Untergrombach

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Gemeinsam sind wir stark.

kaufinBW

Ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Wir sind
für euch da.

Auf kaufinBW kannst du rund um

die Uhr und egal von wo die Angebote

deiner lokalen Lieblingsgeschäfte

durchstöbern, bestellen und liefern lassen.

LokaleHändler und
Dienstleister aufgepasst!
Jetzt spielend einfach virtuellen Laden für das eigene
Unternehmen einrichten, Dienstleistungen und Produk-
te online anbieten und Waren versenden – mit kaufinBW.

Wir unterstützen Sie: partner.kaufinbw.de

www.kaufinbw.de

Händel GGG
76646 Bruchsal

Schmuckstudio
Östringen

76684 Östringen

MERZ Immobi-
lienmakler
76149 Karlsruhe

Möbel Füg
76669 Bad Schönborn

Karate Dojo Khatibi
76149 Karlsruhe

Brausam
Arbeitsschutz

76297 Stutensee

LEZ ENERGIE
76227 Karlsruhe

Oster –
Haushaltswaren

76199 Karlsruhe

Modehaus
Nagel GmbH
76227 Karlsruhe

Spiess Elektro
Markt GmbH
69231 Rauenberg,
68789 St. Leon-Rot

Höhefelder Hof
76356 Weingarten

weitere regionale
Unternehmen

+150
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

Das Unfassbare zu ertragen ist sehr schwer,
aber in dieser Trauer nicht allein zu sein und so viel herzliche Anteilnahme zu empfangen, gibt uns Kraft.

Wir sind überwältigt und sagen allen, die mit uns von unserem lieben

Jens Skibbe
Abschied genommen haben HERZLICHEN DANK
Für die liebevolle Anteilnahme durch tröstende Worte, Kärtchen, Briefe, Geldzuwendungen, Blumen, für jeden Händedruck
und jede Umarmung bedanken wir uns von Herzen.
Unser besonderer Dank gilt
- Herrn Pfarrer Frank Prestel für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und die mitfühlenden Worte
- seinem Geschäftspartner und sehr guten Freund Holger Stadtmüller mit Familie
- Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Herrn Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Herrn Michael Speck und Herrn
Dr. Wolfram von Müller für die ehrenden Nachrufe und einfühlsamen Worte

- dem Ortschaftsrat, dem Gemeinde- und Kreistag, der CDU
- den Hörenbergmusikanten und dem Musikverein Obergrombach für die schöne musikalische Umrahmung der Trauerfeier
- den Ortsvereinen, die seiner gedachten
- den Mitarbeitern des Rathauses/des Ordnungsamtes für die hilfreiche Unterstützung bei der Vorbereitung der Trauerfeier
- der freiwilligen Feuerwehr Obergrombach für die Ehrenwache
- dem Bestattungsinstitut Jäckle für die liebevolle Begleitung, kompetente Beratung und das Auslegen der Kondolenzbücher
vor der Verwaltungsstelle

- Blumen Gröhbühl für den schönen Blumenschmuck
- allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben
- und nicht zuletzt all unseren Verwandten, guten Freunden und Nachbarn, die Jens im Leben Liebe und Anerkennung schenkten

Im Namen aller Angehörigen:
Gerda, Detlef und Corina SkibbeObergrombach, im Dezember 2020

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo
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Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.
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Kaiserstr. 19 Joß-Fritz-Str. 2
D-76646 Bruchsal D-76646 Untergrombach
Telefon 07251 81633 Telefon 07257 930699

info@bestatter-jaeckle.de www.bestatter-jaeckle.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da 0800 - 523 25 53

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen in
schweren Stunden des Abschieds zur Seite. Auf

Wunsch besuchen wir Sie gerne zuhause.

- in allen Gemeinden -

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe

Frieda Maria Knöferl-Konrad

auf ihrem letztenWeg begleitet haben,
sie mit Blumen und Geldspenden bedachten
und uns ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

In stiller Trauer
Karl-Heinz Konrad mit Nico und Nina

mit Familien
Fo
to
:R
os
an
aZ
an
et
ti
Fa
it/
iS
to
ck
/G
et
ty
Im
ag
es
Pl
us

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Wir wünschen eine schöne Bescherung.
Mit Produkten aus der Heimat.

Weihnachts
freude

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/weihnachtsfreude

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

mooni
mooni Eye Speaker
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany, Hand-
arbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und schutz-
lackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite)
x 24 cm (Höhe) x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm 119,00 € DEAL

99,00 €*
5%Cashback

von Juwelier Löffler
71272 Renningen

Xenox Star Diamant
Collier mit Diam. 0,07 ct
Collier in 585/Gelbgoldmit Diamanten ges. 0,07ct H/Si, Länge 40-42cm,
mit Karabinerverschluß.

399,00 €*
3%Cashback

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

Ravensburger Spieleverlag
tiptoi® Starter-Set: Stift und Buchstaben-Spiel
Mit tiptoi® wird das Lernen zum Kinderspiel, egal ob Deutsch, Mathematik
oderGeografie.DieAudiodatei für die ‚Schatzsuche inderBuchstabenburg‘ ist
beimStarter-Set bereits auf demStift vorinstalliert. Die Packungenthält einige
CREATE Sticker zum Testen der Aufnahmefunktion.

57,99 €*
3%Cashback

von TeGeDu - Schleich`s Genussladen
69168 Wiesloch

Wajos
Christmas Gin, 500ml, 42% vol, ltd. Edition
MERRY GINMAS! DieserWeihnachtsgin bringt Festtagsgefühle ins Glas.
Edle Botanicals im Einklangmit den fruchtigen Klängen süßer Pflaumen
und denwürzigen Tönen von Kardamom, Zimt, Vanille und Chai. Harmo-
nisch, sanft, nuancenreich. Sinnlich, festlich, warm.

28,95 €*
2%Cashback

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Confiserie Spieth
Präsentbox Vintage „aussem Ländle“
Eine Geschenkbox gefüllt mit süßen Spezialitäten aus dem Schwabenland.
Inhalt: Stuagerder Roßbolla 200g, SüßeMaultäschla 110g, Schwäbische
Wibele 175g

24,95 €*
2%Cashback

little words
Glasflaschemit Edelstahldeckel, 750ml,
personalisiert
Die Glasflaschemit Edelstahldeckel kannganz nach deinenWünschenper-
sonalisiertwerden. Teile uns hierfür deinenWunschtext imWarenkorbmit–
bitte beachte, dassmaximal 25 Zeichenmöglich sind.

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

32,49 €*
2%Cashback

little words
Tassemit Lieblingsbuchstabe, gepunktet
Die Tasse kannganz nach deinenWünschenmit deinemLieblingsbuchstaben
personalisiertwerden. Nach deiner Bestellungwird dein Einzelstück in unse-
rer kleinenWerkstatt liebevoll per Handbemalt. Die Farbewird anschließend
imOfen eingebrannt und ist damit spülmaschinenfest.

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

12,99 €*
2%Cashback

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

Activision Blizzard
World of Warcraft – New Player Edition, PC
Erschaffen Sie Ihren eigenen, einzigartigenHelden undwählen Sie dabei aus
mehr als einemDutzend verschiedener spielbarer Völker undKlassen. Stellen
Sie sich tödlichen Feinden auf der JagdnachAbenteuern, Ruhmundunglaub-
lichen Schätzen undwerden Sie unvorstellbarmächtig.

von Kosmetikinstitut Barbara Balz
72144 Dußlingen

LAILIQUE
Herbst-Winter Hautschutzpflegecreme
Starker Schutzfaktor in trockenen, überhitzten, Räumen; bei warmer Hei-
zungsluft und Klimaanlage im Auto.Wehrt atmungsaktiv Schädigungen
durchWind, Kälte, Frost ab.Wärmt das Gesicht bei
Kälte wie einWintermantel. 54,60 € DEAL

48,00 €*
3,5%Cashback

vonWIDMAIER
71263 Weil der Stadt

Bastian
Peridot Anhänger | Sterlingsilber
Zeitlos-elegantes Basic-Schmuckstück: Der fein geschliffene, farbintensive
Peridotmit 1,30ct macht diesen zeitlosen Anhänger aus 925/- Sterling-
silber zu einemmagischen Hingucker. Perfekt in
Kombinationmit passendem Ring und Ohrsteckern. 98,00 € DEAL

87,00 €*
2%Cashback

18,99 €*
3%Cashback
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PFLEGE

Ansprechpartner: Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07257-930521

Bruchsal, Untergrombach
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wählbar)
Ansprechpartnerinnen: Frau Krieger, Frau Kußmann

ear.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07257-930523

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerinnen: Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07257-9296934

Ste.-Marie-aux-Mines-Str. 24 I 76646 Bruchsal-Untergr.
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

EINE BESINNLICHE WEIHNACHTSZEIT ...

WÜNSCHT IHNEN FAMILIE NUSSBAUMER UND DAS GESAMTE TEAM IHRER BÄCKEREI MIT HERZ

Am 1. + 2. Weihnachtsfeiertag ist unser Hauptgeschäft in Busenbach
von 7 bis 12 Uhr geöffnet, alle weiteren Filialen bleiben geschlossen
Am Ne u j a h r s t a g b l e i b e n a l l e G e s c h ä f t e g e s c h l o s s e n

Darüber reden kann Leben retten!
Beratung und Begleitung für Menschen in schweren
Lebenskrisen sowie für deren Angehörige.
Arbeitskreis Leben e.V. (AKL)

www.ak-leben.de

www.nussbaum-medien.de

www.lokalmatador.de

Nussbaum Club
Adventskalender
Freut euch täglich auf bezaubernde Überraschungen

Unseren Adventskalender findet ihr auf

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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STELLENGESUNDHEIT UND BEAUTY

ÄRZTE

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
bewerbung@reineck.info · www.reineck.info

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lust, bei uns zu arbeiten? Wir suchen:

• Anlagemechaniker für SHK(m/w/d)
mit Schwerpunkt Badezimmerrenovierung

• Lagerist (m/w/d)

• Klempner (m/w/d)

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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WIR SUCHEN

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

Bewerben Sie sich jetzt:
jobs@thollembeek.de oder 07252–9445-10

Verkaufstalente

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(w/m/d)

Interesse? Dann bewerben Sie sich bei:
SIGNEOS GmbH, Römeräcker 16, 76351 Linkenheim-Hochstetten

Tel. +49 7247 94959-0 • bewerbung@signeos.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort VERKEHRSSICHERUNGSMONTEURE*
• Vollzeit und unbefristet
• mit und ohne Führerschein
• idealerweise mit einer handwerklichen

Berufsausbildung sowie MVAS-Schein
oder LSA-Schulung

• gerne mit Erfahrung in der Kran-,
Arbeitsbühnen- und Staplerbedienung

• mit der Bereitschaft zu Wochenend-
und Nachtarbeit

SIGNEOS ist ein junges, dynamisches Unterneh-
men der Verkehrssicherung. Wir sind im Süd-
westen Deutschlands in Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz und Hessen tätig.

*m/w/d

Die Große Kreisstadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern,
verkehrsgünstig im nördlichen Landkreis Karlsruhe gelegen,
verfügt über ein vielfältiges Freizeit-, Kultur- und Sportangebot
sowie über eine gute soziale Infrastruktur, die sich besonders
durch ihre Familienfreundlichkeit auszeichnet.
Im Fachbereich I (Innere Verwaltung) ist ab sofort eine Stelle als

Sachbearbeiter Steueramt (m/w/d)
zu besetzen.
Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf
unserer Homepage:
www.waghaeusel.de/Verwaltung+Politik/Stellenangebote/
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis 20.12.2020 an
die Stadtverwaltung Waghäusel, Personalamt, Gymnasium-
straße 1, 68753 Waghäusel oder per Mail (max. 10 MB) an
personalamt@waghaeusel.de.

Für unsere Allgemeinmedizinische Praxis suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Teil- oder Vollzeit

Arzt (m/w/d) mit oder ohne FA
in Allgemein- oder Innerer Medizin

(Weiterbildungsermächtigung liegt vor)
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Dr. Weizenegger unter
info@angelbachtal-arzt.de oder telefonisch unter 07265-214.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schloßstrasse 4, 74918 Angelbachtal
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns!
Als weltweit agierender Hersteller medizintechnischer Produkte leistet die optimed
GmbH einen wichtigen Beitrag für das Gesundheitswesen. Unsere Mitarbeiter engagie-
ren sich in Entwicklung, Fertigung undVertrieb von hochwertigen Medizinprodukten.
Zur Verstärkung unserer Produktion für den Standort Weingarten suchen wir ab
sofort einen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
• Bearbeitung von filigranen, sehr feinen medizinischen Kleinteilen
• Auswertung der Produktionserzeugnisse mittels Messmikroskop
• Dokumentation im ERP

Ihre Qualifikationen:
• Erfahrung in der Produktion von Vorteil, vorzugsweise in der Medizintechnik
• Gutes Sehvermögen sowie Fingerfertigkeit, Geschicklichkeit
• Hohes Qualitäts- und Hygienebewusstsein
• Gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
• Teamfähigkeit
• Sehr gute PC Kenntnisse

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellung sowie dem frühestmöglichen Eintrittstermin an:
optimed Medizinische Instrumente GmbH, Personalwesen, Ferdinand-Porsche-
Straße 11, 76275 Ettlingen oder per Mail an: bewerbung@optimed.com.
Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf unserer Homepage:
www.optimed.com

Ferdinand-Porsche-Str. 11 Tel.: +49 (0) 7243 / 76 33-0 info@optimed.com
76275 Ettlingen Fax +49 (0) 7243 / 76 33-99 www.optimed.com

Die Große Kreisstadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern,
verkehrsgünstig im nördlichen Landkreis Karlsruhe gelegen,
verfügt über ein vielfältiges Freizeit-, Kultur- und Sportangebot
sowie über eine gute soziale Infrastruktur, die sich besonders
durch ihre Familienfreundlichkeit auszeichnet.
Im Fachbereich I (Innere Verwaltung) ist ab sofort eine Stelle als

Leitung des Steueramts (m/w/d)
zu besetzen.
Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf
unserer Homepage:
www.waghaeusel.de/Verwaltung+Politik/Stellenangebote/
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis 20.12.2020 an
die Stadtverwaltung Waghäusel, Personalamt, Gymnasium-
straße 1, 68753 Waghäusel oder per E-Mail (max. 10 MB) an
personalamt@waghaeusel.de.

Freundliches Verkaufspersonal (m/w/d)
gesucht für Erdbeer-/Spargelverkaufsstände
in Ihrer Umgebung (April-Juni)
Genaue Standorte und Bewerbung
einfach online auf
www.hegehof.de/jobs

Pädagogische Fachkräfte
gesucht(m/w/d)

für unsere kath. Kindergärten

St. Martin Heidelsheim
Kennziffer 12.41

St. Elisabeth Untergrombach
Kennziffer 12.43

St. Wendelinus Untergrombach
Kennziffer 12.44

Weitere Informationen und Stellenangebote finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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IMMOBILIEN

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

i

modernes WOHNEN zentral & ruhig

Wohnungenmit 82 - 160qm, 1-3 Schlafzimmer, Freisitze, Aufzug, TG

Bruchsal – Stadt

„Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf der Suche nach dem Großen

und Außerordentlichen auf das Unscheinbare
und Kleine hingewiesen werden.“

JohannWolfgang von Goethe

Ein Jahr voller Herausforderungen neigt sich dem Ende zu.
Wir können wohl alle sagen, es war ein anstrengendes Jahr.

Aber dennoch können wir sehr viele Erkenntnisse
aus dieser ungewöhnlichen Zeit ziehen.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest hoffen wir
auf eine bessere Zeit und wünschen Ihnen im Rahmen des
Machbaren eine friedvolle und erholsame Weihnacht.

Für das neue Jahr 2021 wünschen wir ein gutes Miteinander,
vor allem Gesundheit, verbunden mit Erfolg und Wohlergehen.

Ihr CARA-Team

www.CARA-Immobilien.de
07251 / 7129 - 0

Telefon: 0172/6594161 oder 07244 2050299

Wir suchen Ein-/Mehrfamilienhaus
und Wohnung als Kapitalanlage

zum Kaufen.

Weiterhin Bewohnen möglich.
Diskrete Kaufabwicklung.

Möchten Sie verkaufen?

Baugrundstück in Bruchsal
Wir, dreiköpfige Familie aus Bruchsal, suchen ein Grund-
stück zur Verwirklichung unseres Wohntraums (EFH) in
Bruchsal-Kernstadt. Über Ihre Angebote freuen wir uns.
Kontakt: Tel.: 0175/7714945, E-Mail: immosuche-br@
web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Rabatt aufdiesesstimmungsvolle
undwohligduftendeSeifenset

Klar Seifen GmbH

Am Ochsenhorn 13
68723 Plankstadt
www.klarseifen.de

Weihnachtsedition Stille Nacht - das 3er-Set

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit entstehen in der traditio-
nellen Manufaktur Klar Seifen ein paar ganz besondere
Seifen. Sie sollen nicht nur die Weihnachtszeit einläuten
und besinnliche Stimmung verbreiten, sie dienen auch
als wunderbare Geschenke für liebe Menschen.

Originalpreis: 15 Euro, rabattierter Preis: 12,75 Euro. Dieses Vorteilsangebot
gilt nur solange der Vorrat reicht. Der Code ist nicht zeitgleich mit anderen
Rabatten einlösbar. Gültig bis 11.12.2020
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15%
Kult AG

Feldstr. 5
76571 Gaggenau
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren und mehr...

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem hier angegebenen Online-
Code. Gültig bis 31.12.2020 O
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10% Rabatt auf allePappuhren
+ versandkostenfrei

Rabatt auf
unserSortiment

Feinste-Seifen.de

Lenaustr. 11
74288 Sigmaringen
Tel. 0179 2175591
www.feinste-seifen.de

Fein, feiner, feinste Seifen
Mit unserer Naturkosmetik made in Germany wollen wir zu
einer besseren Welt beitragen. Ein verantwortungsvoller,
sensibler Umgang mit den Ressourcen der Natur liegt uns
am Herzen. Wir wollen sie nutzen, ohne sie auszubeuten,
sie lebenswert erhalten für die Generationen nach uns.

Ab 25 Euro Bestellwert, ausgenommen sind Versandkosten.
Gültig bis 31.12.2020 O
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16 %

Rabatt
pluskostenloserVersand*

BANDA DI MONELLI

casa@bandadimonelli.de
www.bandadimonelli.de

BANDADI MONELLI
Das kleine Handmade-Label aus Baden-Würt-
temberg bietet schöne handgefertigte Dinge
für Babys und Kinder an.

*auf ausgewählte Produkte.
Nur einmal pro Kunde einlösbar. Der Rabatt wird sofort abgezogen,
der Versand wird nach der Bestellung erstattet. Nur online unter
www.etsy.com/de/shop/bandadimonellide Gültig bis 31.03.2021 O
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aufdas
gesamteSortiment

myworld of
products GmbH

kontakt@my-schoko-
world.com

my-schoko-world.com

my schoko world
Sie möchten lieben Menschen eine Freude ma-
chen? Dann sind unsere personalisierten Scho-
koladenprodukte genau das Richtige! Lassen Sie
in Corona-Zeiten Ihr Geschenk gleich direkt an
die gewünschte Adresse schicken!

Gültig bis 31.12.2020 O
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20%

Sonderrabatt fürhandgefer-
tigteKosmetiktaschen

An Sichten

Bismarckstraße 75
70197 Stuttgart
Tel. 0711 12 89 35 59
www.alles-ansichten.de

AnSichten–MöbeldesignmitRessourcen
Wo es im Möbelatelier An Sichten ohnehin
schon um Möbelstoffe geht, kam irgendwann
die Idee auf, die langlebige Qualität von Möbel-
stoffen auch zu Accessoires zu verarbeiten.

Abweichungen sind möglich, da es sich um handgefertigte Produkte
und Einzelstücke handelt. Gültig bis 15.12.2020 O
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Besuchen Sie mit demMuseums-PASS-Musées spannende Ausstellungen, entdecken Sie roman-
tische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lange Spaziergänge durch blühende Gärten oder
gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen. Ab Ihrem
ersten Museumsbesuch haben Sie mit demMuseums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in
die Dauer- und Sonderausstellungen der Mitgliedsmuseen. Und bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren
können gratis mit ins Museum, auch ohne verwandtschaftliche Beziehung.

Museums-PASS-Musées

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.nussbaum-medien.de/museums-pass-musees. Bitte den Vorteilscode
NUSSBAUM20 eingeben. Mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen nicht kumulierbar. Gilt nur für Neukunden des
Museums-PASS-Musées.

20% Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Ihr Vorteilscode:
NUSSBAUM20

Aktionszeitraum:

gültig bis 31.12.2020Museums-PASS-Musées
Geschäftsstelle, Viaduktstr. 12,
Postfach CH-4002 Basel
Tel. 07621/1613634
info@mueseumspass.com
www.museumspass.com

Rabatt auf SchwarzwälderKirsch-
wasserundalleSchokoladen-Sorten

Bischenberg
Schokolade
Bergstraße 23
77887 Sasbachwalden
www.bischenberg-
schokolade.de

Bischenberg - Aussicht auf Genuss
Das Gasthaus. Die SchokoladenManufaktur. Der
SchwarzwaldLaden. Einfach echt Schwarzwälder
Handwerk, aus Freude amGenuss und an der Region.
Für uns eine Herzensangelegenheit.

Rabatt gilt bei Online-Bestellung für alle Schokoladen-Sorten und für
das hausgebrannte Schwarzwälder Kirschwasser Natur.

Gültig bis 31.12.2020 O
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10 % Rabatt auf
PureBeeNaturkosmetik

Kosmetikmanufaktur
Hauck
Wendelinusstraße 30
76676 Graben-Neudorf
www.pure-bee.de
hello@pure-bee.de

Pur. Reine Natur. Natürlich schön.
Nach dieser Philosophie entwickeln wir unsere PureBee
Naturkosmetik. Vollgepackt mit wirkungsvollen Inhalts-
stoffen und natürlichen Erzeugnissen aus dem Bienen-
stock fertigen wir Kosmetik ohne synthetische Zusätze.
Sorgsam von Hand in Graben-Neudorf (Baden-Württem-
berg) hergestellt, für eine gesunde und strahlende Haut.

Einlösbar einmal pro Kunde, nicht kombinierbar mit anderen Codes O
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Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

Wir machen
Betriebsurlaub
28.12.2020 – 08.01.2021

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amtsblatts bzw. Ihrer Lokalzeitung
des Jahres erscheint als Doppelausgabe für die Kalender-
wochen 52 und 53 undwird in Kalenderwoche 52 verteilt.

Von Montag, den 28.12.2020, bis einschließlich Freitag,
den 08.01.2021, habenwir Betriebsurlaub. AbMontag, den
11.01.2021, sindwir ab 8.00 Uhr gernewieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 53/2020 und 01/2021 wird
kein Amtsblatt bzw. keine Lokalzeitung verteilt.
Die erste Ausgabe imneuen Jahr erscheint in
der Kalenderwoche 02/2021.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

Tauschen Sie Ihr altes
Fernsehgerät gegen einen

neuen OLED TV von LOEWE
und profitieren Sie von einem

Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro*.

Welcome.
Home.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE

DIE LÖWEN WÜNSCHEN
FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN

WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
Telefon 07251 87447
Ludwig-Marum-Weg 23
76646 Bruchsal
www.gardinenstudio-bruchsal.de

Stutensee-
Friedrichstal

Stutensee-
Friedrichstal

Ettlingen Stutensee-
Blankenloch

Wir danken Ihnen für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit in diesem Jahr!

Wir wünschen Ihnen
gesegneteWeihnachten und ein gutes Jahr 2021!

Ihre Hornung Gruppe

Lassen Sie uns das
neue Jahr 2021

gemeinsam beginnen!

Kiefernweg 20 • 76356 Weingarten
Tel. 07244 706393 • Fax 07244 706394

Herzhafte Fleisch-

und Wurstspezialitäten

aus eigener Herstellung

4
444

Liebe Kunden,
in der Weihnachtswoche haben wir unsere
Öffnungszeiten wie folgt für Sie geändert:

Dienstag, 22.12.2020 von 14 bis 18 Uhr
Mittwoch, 23.12.2020 von 14 bis 18 Uhr

Danach verabschieden wir uns in den Winterurlaub.
Der erste Ladenverkauf findet am Samstag,

16.1.2021 von 8 bis 12 Uhr statt!
Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen Ihnen und

Ihrer Familie eine besinnliche Weihnachtszeit
und für das Jahr 2021 alles Gute.
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Freiesleben
Landschaftspßege
Ihr Partner bei der Baumfällung

- Baumfällungen, Problemfällungen, Bauplatzräumung
- Wurzelstockentfernung, Rodungen
- Rückschnitt und Kronenabnahme
- Baggerarbeiten
- Mäh- und Mulcharbeiten
Lohnbetrieb Freiesleben philip-freiesleben@web.de
Sallenbusch 16, WeingartenMobil: 01752331827

Viel Zeit bleibt nicht mehr bis Silvester, doch dieses Jahr ist wegen 
COVID-19 alles anders. Clubs bleiben geschlossen, Vorschri� en 
ändern sich wöchentlich und keiner kann vorhersagen, welche Re-
striktionen dann letztlich am 31.12. genau gelten werden.

Wie sich Reproduktionswert, 
Anzahl an Neuinfektionen und 
Auslastung der Intensivbetten 
bis Silvester entwickeln wer-
den, bleibt ungewiss. Sicher ist 
jedoch, dass ein Großteil der 
Deutschen zu Hause im kleins-
ten Kreis feiern wird, anstatt sich 
dem Risiko einer Infektion oder 
kurzfristig abgesagten Veranstal-
tungen auszusetzen.
Planen lassen sich ö� entliche 
Feierlichkeiten zum Jahreswech-
sel mit diesen Ungewissheiten 
kaum. „Wir hören von vielen 
Partnern und Event-Veranstal-
tern, dass an ein Silvestergeschä�  
in diesem Jahr kaum zu denken 
ist,“ so Tom Sperner, Pressespre-
cher eines Mietportals für Event-
Zubehör. „Besonders bei der 
jüngeren Generation als spießig 
und langweilig verschrien, bleibt 
das Feiern zu Hause die einzig 
sinnvolle Option am letzten Tag 

des Jahres. Das sehen wir auch 
in unserer Branche: So sind im 
Vergleich zum Vorjahr die Miet-
anfragen für Raclette-Grills um 
über 78 % angestiegen.“ Auch 
Karaoke-Anlagen seien für die 
Zeit zwischen Weihnachten und 
Neujahr schon im Oktober na-
hezu komplett ausgebucht gewe-
sen, berichtet Sperner weiter.

Essen vorbestellen

Das feiern im kleinsten Kreis 
gelingt am besten, wenn man 
das Essen liefern lässt, entwe-
der vom Partyservice, oder vom 
Lieblingsrestaurant. Und wenn 
das nicht liefert, dann holt man 
es einfach ab. Denn ein fertiges, 
professionell gekochtes Essen 
bedeutet am wenigsten Stress 
und man kann den Jahreswech-
sel zu Hause ganz entspannt ge-
nießen. (ots/erento/red)

Jahreswechsel zu Hause

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

An grauen und kühlen Tagen ist Tee ein echter Seelenwärmer. 
Das Heißgetränk steht für einen bewussten und entschleunigten 
Genuss. Schon die Zeremonie des Au� rühens lässt das Stressle-
vel herunterfahren. Für viele ist das ein entspannender Kontrast 
zum sonst so hektischen Alltag.

Doch hochwertiger Tee aus dem 
Fachgeschä�  kann noch mehr. 
Aromenreiche Kompositionen 
mit Gewürzen und Kräutern 
in Bioqualität verleihen etwa 
selbst gebackenen Keksen oder 
Tee-Cocktails – ob mit oder 
ohne Schuss – einen besonde-
ren Charakter. Mit etwas Kre-
ativität in der Küche wird die 
klassische Teestunde gründlich 
aufgemöbelt.

Wie fl üssiger Pfeff erkuchen

Wichtig für die genussrei-
chen Kreationen ist natürlich 
die Qualität der Grundzuta-
ten. Auch beim Tee steht das 

Prädikat „bio“ hoch im Kurs. 
Künstliche Aromen oder gar 
versteckter Zucker haben bei 
anspruchsvollen Genießern in 
Teemischungen nichts verlo-
ren. Bio-Gewürze und Kräuter 
verleihen etwa Chai-Komposi-
tionen einen besonderen Cha-
rakter. Kakaoschale, Fenchel, 
Ingwer, Süßholz, Anis, Zimt 
und andere ausgewählte Ge-
würze sorgen für einen ent-
spannten Genuss. Schon beim 
ersten Schluck werden Erinne-
rungen wach an einen � üssigen 
Pfe� erkuchen – damit eignet 
sich der Tee auch als Gewürzmix 
für aromatische, selbst gebacke-
ne Kekse. (djd/samova/red)

Bei Tee auf „bio“ setzen

Foto: andresr/E+/Getty Images

WIR SIND
WEITER
FÜR SIE DA
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Pünktlich
bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Schulfahrten
• Flughafentransfer
• Strahlen- und Chemotherapie

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

www.brueckmann-faehrt.de

07244-737020
07251-985410



Fahrdienste GmbH
bewegt was...

HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

AUSSTELLUNG GEÖFFNET
Samstag 9 - 13.00 Uhr

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Holzbau Zimmerei Hörner GmbH
Im Eiselbrunnen 19 l 76703 Kraichtal

Tel. 0 72 51 / 36 74 73
Fax 0 72 51 / 36 74 72
Mobil 0171 / 9 92 96 05

info@hoerner-holzbau.de

Schöne Weihnachten
und viel Glück im Jahr 2021

www.johanniter.de/
rhs-karlsruhe

Sie suchen Geschenke?
Ich finde Menschen!
Jede Spende hilft!
Kennwort: Rettungshundestaffel Karlsruhe
IBAN: DE34 3702 0500 0004 3005 00
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Wilhelmstrasse 39
75015 Bretten

07251 77-2222

Hauptstraße 126
74889 Sinsheim

07251 77-7000

Kaiserstraße 63
76646 Bruchsal

07251 77-3333

Hauptstraße 49 – 53
76669 Bad Schönborn

07251 77-4444
KRAICHGAU

IMMOBILIEN
MAKLER

DEUTSCHLANDS
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

IN KOOPERATION MIT

FOCUS–SPEZIAL
0 1 | 2020

2020

Menschen. Immobilien. Lächeln.

www.s-immo-kraichgau.de

besinnliche
Weihnachtszeit!

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Liebsten
eine


